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TRS-80 
TINY- PASCAL 


= 


DM 2143,95 


Strukturierte Programmierung auf dem TRS-80 mit TINY PASCAL (auf Cassette) ab LEVEL II 16K!. 

TINY PASCAL besteht aus: TINY PASCAL COMPILER, TEXT EDITOR zur Programmerstellung, MONITOR zur 
Steuerung des Systemablaufs. Demonstrationsprogramme und Beispiele zu verschiedenen Programmiertechniken in 
PASCAL. DEUTSCHSPRACHIGES, ERWEITERTES HANDBUCH, 

TINY PASCAL Programme laufen vier bis achtmal schneller als vergleichbare BASIC-Programme. Volle Ausnutzung der 
TRS-80 Graphik, Ansteuerung von Peripheriegeräten! 

SOURCE des Compilers (ab 36K) wird mitgeliefert! Rekursive PROCeduren, FOR, CASE, IF/THEN/ELSE, WRITE, 
READ’' REPEAT/UNTIL, eindimensionale ARRAYS. Cassette mit deutschem Handbuch DM 99 95 


NBZ-80 | 
NANOCOMPUTER 


Milaster Computer München liefert ab sofort den NANO-COMPUTER NB Z80 als Lehr- und Einstiegssystem. 
Dieses sehr leistungsfähige Computersystem basiert auf dem Z-80 Mikroprozessor. 





ma mn nm — nn 


Technische Daten: 

© Detaillierte Lehrbücher, auch zum Selbststudium geeignet und umfangreiche technische Dokumentation 
Z80-CPU, ein Prozessor der Ill. Generation 

Handliche Eingabetastatur im Taschenrechnerformat mit gut lesbarer 8stelliger LED-Anzeige 

Interface für Cassettenrecorder und vorbereitete 20 mA / RS 232-Schnittstelle 

32 parallele I/O-Leitungen 

2 K Byte System-Software in EPROM 

Großer dynamischer RAM-Bereich von 4 bis 16K Byte 

Professionelle Ausführung der Platine im echten Doppel-Europaformat 

Voll erweiterbar zum komfortablen Mikrocomputersystem 


Preis DM 1.070.-- incl. Mwst. | 
t | 
Hardware- und Software- | 


Angebot des Monats: Milaster Entwicklung 
16K dynamischer Spei- Telefon 


cher HPD 416 C2, Computer (0.89) 595304 


no M uU nchen Milaster Computer München Schillerstraße 178000 München 2 


NBZ-80 ist eingetragenes Warenzeichen der Firma SGS Deutschland GmbH 
TRS-80 ist eingetragenes Warenzeichen der Firma TANDY Corporation 


Echte Großschrift beim 
TRS-8O 


“Echte‘ Großschrift beim TRS-80 


Es liesse sich beim TRS-80 auch mit den SET- 
Befehlen die Großschrift erzeugen - nur leider ist 
dieses Verfahren insbesondere bei längeren 
Texten ser umständlich. 


Eleganter ist dieses Verfahren: -mit POKE gibt - 


man das auszugebende ASCII-Zeichen in eine 
definierte Speicherstelle; -mit POKE gibt man 
eine relative Bildschirmschreibposition von O bis 
49 in eine definierte Speicherstelle; -und mit 
CALL (bei LEVEL-2-BASIC mit USR(O)) ruft 
man ein Maschinencodeunterprogramm auf, das 
Zeichen an der gewünschten Stelle in “echter‘' 
Großschrift abbildet. 


Wenn mandarüberhinaus die Befehle (POKE und 
CALL/USR(0O)) in geeigneter Weise in eine 
FOR... TO Schleife einbaut, kann man auch 
Texte ausgeben - sofern sie eine Länge von 50 
Zeichen nicht überschreiten. 


Aufrufkonventionen (aus der Sicht des BASIC- 
Programmierers) 


Der Bildschirm hat 50 Einschreibpositionen, die 
die relativen Bildschrimadressen von O0 bis 49 
nach folgendem Muster haben: 


00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 
10 19 
20 29 
30 39 
40 41 422 43 44 45 46 47 48 49 


Die relative Bildschrimadresse wird durch ein 
POKE nach Adresse hexa 7EO07 festgelegt. 
Die Ausgabe erfolgt ASClII-codiert. Das Bild- 
schirmausgabeunterprogramm verarbeitet je- 
doch nur den ASCII-6-bit-Subset, d.h. 

Zeichen von bis 

dezimal 32 95 

hexa 20 SF. 





Der Subset umfasst somit 64 Zeichen: Ziffern, 
Satzzeichen und die Buchstaben in Großschrift. 
Das auszugebende Zeichen wird durch ein POKE 
nach Adresse hexa 7EO8 übergeben. 

Die Ausgabe erfolgt durch Aufruf des auf 
Adresse hexa 7EO9 startenden Maschinencode- 
unterprogrammes. 


ECHTE" 

a SCHRIFT 

FF ÜER DEN 
TRS-80 


Erzeugt mit dem TINY-BASIC Programm Abo.1 
Zeile 10 - 90 


Ausgabebeispiele in TINY-BASIC 


Die Ausgabebeispiele sind in TINY-BASIC pro- 
grammiert. Da das LEVEL-2-BASIC die Möglich- 
einer hexadezimalen Zahlenangabe nicht hat, 
sind nachfolgend die dezimalen Werte der in den 
Beispielen vorkommenden Hexadezimalzahlen 


angegeben: 
hexadezimal dezimal 
7EO7 32263 
7E08 32264 
7E09 32265 


Das erste Beispiel (Zeile 100 bis 110 des Listings 
Abb. 1) stellt die ASCII-Codes von O bis 31 auf 
dem Bildschirm dar. Der Schleifenzähler (Zeile 
110) ist gleichzeitig der ASCII-Code und die 
relative Bilschrimposition. 

Da der 6-bit-ASCII-Subset verwendet wird, gibt 
dieses Beispiel das Alphabeth aus. 
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Das zweite Beispiel (Zeile 10 bis 90 des Listings 
Abb. 1) zeigt, wie man Texte ausgeben kann. 
Zuerst wird der Bildschirm gelöscht (Zeile 10 
würde in LEVEL-2 lauten 10 CLS) und die aus- 
zugebende Zeile, die maximal 50 Zeichen lang 
sein darf, wird mit einem PRINT-Befehl ausge- 
geben. Dadurch steht sie in der obersten Bild- 
schirmzeile, deren Adresse im RAM-Speicher 
mit hexa 3C00 (dezimal 15360) bekannt ist. 
Die Schleife ab Zeile 40 arbeitet diese Zeile 
von rechts nach links ab und wandelt dabei den 
Text in “echte‘ Großschrift. 


Das Ausgabeunterprogramm (aus Assembler- 
sicht) 


Als Assemblerprogrammierer interessiert man 
sich immer dafür, wie etwas im Detail funk- 
tioniert. 

Das Unterprogramm führt zwei Codewandlungen 
über Tabellen durch. Die erste Codewandlung 
wandelt ein ASCII-Zeichen in ein fünf Byte 
langes Bitmuster. Die zweite Codewandlung 
wandelt ein Byte Bitmuster in 3 Bytes TRS-8- 
Graphikcode und bringt diesen zur Anzeige. 
So ist in der ersten Codewandlungstabelle das 
A wie folgt definiert: 

3F 48 48 48 3F (hexa) 


Schreibt man diese 5 Bytes in binärer Form 
untereinander und betrachtet man das Bit- 
muster schräg von rechts, so findet man das 
A in den gesetzten bits wieder: 


00111111 
01001000 
01001000 
01001000 
00111111 


Das Assemblerlisting (Abb. 2) enthält diese 
Codetabelle nicht, da dieser Per T-BUG-Pro- 
ramm eingetippt wurde. Die 320 Bytes bei 
TAB 1 (Statement 1300) sind für diese Tabelle 
freigehalten, 


Die Codewandlung erfolgt “'klassisch‘’’ über in- 
direkte Adressierung mit dem HL-Registerpaar, 
wobei der ASCII-Code das Displacement bildet. 
Bit 7 und 6 des ASCII-Zeichens wird gelöscht 
(Statement 660), der ASCII-Code wird mit 5 
multipliziert (Statements 670 bis 730), da die 
Tabelleneintragung für jedes ASCII-Zeichen 5 
Bytes lang ist. 
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Die zweite Codewandlung, die ein Bitmuster- 
byte in drei entsprechende TRS-80 Graphik- 
codebytes wandelt, ist im Assemblerprogramm- 
listing als TAB2 enthalten. Die Ansteuerroutine 
für diese Tabelle umfasst die Statements 950 
bis 1280. Dabei werden die jeweiligen bits durch 
Schieben und Maskieren ausgewählt und abge- 
grenzt. Es werden nacheinander 2, 3 und 3 bits 
bearbeitet. 


Am Beginn des Programmes befindet sich eine 
Plausibilitätskontrolle für die relative Bild- 
schirmposition. Ist die angegebene Position 
unzulässig, wird links unten in den Bildschirm 
die in Statement 400 codierte Fehlernachricht 
eingeblendet. 

Die Statements 190 bis 326 und 412 bis 530 er- 
rechnen aus der relativen Bildschirmposition die 
tatsächliche Adresse innerhalb des Video-RAMs. 
Die dem Unterprogramm zur Verfügung gestellte 
relative Bildschirmadresse wird in Statement 530 
überschrieben. 


@ABCDEFGKI 
| JKLMNOPRRS, 
a zEN? 





Die Hälfte des Codevorrates; erzeugt mit dem 
TINY-BASIC Programm Abb. 1, Zeile 100 - 160 


Programmübernahme 


Das Programm ist in Abb. 4 dezimal ausgedruckt 
worden. Mit einem kleinen BASIC-Rahmenpro- 
gramm läßt es sich abtippen - die Übernahme ist 
lediglich eine Frage der Geduld und Gewissen- 
haftigkeit. In TINY-BASIC würde das Über- 
nahmeprogramm z.B. lauten: 

100 A=32265:REM 1. ADRESSE 

110 PRINT "A="'; 

120 INPUT W 

130 POKE (A), W:A=A+1:GOTO 110 


Die höchste durch das Programm belegte Adresse 
ist dezimal 32767-wird diese Adresse über- 
schritten, meldet sich TINY-BASIC mit dem 
Hinweis HOW’, so daß ein STOP-Befehl ent- 
fallen konnte. 


Abb. 1 Ausgabebeispiele in TINY-BASIC 
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Abb. 4 Dezimaler Ausdruck des Maschinencode- 
unterprogrammes zur Großschriftausgabe 
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kürzer und schneller 


BASIC-Programme: kürzer und schneller 


Die heutigen Hobby-Computer sind meist nicht 
allzu reichlich mit RAM-Speicherplatz ausge- 
rüstet. Schon bald stößt man dann an Grenzen, 
so daß man unbequeme Konsequenzen bezüglich 
der Leistungsfähigkeit der Programme schließen 
muß. 


Hier sollen nun einige Tips zur Verkürzung von 
BASIC-Programmen gegeben werden. Sie sind 
aus der PET-Praxis erwachsen, lassen sich aber 
fast alle auch auf anderen BASIC-Rechnern an- 
wenden. 


Zunächst seien einige Richtlinien angeführt, die 
vom PET-Herstellere Commodore gegeben 
werden (Begründungen und Beispiele siehedort): 
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1. möglichst viele Befehle in eine Zeile packen 

2. unnötige spaces weglassen 

3. REM-Anweisungen weglassen 

4.häufig benutzte Konstanten (z.B. 1.02368) 
einmal in eine Variable speichern, mit dieser 
arbeiten 

5.END-Anweisung in letzter Zeile weglassen 

6. immer wieder selbe Variablen für verschiedene 


Aufgaben benutzen 

7.immer wieder gebrauchte Programmteile als 
Sobroutines schreiben 

8.bei indizierten Variablen immer auch die 
nullte mitbenutzen 

9. Variablennamen hinter NEXT weglassen 


Zusätzlich sind in der rauhen Praxis noch fol- 
gende Punkte aufgefallen: 


1. 


[38 


. Jeglicher 


Wahre Bytefresser sind die Sprunganweis- 
ungen. Zumindest im PET-BASIC wird die 
Zeilennummer Ziffer für Ziffer abgespeichert, 
so daß ein GOSUB5000 gleich 3 Bytes mehr 
braucht als GOSUB5S. Wenn man in einem 
Programm nun einige Subroutines hat, die 
nicht sehr lang sind und häufig aufgerufen 
werden, lohnt es sich schon, benötigten in die 
zweistelligen. Davor muß zwar ein Befehl 
stehen, der alle Subroutines überspringt (z.B. 
ODIM......:GOTO099), es rentiert sich 
aber trotzdem. 


Wird in einem (‘‘'Menü’‘-) Programm häufig 
zu ein derselben Zeile zurückgesprungen, kann 
es sich empfehlen, alles als Subroutine zu 
schreiben: ein RETURN braucht 3 Bytes 
weniger alsein GOTO100). 


. Viel Speicherplatz belegen auch lange Code- 


tabellen und Texte. Umso schlimmer, wenn 
man sie dann später gleich doppelt herum- 
stehen hat. Das passiert nämlich immer bei 


Befehlen wie TS="TEILTEXTITEILTEXT2'. 


Der String steht hierbei Zeichen für Zeichen 
im Programmtext und später auch in der Vari- 
ablen TS. Das gleiche passiert, wenn man 
numerische Codetabellen aus DATA-Zeilen 
liest und in indizierten Variablen speichert. 


Abhilfe bieten hier DATA-Zeilen, die bei 
jedem Zugriff von vorn nach hinten durchge- 
lesen werden (nach einem RESTORE). Das 
braucht zwar ein wenig mehr (aber wirklich 
nur wenig!) Ausführungszeit, kann aber 
hunderte Bytes Speicherplatz sparen. Um die 
Laufzeit in Grenzen zu halten, muß man 
natürlich vorher wissen, was man will, also 
z.B. die I-te Zahl der Tabelle. 


(Der andere Weg, Codetabellen nähmlich nach 
jedem Programmstart erst einmal von einem 
Datenfile in indizierte Variablen einzulesen, 
ist einfach zu mühsam, wenn man keine 
Floppy hat). 


Komfort kostet. Im Extremfall 
sollte man darüber nachdenken, ob die 
Variablen wirklich zweibuchstabige Namen 
haben müssen. Das einfache Alphabet hat 
immerhin 26 Buchstaben, die für die wichtig- 
sten und häufigsten Variablen ausreichen 
sollten, 


Auch das Prozentzeichen der Integer-Vari- 
ablen wird extra abgespeichert. Diese haben 
also normalerweise nur Sinn als indizierte 
Variablen (wegen des dann geringeren Platz- 
bedarfs) mit sehr vielen Elementen, nicht als 
Einzelvariable! 


.Und wie es sowieso immer ist: vorheriges 


Überlegen spart am meisten. Also schon bei 
der Konzeption des Programms festlegen, 
welche (einfache, einbuchstabige) Variable 
wofür zuständig ist, in weichen Programmbe- 
reich ihr Wert nicht mehr interessiert und sie 
also neu und anders verwendet werden kann, 
ohne daß eine neue Variable nötig wird. 


Oder: nachdem mühselig eine 256 Ziffern 
lange Codetabelle erstellt wurde, die in 
DATA-Zeilen ins Programm eingebaut war, 
fiel erst auf, daß exakt jede vierte Zahl von 
vornherein Null war. In den DATA-Zeilen 
konnten so wieder 128 Bytes (64 mal Null 
und Komma) gespart werden, was die kleine 
nötige Umrechnung um mehr als 100 Bytes 
überwog. 


.Wie auch schon Commodore sagt: Man soll 


eine Programmzeile so voll packen, wie es nur 
geht. Pro eingesparter Zeilennummer gibt das 
4 Bytes. Die Subroutine zur Umwandlung von 
Dezimal- in Hexazahlen paßt so in eine einzige 
Zeile, wenn man vorher bezüglich der 16 
Ziffernzeichen etwas vorgesorgt hat. 


Als zusätzlicher Nutzen ergibt sich, daß alle 
diese Maßnahmen (außer bei den DATA-Zeilen) 
das Programm auch schneller machen! 


Eins muß natürlich eingestanden werden: kaum . 
eine dieser Maßnahmen erhöht die Übersichtlich- 
keit und Lesbarkeit eines Programms. Im allge- 
meinen bevorzugt man 
kompakte Form, wo man einen großen Pro- 
grammteil auf einmal auf dem Bildschirm hat 
und so übersehen kann. 


jedoch eine solche 


Dipl.-Phys. Peter Kittel 
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Datenlogger BASIC - programmierbar 


Durch die Verwendung des modernen BASIC- 
programmierbaren Rechners CBM 3032 als Pro- 
grammier- und Steuereinheit läßt sich das neue 
Logger-Modul 4016 der Firma ADCOMP Daten- 
systeme GmbH nicht nur für eine Vielzahl von 
Messungen von Analog und Digitalinforma- 
tionen, sondern auch für Steueraufgaben ein- 
setzen. 


Die hohe Leistungsfähigkeit des Rechners zu- 
sammen mit präzisen Microprozessor-gesteuerten 
Interfaces des Datenloggers ergeben eine opti- 
male dialogfähige Lösung zur Kontrolle von Ab- 
läufen. 


Komplexe Aufgaben für Datenlogger in Forsch- 
ung und Industrie beschränken sich nicht mehr 
nur auf das Erfassen von analogen Meßwerten. 
Jetzt kann der Benutzer 16 bzw. 32 analoge 
Differentialkanäle aufzeichnen, speichern, aus- 
geben und durch vom Rechner getroffene 
logische Entscheidungen rückwirkend auf die 
Meßapparatur mit digitalen und analogen In- 
formationen Einfluß nehmen. Logische Ent- 
scheidungen und Abläufe sind durch die Sprache 
BASIC leicht programmierbar. 


Das Logger-Modul 4016 gibt dem Benutzer 
optische und akustische Meldungen über das 
Erreichen von vorgegebenen Grenzwerten. 


Das Datenlogger-System 4016, bestehend aus 
dem CBM-Rechner und dem Modul mit den 
Interfaces, bietet eine Reihe von Möglichkeiten: 
Der 32K Byte Speicher und die angeschlossene 
Kassette des CBM reichen aus für große Daten- 
mengen. Zusatzspeicher bis zu einer Kapazität 
von 20 Mio Byte sind über die IEC-Bus-Ver- 
bindung anschließbar. Der Schirm des CBM ist 
voll in einen Benutzerdialog einbeziehbar. 
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Nur zum Logger-Modul 4016, das in einem 
Tischgehäuse untergebracht ist. Alle Eingangs- 
daten von den verschiedenen externen Quellen 
werden vom Microprozessorsystem des Logger- 
moduls BASIC-gerecht aufgearbeitet und über 
den IEC-Bus dem CBM-Rechner zugeleitet. 
Texte und Daten, die der CBM dem Logger- 
Modul sendet, werden in analoge oder digitale 
Werte gewandelt und dem andressierten Daten- 
ausgang zugeleitet. Als Eingabe-Interfaces stehen 
zur Verfügung: 


— Ein 4 1/2-stelliges Digital-Voltmeter mit einer 
Gleichtaktunterdrückung von ) 120 DB und 
einem maximalen Meßfehler von + 0,02 % 
vom Meßwert + 1 Digit. Das Dual-Slope-Ver- 
fahren erlaubt 3 Messungen pro Sekunde. 

— Mindestens 16, maximal 156 Differenzein- 
gänge sind programmierbar, die Durchschal- 
tung erfolgt über Reed-Relais-Kontakte. 

— Zwei unabhängige Ereigniszähler, an die auch 
Kontakte angeschlossen werden können. 

-Ein Paralleleingang für 8 externe Binär-In- 
formationen oder byte serielle Daten (Hand- 
shake). 

— Ein V 24 Eingang mit Puffer. 


Die Datenausgabe erfolgt programmiert über 
folgende Wege: 


— Einen 52-stelligen Normalpapier- Matrixdruk- 
ker mit 100 Zeichen/Sekunde. Die Papier- 
breite beträgt 120 mm, es kann eine Kopie 
mitgeführt werden. 

— Einen V 24 (RS 232 C) Ausgang, z.B. zum Be- 
trieb eines Plotters. 

— Zwei analog- Ausgänge für + 10 V und 12 Bit 
Auflösung zur Steuerung eines X/Y Schrei- 
bers oder zur Steuerung von Abläufen. 4096 
Einzelschritte in 0,5 mV Abständen sind 
programmierbar. 

— Den Kanalerweiterungsausgang für bis zu 256 
Analogkanäle. 


— Den Parallelausgang (mit Handshake) zur 
Datenausgabe oder zur Steuerung von ex- 
ternen Vorgängen. 4 Ausgänge davon sind ge- 
puffert und getrennt herausgeführt zur 
direkten Leistungsansteuerung von Relais, 
Magneten, Motoren usw. 


Durch die Verwendung zweier unabhängiger Pro- 
zessoren, von denen einer Daten auswertet, der 
andere neue Daten erfaßt und aufbereitet, und 
durch Benutzung der für diese Zwecke idealen 
IEC-Bus-Struktur des CBM 3032 steht dem 
Benutzer ein kostengünstiges und leicht pro- 
grammierbares Laborwerkzeug zur Verfügung. 
Zur Erweiterung der Speicherkapazität bietet 
ADCOMP eine 1 Mio Byte fassende Floppy- 
Disk-Einheit mit sequentiellem und direktem 
File-Zugriff als IEC-Peripherie an. 


Das Logger-Modul 4032 wird vom Rechner über 
eine Adresse angesprochen, Diese Primäradresse 
ist im Logger zwischen 4 und 30 einstellbar. 


Damit ist es auch möglich, mehrere Logger- 


Module für unterschiedliche Aufgaben mit einem 
Rechner zu steuern. Eine Sekundäradresse 
wiederum bestimmt, welcher Datenein- oder 
-ausgang angesprochen werden soll. 


Per BASIC-Anweisung geschieht das Ansprechen 
des Druckers zum Beispiel so: 


OPEN 1,8,12 
PRINT#1,ADCOMP 4016” 


Der Satz OPEN 1,8, 12 bedeutet: File 1 ist er- 
öffnet. Wenn später eine PRINT-Anweisung mit 
Nr. 1 verwendet wird, so spricht dieser Befehl je- 
weils die IEC-Primäradresse 8 und die Sekundär- 
adresse 12 an. 8 ist die im Logger eingestellte 
Moduladresse, 12 bedeutet in diesem Fall, daß 
der Drucker den Zeichengenerator für Groß- 
buchstaben und graphische Symbole benutzen 
soll. 


Ein auf dem CBM 3032 erstelltes Programm 
wird zu Dokumentationszwecken so ausge- 
druckt: 


OPEN 1,8, 12 
CMD 1 
LIST 


Der Befehl CMD 1 ordnet nun alle Ausgabe-Be- 
fehle des Rechners automatisch dem Logger- 
Drucker zu. Auch diese Variante ist in Pro- 
grammen verwendbar. 


Die analogen Ein- und Ausgabegeräte des Log- 
gers werden per Sekundäradresse angesprochen: 


Eingänge: 1 = Ereigniszähler 1 
2 = Ereigniszähler 2 
3 = Digitaleingang 
4 = Analogeingang 
5 = V 24 Eingang 
Ausgänge: 12 = Drucker mit Graphik-Sym- 
bolen 
14 = Drucker mit Groß- und 
Kleinschrift 
16 = Drucker mit Breitschrift und 
Graphik 


18 = Drucker mit Breitschrift, 
Groß- und Kleinschrift 

20 = Warnton 

21 = Meßadresse 

22 = Digitalausgang 

23 =X und Y Analogausgang 

24 = Rückstellen Ereigniszähler 1 

25 = Rückstellen Ereigniszähler 2 


Eine genaue Quarzuhr steht im Rechner zur Ver- 
fügung, besondere Befehle sind hier micht mehr 
notwendig. 


Programmierbeispiele: 


Vom CBM an das Logger-Modul abgegebene 
Daten sind abgesehen vom V 24 Ausgang vier- 
stellig. Zur Formatierung wird eine 8 davorge- 
setzt. Das heißt zur Ausgabe einer O wird 80000 
gesendet, damit ist die automatischen Nullen- 
unterdrückung des CBM aufgehoben. Wird dem 
Lautsprecherausgang die Zahl 80000 gesendet, 
so reagiert er mit einer Tonfrequenz von 2,5 
kHz. Die Zahl 80100 zum Beispiel läßt den Ton- 
generator mit 500 Hz. laufen usw. 


Somit ist die Tonhöhe zur Unterscheidung ver- 
schiedener Warnzustände programmierbar. In 
der Praxis sieht ein komplettes Programm zur 
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Abgabe des Tons 500 Hz. so aus: 


OPEN 1,8,20 
PRINT#1,80100 


Der analoge Differenzeingang Nr. 14 soll einge- 
stellt werden: 


OPEN 2,8,21 
PRINT#2, 80014 


Der Meßwert des Kanals 14 soll in Register ME 
gestellt werden: 


OPEN 3,8,4 
INPUT#3, ME 


Ein Meßwert soll mit der Zahl 517 multipli- 
ziert und als Temperatur in Grad Celsius ge- 
druckt werden: 


OPEN 4,8, 12 
PRINT#4, ME *517 
PRINT#4, Grad Celsius” 


Die Vorgabe für die beiden Analogausgänge er- 
folgt über eine Sekundäradresse. Zwei Werte 
müssen nacheinander an eine Adresse gesendet 
werden. Die Spannung - 10,24 V entspricht dem 
Wert 0. O V stellt sich bei dem Wert 2048 ein 
und + 10,24 V sind mit 4095 erzielt. 


Beispiel: 


Ausgang X soll - 4,73 V, Ausgang Y soll + 9 90V 
haben. Das Programm sieht so aus: 


OPEN 5,8,23 
A = 82048 + (-4,73 * 100) 
B = 82048 + (+9,90 * 100) 
PRINT#5, A; B 
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Die Analogausgänge sind durch die verwendeten 
Laser-getrimmten integrierten Wandler-Bausteine 
Proäzise und temperaturkonstant. Bis zu 20 mA 
können bei Einhaltung der Genauigkeit abge- 
nommen werden. Die schnell aufeinander- 
folgenden Signaländerungen nach außen lassen 
sich nicht ohne weiteres realisieren, hier liegt die 
Grenze durch die Rechnerverarbeitungszeit und 
die IEC-Übertragungszeit bei etwa 35 mSek. für 
jeden neuen Wert. Für die meisten Anwen- 
dungen dürften diese Werte jedoch noch aus- 
reichend sein. 


Der mit BASIC nicht vertraute Benutzer kann 
sich durch Lernkassetten schnell in die Sprache 
einarbeiten, die für das Logger-Modul verwen- 
deten Befehle beschränken sich auf PRINT und 


INPUT. 





Der Preis für ein einsatzfähiges Komplettsystem 
mit Rechner und Logger-Modul 4016 und einem 
externen Kassetenspeicher liegt unter 11.000,- 
DM netto. Ein Floppy-Disk Zusatzspeicher mit 
einer Kapazität von 1 Mio Byte kostet bei 
ADCOMP etwa 8.000,- DM netto. Das Logger- 
Modul im Auftisch-Gehäuse hat die Maße 450 
x 320 x 140 mm. 


Info: ADCOMP Datensysteme GMBH 
Helmut Holinghaus 
Horemansstr. 8 
8000 München 19 


EPROM Programmier- 
gerät für Pet 


EPROM Programmiergerät für Pet 


Das EPROM 2708 


Das EPROM 2708 verfügt über eine Speicher- 
kapazität von 8192 Bit, die zu 1024 x 8 or- 
ganisiert sind. Im Lieferzustand ist das Bauteil 
gelöscht, wobei in allen Zellen log. 1 steht. 


Zum Abspeichern von Daten ist der CS Eingang 
auf log. 1 zu legen und, nach Anlegen der Adreß- 
und Dateninformationen, ein Programmierim- 
puls von 24-27 V mit der Dauer von ca. 1 ms an- 
zulegen. Leider ist nicht gewährleistet, daß 
bereits nach dem ersten Programmierimpuls 
alle Speicherzellen korrekt programmiert sind. 
Laut Datenblatt des Herstellers kann es notwen- 
dig werden den Programmiervorgang bis zu 100 
mal zu wiederholen. 


Nach erfolgreicher Programmierung empfiehlt es 
sich, das Löschfenster mittels eines Klebe- 
streifens vor UV-Einstrahlung zu schützen. 
Gezielte Löschung des Speicherinhalts ist durch 
intensive UV- Bestrahlung möglich. Dafür sind 
spezielle Geräte im Handel. Für Hobbyelek- 
troniker tuts auch eine Höhensonne die aus 
geringer Entfernung ca. 30 Minuten das Bau- 
teil bestrahlt. Man muß jedoch darauf achten, 
daß keine zu intensive Erwärmung auftritt. 


Die Schaltung des Programmiergeräts 


Zur vollständigen Programmierung des EPROM 
2708 müssen 10 Adreß- und 8 Datenleitungen 
sowie der Eingang für den Programmierimpuls 
bedient werden. Zur Ansteuerung der Daten- 
leitungen wird der bidirektionale 8 Bit USER 
PORT (Adresse 59471, Adresse des Richtungs- 


register 59459) verwendet. Die Adreßleitungen 
werden von den 8 Datenleitungen des IEC- 
Anschlusses bedient. Dieser Port ist in abgehen- 
der Richtung unter der Adresse 59426 pro- 
grammierbar. 


Da insgesamt 10 Adreßleitungen anzusprechen 
sind, muß der IEC- Port durch eine Schaltungs- 
kniff erweitert werden. Die Adreßleitungen sind 
dabei in 2 Gruppen zu 5 Anschlüssen aufgeteilt. 
Zur Adressierung wird die höherwertige und 
die niederwertige 5er Gruppe getrennt bedient. 
Als Hilfsspeicher dient IC 1. 


Die vollständige Adressierung geht so vor sich, 
daß zunächst die 5 höherwertigen Bit an IC 1 
angelegt werden. Danach wird der Clock- Ein- 
gang des IC bedient. Nachdem die höherwertige 
Adreßgruppe abgespeichert ist, kann die nieder 
wertige Adreßgruppe über den Port ausge- 
geben werden. 


Durch vorgenannten Schaltungstrick stehen 20 
frei programmierbare Leitungen (8 bidirektional, 
12 abgehend gerichtet) zur Verfügung, also mehr 
als unbedingt notwendig. Deshalb ist es jetzt 
auch noch möglich den CS - Anschluß vom PET 
steuern zu lassen. 


Zur Adressierung des gesamten Speicherinhalts 
ist folgendes Programm notwendig: 


10 FOR A =0TO 31: POKE 59426, A:POKE 
59426, At32:POKE 59426 A 


20 FOR B=0TO 31:POKE 59426 ,B 
30 NEXT B:NEXT A 
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In der vorstehenden Form wird das Auslesen Netzteil 
von Daten ermöglicht. Zum Abspeichern von 
Daten muß bei allen POKE 59426, . - Befehlen, 
+ 64 addiert werden. Die Auslösung des Pro- 
grammierimpulses geschieht mit POKE 59426, 
B+64+128. 


Zu erwähnen ist noch, daß der in der Schaltung 
angegebene Transistortyp nicht unbedingt einge- 
halten werden muß. Es ist lediglich notwendig 
eine Type mit entsprechender Spannungsfestig- 
keit zu wählen. 


Beim Entwurf der Stromversorgung wurde auf 
möglichst geringe Bauteilekosten geachtet. 
Wegen der Verwendung von Einweggleich- 
richtern sowie einer Kaskadenschaltung zur 
Erzeugung der Programmierspannung, kann ein 
preisgünstiger Netztrafo eingesetzt werden. Soll 
das Gerät häufig verwendet werden, so ist es 
unbedingt notwendig eine Auswurffassung für 
das EPROM zu beschaffen. Dennoch werden 
die gesamten Bauteilekosten unter 100,— DM 





betragen. In Verbindung mit dem PET erhält -5V +5V 42V +27V 
man dann ein nützliches Gerät, dür das man 
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Ein Vorschlag zur Software 


Nun noch ein Vorschlag zur Gestaltung der Soft- 
ware für die Bedienung des Gerätes . Bild 2 zeigt 
die Auflistung des Programmvorschlags. 


Die Arbeitsweise ist derart, daß der interne 
Speicherbereich 1C00 bis IFFF des PET als 
Pufferspeicher verwendet wird. Dieser Speicher- 
bereich wird durch Programmzeile 5 vor dem 
Zugriff des Betriebssystems geschützt. 


Die Software besteht aus mehreren Teilpro- 
grammen deren Bedeutung den jeweiligen Re- 
marks entnommen werden kann. Das Unter- 
programm ab 'Zeile 1000 dient der Umwandlung 
des Speicherinhalts in Hex-Ziffern zur Anzeige 
auf dem Bildschirm. Das Einbringen eines selbst- 
geschriebenen Programms in den Pufferspeicher 
ist mit dieser Software nicht möglich. Hierzu 
empfehle ich folgende Vorgehensweise: 


1.Manuelle Eingabe der Abzuspeichernden 
Daten mittels eines Monitors in den Puffer- 
speicher. Wird ein Monitor verwendet der den 
Bereich 1CO00 bis IFFF ganz oder teilweise 
belegt, so muß der Pufferspeicher in einen 
anderen Adreßbereich verlegt werden. 


2.Schutz des Pufferspeichers durch Simulation 
eines entsprechenden EOM (End Of Memory) 
in Speicherzelle 135 des PET. 


3. Einlesen des BASIC- Programms zur EPROM- 
Programmierung. 


Würde man die im Datenblatt des 2708 vorge- 
sehenen 100 Programmierdurchläufe einhalten, 
so müßte Programmteil 5 einhundert mal wieder- 
holt werden. Die Programmierdauer würde dann 
über eine Stunde betragen. Empfohlen wird, 
die Teilprogramme 5 und 6 wechselweise auf- 
zurufen, bis sich in Teilprogramm 6 keine Fehler 
mehr zeigen. Aus Erfahrung kann man sagen, 
daß im allgemeinen ein einziger Programmier- 
durchlauf ausreicht. Gibt man danach zur 
Sicherheit noch einen Programmierlauf zu, 
kann man sicher sein, daß die Daten dauer- 
haft abgespeichert sind. 


Zum Schluß ist noch zu erwähnen, daß es na- 
türlich auch möglich ist, ein dem aufgeführten 
BASIC- Programm äquivalentes Maschinenpro- 
gramm zu erstellen. Dieses könnte dann an ein 
vorhandenes Monitorprogramm "angehängt‘' 
werden, 


Lothar Theobald m 
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High - Resolution- Graphic 
auf dem APPLE Il 


Darstellung von Funktionen mit der “High- 
Resolution - Graphic” auf dem APPLE Il 
Computer. 


In vielen Fällen ist die graphische Ausgabe von 
Rechenergebnissen wesentlich instruktiver, als 
die Ausgabe langer Zahlenreihen. Hierzu be- 
nötigt man allerdings Ausgabegeräte, die eine 
hohe Auflösung haben, d.h. die Zahl der in einer 
Ebene einzeln adressierbaren Punkte sollte mög- 
lichst groß sein. 


Dies ist bei den meisten Hobby-Computern nicht 
der Fall. Die dort vorhandene Graphik läßt sich 
sehr gut für Balkendiagramme und ähnliche Dar- 
stellungen verwenden, das Zeichnen von Funk- 
tionen ist aber nur eingeschränkt, durch Ver- 
wendung von Sonderzeichen, möglich. 


Eine Ausnahme hiervon ist allerdings die “High- 
Resolution-Graphic‘' des APPLE Il Computers. 
In dieser Graphik können 280 x 192 Punkte 
in 6 verschiedenen Farben adressiert werden. 
Soll auch noch Text ausgegeben werden, so ver- 
ringert sich die Zahl der vertikalen Punkte auf 
160. 


Vor der graphischen Darstellung müssen die 
Rechenergebnisse erst durch Multiplikation mit 
Maßstabsfaktoren an dieses Punktraster ange- 
paßt werden. Dies geschieht im Programm Funk- 
tion (Abbildung 1) durch Festlegung eines 
Koordinatensystems. Aus den vorgegebenen 
Achslängen XL, YL und dem Wertebereich für 
X- und Y Werte werden die Maßstabsfaktoren 
MX und MY errechnet. 


Bei der HIRES-Graphik des Apple II Computers 
sind die Koordinaten der Punkte folgender- 
maßen festgelegt (Abbildung 2)): 

Der Punkt in der linken oberen Ecke hat die 
Koordinaten 0,0, der Punkt in der unteren 
rechten Ecke 279, 191 bzw. 297, 159 bei gleich- 
zeitiger Textausgabe. 
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Die Daten für das Koordinatensystem werden in 
den Zeilen 2010 bis 2045 eingegeben. X0O und 
YO sind die Koordinaten des Nullpunktes, der 
Punkte. Da bei der internen Adressierung die 
vertikalen Punkte positiv nach unten gerechnet 
werden, muß für die Aufzeichnung von positiven 
y-Werten nach oben, die Achslänge YL negativ 
eingegeben werden. 


XA, XE ist der Wertebereich der x-Werte, mit 
XA am linken, XE am rechten Ende der x- 
Achse, desgleichen YA, YE der Wertebereich der 
y-Werte, mit YA am unteren, YE am oberen 
Ende der y-Achse. 


XT, YT die Zahl der in die Achsen einzuzeich- 
nenden Teilungsstriche. 


Für das Koordinatensystem in Abbildung 2 sind 
demnach folgende Angaben notwendig: 


x0=60 ‚YO=80 


XL = 200 ‚YL=-120 
XA=-4 ‚iE = 16 
YA=-3 ‚YE=3 
xT = 11 ‚vier 


In den Zeilen 2050 bis 2090 werden die zum 
Zeichnen des Achsenkreuzes benötigten Daten 
und die Maßstabsfaktoren berechnet. Das Unter- 
programm 2100 bis 2140 zeichnet das Achsen- 
kreuz. Im Programmteil 1000 bis 1999 kann die 
Funktion programmiert werden. Dabei müssen 
die errechreten Werte mit den Variablennamen 
X und Y an das Unterprogramm 220 bis 2220 
übergeben werden, welches dann diese Werte in 
das Koordinatensystem einträgt. Ferner dürfen 
im Programm die Variablennamen MX, MY, xXO 
und YO nicht verwendet werden, da diese in den 
Unterprogrammen benutzt werden. 


Ein einmal gezichnetes Bild kann auf einfache 
Weise auf Band gespeichert werden. Die HIRES- 
Graphik benutzt als Bildspeicher entweder den 


Speicherbereich 2000 - 3FFF (HGR) oder Abb. 2 Koordinatensystem 


4000 - 5SFFF (HGR 2). Durch den Monitorbe- 
fehl 2000.3FFFW kann der Inhalt des Bild- of 
speichers auf Band geschrieben und somit jeder- 
zeit wieder eingelesen werden. 





Mit POKE - 16297 ,0 und POKE - 163040 er- 
scheint das Bild wieder. Hierzu kann man auch &0 
ein kleines Maschinenprogramm 


A900 LDA = 00 
8D 57 CO STA C057 
8D 50 CO STA CO 50 
00 BRK 
192 
verwenden. 


Abb. 1 Listing 


100 GOSUR 2009 

120 GOSUR 2100 

130 FOR X = XA TO XE STEP XS 

140 IF X = 0 THEN GaTO 199 

150 Y= SIND /X 

160 GOSUB 2200 

199 NEXT = END 

2000 REM ACHSENKREUZ 

2002 FRINT "EINGABE DER IATEN FUER EIN ACHSENKREUZ" 
2010 INPUT "NULLPUNKT X0,Y0 "5%X0,Y0 
2020 INFUT "ACHSLAENGE XL,YL "SXL,YL 
2030 INPUT "X-BEREICH XA,XE "sXA,XE 
2040 INPUT "Y-BEREICH YA,YE "sYA,'E 
2045 INFUT "TEILUNG XT,YT "SXT,YT 


100 259 





2050 X6 = ABS (XA) + ABS (XE):YG = ABS (YA) + ABS (YE) 
2060 X1 = XL / XG * XA:X2 = XL /XG & XE 

2065 X1 = X1 + X0:X2 = X2 + XV 

2070 Y1 = YL /YG * YAsY2 = YL / YG # YE 

2075 Y1 = Yi + YOsY2 = Y2 + YO 

2080 MX = XL / XG:NY = YL / YG 

2085 XT = XL / XTıYT = YL 7 YT 


2086 INPUT "SCHRITTWEITE XS ";X3 

2090 RETURN 

2100 H6R : HCOLOR= 3 

2110 HPLOT X1,Y0 TO X2,Y0 

2120 HPLOT X0,Y1 TO X0,Y2 

2130 FOR X = X1 TO X2 STEP XT 

2132 HPLOT X,Y0 - 2 TO X,YO + 2: NEXT X 
2134 FOR Y = Y1 TO Y2 STEP YT 

2136 HPLOT X0 - 2,Y TO X0 + 2,Y: NEXT Y 
2140 RETURN 

2200 XP = X * MX + X0:YP = Y x MY + YO 
2210 HCOLOR= 3 

2220 HPLOT XF,YP: RETURN 

3000 GOSUB 2000 

3010 60SUB 2100 

3020 END 


Dipl. Ing. E. Flögel, Karlsruhe = 
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Wie lernt man BASIC, 
Teil XIV 


Wie lernt man BASIC, Teil XIV 

Im letzten Teil unseres Kurses haben wir kleine 
Programme besprochen, mit denen wir RAN- 
DOM-Files auf Diskette schreiben und dann 
später wieder mit wahlfreiem Zugriff herausle- 
sen können. 

Heute wollen wir uns wieder mit etwas mehr 
allgemein gehaltenen Problemen befassen, die 
nicht vom Syntax her so stark an eine be- 
stimmte BASIC-Version gebunden sind. 


Sortieren 

Das Sortieren in alphabetischer oder numeri- 
scher Reihenfolge ist in Geschäftsprogrammen 
besonders wichtig. Aus diesem Grunde wollen 
wir uns heute mit einigen Sortiertechniken be- 
schäftigen. 

Sortieren nennt man den Prozess, den der Com- 
puter ausführt, wenn er eine Anzahl bestimmter 
Daten aufgreift und diese in eine gewünschte 
Reihenfolge bringt. 


Beispiel: 

Kundenlisten 

Die Eingabe in die Kundenliste erfolgt in den 
meisten Fällen einfach in wahlloser Reihenfolge. 
Wenn die Kunden dann im Computer gespei- 
chert sind, möchte man für die Vertreter gerne 
eine Liste nach Postleitzahlen geordnet oder 
für ein Telefonverzeichnis vielleicht eine Kun- 
denliste, die nach dem Alphabet geordnet ist. 


In der Literatur finden Sie massenweise Sor- 
tierroutinen, die Sie mehr oder weniger sofort 
zur Lösung Ihrer Programmaufgaben heran- 
ziehen können. Wir wollen hier jedoch auch ein- 
mal auf die verschiedenen Methoden eingehen. 


Die wohl bekanntesten Methoden sind: 


1. Blasensortiermethoden (Bubble-Sort) 
(Der Ausdruck kommt daher, daß der 
Sortiervorgang mit aufsteigenden Blasen 
im Wasser verglichen wird) 
Auswahlsortiermethode (Selection Sort) 
Shell-Sort-Methode 

Quick -Sortmethode 


PwWN 
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5. Merge-Sortmethode 


Die einzelnen Sortiermethoden unterscheiden 
sich durch den Schwierigkeitsgrad der Pro- 
grammerstellung und durch die Geschwindigkeit. 
Wir wollen deshalb zu Beginn unserer Betrach- 
tungen über Sortiermethoden mit den relativ 
langsamen und dafür aber einfachen Methoden 
beginnen. 


Die Auswahlsortiermethode ist eine sehr einfach 
aufgebaute Sortierart. In interativen Schleifen 
werden die einzelnen Elemente sortiert. Im 
ersten Schleifendurchgang wird das erste Ele- 
ment mit jedem folgenden Element verglichen 
und mit dem ersten Element der Reihe ver- 
tauscht, welches kleiner ist als das erste Element. 
Das neue, erste Element (nach dem ersten 
Durchlauf) wird dann wieder mit jedem Ele- 
ment verglichen. (Reihenfolge jedoch wie nach 
dem letzten Durchlauf). Dieser Vorgang wieder- 
holt sich nun, bis der gesamte Prozess abge- 
schlossen ist.. 

Dann wird die gleiche Prozedur für das zweite 
Element in der Liste genau auf die gleiche Weise 
durchgeführt. Dies geht so lange, bis man beim 
letzten Element angekommen ist. 


Diese einfache Technik macht also im Grunde 
nichts anderes, als daß man die Liste im ersten 
Durchgang nach dem kleinsten Element, im 
zweiten Durchgang nach dem nächst größeren 
usw. durchsucht. Die Liste wird ohne Rücksicht 
auf Zwischenwerte immer wieder durchlaufen. 


Beispiel: 


Liste 


9D—-PNOW 


10 REM Beispiclprosra.m DASIC Kurs 14 
30 REH Auswahlsortier !ethode 

ho DI“ 5(6) 

50 FOR & 


50 READ 


1 Nm 
N 


fi 


21 
a} 


Kap; 
( 


—] 

oO 

{7 

= 
en 
Su 


[e) 
60 DATA 


00 FOR 


1 WS TH 
un 


2 
1-41 
_ao. 


OR K=1 TO & 
180 PRINT B(CX) 
190 HEXT 
200 ED 


Programmbeschreibung: 

Zeile 40 — 80 

Ein Array B(6) wird dimensioniert und die be- 
liebig aufeinanderfolgenden Zahlen 3, 5, 2, 4, 
1,6 werden in das Array eingelesen. 

Zeile 90 — 160 bringen die Zahlen in eine 
aufsteigende Reihenfolge. Zeile 170 — 190. 
Die geordneten Zahlen werden ausgedruckt. 





Sie können genau verfolgen, wie im ersten 
Schleifendurchlauf I = 1 die erste Zahl mit allen 
nachfolgenden Zahlen verglichen wird. Die erste 
Zahl, die angetroffen wird und kleiner als die 
erste Zahl ist, wird mit der ersten Zahl ausge- 
tauscht. 

Der Vergleich erfolgt durch die Schleife mit der 
Variablen A. Der erste Durchlauf (Vergleich 
mit der ersten Zahl) wird durch die Schleife 
mit der Variablen | bestimmt. 


Im zweiten Vergleichsdurchlauf wird die zweite 
Zahl von oben mit den nachfolgenden Zahlen 


verglichen. Diejenige Zahl, welche kleiner ist, 
wird vertauscht. 

Von 1,5,3,4,2,6 wird auf 135426 und 
125 4 36 ausgetauscht. Jetzt läßt sich keine 
kleinere Zahl als 2 an der zweiten Stelle mehr 
finden. Die Konfiguration bleibt, bis wir auf die 
dritte Zahl von oben kommen. Von 125436 
geht es jetzt auf 124536 und 123546. 
Drei ist jetzt an der dritten Stelle. 


Im Durchlauf Nr. 4 geht es von 12 35 46 auf 
123456. Jetzt ist die Aufgabe bereits erledigt. 
Alle weiteren Durchläufe wären jetzt eigentlich 
nicht mehr nötig. 

Die Zahlen sind sortiert. 


Blasensortierung (Bubble-Sort) 

Die Bubble-Sort-Methode arbeitet nach dem 
Motto: Große Zahlen nach unten, kleine Zahlen 
nach oben (wie Blasen). Jetzt wird nicht mehr 
jedes Element mit jedem anderen Element ver- 
glichen. Nun werden benachbarte Elemente 
miteinander verglichen und das kleine nach 
oben und das große nach unten gebracht. 
Zusätzlich wird ein Signal abgespeichert, wenn 
in einem Durchgang keine Vertauschungen statt- 
gefunden haben. Dadurch wird rechtzeitig das 
Ende eines Sortiervorganges gekennzeichnet. 

Auf diese Weise werden nur so viele Durchgänge 
ausgeführt, wie nötig sind (entgegen unserem 
vorherigen Beispiel). 

Eine bereits sortierte Liste würde also nur einen. 
Durchgang benötigen und der Computer hätte 
erkannt, daß er bereits die Lösung hat. (Ver- 
gleichen Sie bitte genau mit dem vorangegangen 
Beispiel!) 
10 Reit ZUDBLES( 
20 DIE B(6) 

33. KOR a1 
37 EB 5X 


10 MEYTY 

0 DEI 3,5. 0,1, 

00 F=1 

70 IF F=0 THEH 160 

75 F=9 

80 FOR I=1 TO 5:REH 6-1 

00 IF B(IT)<SCI+T) THEN 120 
100 S=R(I) - 

110 PCI)=B(I+1):RE UIDREHEN 
120 B(I+1)=S 

130 F=1 

120 NEZTI 


150 COTO 70 

160 FOR X= 110 5 
170 PRI!T 3X) 
180 NEXT X 

200 ED 
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Die Bubble-Sortier-Technik ist relativ langsam 
und auch keine besonders elegante Sortierme- 
thode. Sie gehört jedoch zu den programmtech- 


Start I=1 I=2 I=3 I=4 1=5 I=1 
1 
3 33 3 8 2 
5 u. 202 2.8 
N 
2 25 2 14 a Ei 
3 
4 24 8 114 1 
1 iv ii 38 5 
6 66666 6 


Während in unserem 1. Beispiel (im ersten 
Durchlauf) die erste Zahl mit der am nächsten 
folgenden kleineren Zahl ausgetauscht wird, 
werden beim Bubblesort einfach die ersten bei- 
den Zahlen miteinander verglichen, und wenn 
die zweite kleiner als die erste ist, ausgetauscht. 
Dann werden die Zahlen 2 und 3 in der Reihe 
verglichen und gegebenenfalls ausgetauscht. Bis 
zu den beiden letzten Zahlen ergeben sich also 
N-1 Vergleiche und mögliche Austauschvor- 
gänge. Mit der Variablen F setzen wir einen Zei- 
ger, damit keine unnötigen GOTO 70 Sprünge 
mehr durchgeführt werden, wenn wir die richtige 
Reihenfolge haben. (Vergleiche auch vorher- 
gehende Methode). 


Shell-Sortier-Methode 

Die Shell-Sortier-Methode ist etwas kompli- 
zierter als die beiden vorher besprochenen Me- 
thoden. Im Grunde ist sie jedoch eine Art 
Bubble-Sort. 

Es werden jedoch nicht nur benachbarte Zahlen 
verglichen, es werden auch die Zahlen vergli- 
chen, die weiter voneinander aufgereiht sind. 
Dazu wird eine Art Sprungweite (SW) zu Beginn 
des Programmes festgelegt. 

Bei 6 Elementen wäre die Sprungweite 6/2 = 3, 


bei 15 Elementen 15/2=7 5 davon INT =7. 


Jetzt werden Elemente mit diesem Abstand 
miteinander verglichen und bei Bedarf ausge- 
tauscht. Wenn bei einem Durchlauf festgestellt 
wurde, daß keine Vertauschung notwendig ist, 
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nisch einfachsten Methoden und eignet sich da- 
her bestens für den Einstieg. 


I=3 I=4 I1=5 I=1 I=2 I=3 I=4 I=5 |I=1 


GOTO 70 
w 
w 
w 
w 
w 
ENDE 


wird der Abstand durch 2 geteilt. Wenn der 
Abstand auf 1 geschrumpft ist, ist die Shell- 
Methode gleich der Bubble-Methode. 


Beispiel: 


10 REM SHELLSORTIERMETHODE ELCOMP BASIC KURS 14 


20 DIM B(6) 

30 FOR X=1 TO 6 

40 READ B(X) 

50 NEXT X 

60 DATA 3,5,2,4,1,6 

70 SW=6:REM ANZAHL DER ELEMENTE 
100 IF SW<=1 THEN 230 

105 SW=INT(SW/2) 

110 MI=6-SW:REM ANZAHL DER ELEMENTE 
120 F=0 

130 FOR I=1 TO MI 

140 GI=SW+I 

150 IF B(I)<B(GI) THEN 200 
160 S-B(I) 

170 B(I)=B(GI) 

180 B(GI)=S 

190 F=1 

200 NEXT I 

210 IF F=1 THEN 120 

220 GOTO 100 

230 FOR X=1 TO 6 

240 PRINTB(X) 

250 NEXT X 

260 END 


Bei der Wahl 

Bei der Wahl einer Sortiermethode muß sich der 
Programmierer Gedanken über die einzelnen 
Vor- und Nachteile einer Methode machen. Das 
wichtigste Kriterium ist immer: 


Wie lange dauert der Sortiervorgang? 


[WET ENG 


Die Dauer hängt in erster Linie 
von der Geschwindigkeit des 
BASIC-Interpreters, der Anzahl der 
Elemente, der Anzahl der Verglei- 
che und der Anzahl der wirklich 
ausgeführten Vertauschvorgänge ab, 
wobei eine Methode um so effi- 
zienter ist, je kleiner die Anzahl 
der Vertauschvorgänge und die An- 
zahl der Vergleiche ist. 


Sie können die drei Beispielpro- 
gramme noch mit einem Zeitneh- 
merprogramm ausstatten und bei 
Computern mit Echtzeituhr (wie 
PET, CBM etc.) Tests durchführen 
und die gemessenen Zeiten ver- 
gleichen. 


Grundsätzlich ist jedoch das Sor- 
tieren in BASIC oder allgemein bei 
Interpretersprachen eine recht zeit- 
raubende Angelegenheit. Der erfah- 
rene Programmierer wird deshalb 
versuchen, seine Sortierprobleme 
durch Unterprogramme in Maschi- 
nensprache zu lösen. 

Aber wenn man Zeit hat, geht es 
in BASIC doch wesentlich ein- 
facher. 

Wird fortgesetzt! = 


Club- 
nachrichten 


Computer-Hobby-Club 

An alle: 

— die sich überhaupt für Computer 
interessieren 

— die einen Hobbycomputer be- 
sitzen 

— die es noch werden wollen 

— die sich keinen leisten können 
oder wollen 


Der Club 

bietet die Möglichkeit, verschiedene 
Hobbycomputer in der Praxis ken- 
nenzulernen und Gedanken und Er- 
fahrungen auszutauschen. 

Anfänger und alte Hasen‘’ vom 
Taschenrechnerbesitzer bis zum 


“Großanlageneigentümer’ sind alle 
gleichermassen willkommen und 
finden im Club gleichwertige Ge- 
sprächspartner. An den Clubaben- 
den wird gespielt, gebastelt, gefach- 
simpelt aber auch ernsthaft ge- 
arbeitet; sowohl von technisch 
Versierten als auch von Anwen- 


dern. 
Den Mitgliedern steht eine Pro- 


grammbibliothek offen, weiters gibt 
es verbilligte Einkaufsmöglichkeiten 
und Fachliteratur zum Lesen. 
Interessierte sind herzlich zu den 
Informationsabenden eingeladen. 
Termine erfahren Sie bei: 
Computer-Hobby-Club 
Eisvogelgasse 4 

A-1060 Wien 


NEUHEIT in letzter Minute! 


Endlich ein System für den Ge- 
schäftsbereich 

Der neue ALTOS-Computer mit 
64K RAM, Z80 Microprozessor, 
4MHz, zwei 8inch Disketten mit 
wahlweise ‘Single oder Double 
Density’ bis zu 1 MByte on line 
kann als wirklich erster und ernst- 
hafter Microcomputer für den Ge- 
schäftsbereich angesehen werden. 
Wer einmal mit diesem Gerät ge- 
arbeitet hat, vergißt alles andere. 
Man riecht förmlich schon Mini- 
computer-Luft! 

4 verschiedene BASIC-Versionen, 
Interpreter-kompatibler BASIC- 
Compiler, COBOL, FORTRAN, 
PASCAL, ein Editor wie in der 
DM 100.000.- Computerklasse, 
Assembler, Macro-Assembler Z80, 
CBASIC u. v. a. mehr. Multiuser- 
betrieb bis 4 Terminals und zwei 
Drucker. Die Disketten lassen sich 
auch im IBM-Format beschreiben 
oder lesen. Also auch für preis- 
werte Datenerfassung geeignet. Win- 
chester Plattenspeicher mit 145 
oder 29 MByte kann angeschlos- 
sen werden. Preise ab DM 26.000.— 
Auch an Anwendersoftware fehlt 
es nicht. 


Info: mm-computer 
Jahnstr. 17 
8210 Prien 


Tel.: 08051/4523 = 





Superboard Il 


4K-Vers. Vıdeo-Ausgang 777,88/ 879,- 
















4K-Vers UHF-Ausgang 861,95/ 974,- 
8K-Vers. Video-Ausgang 954,87/1079,- 
8K-Vers. UHF-Ausgang 1038,94/1174,- 
Netz-Baust. f. Superboards 74,34/ B4,- 
4K-Vers. Video-Ausgang 990,27/1119,- 
4K-Vers. UHF-Ausgang 1138,94/1287,- 
8K-Vers. Video-Ausgang 1176,11/1329,- 
8K-Vers. UHF-Ausgang 1361,95/1539,- 
c2 
8K-Vers. UHF-Ausgang 1742,49/1969,- 
Typ 610 Erweit. +Contr 875,23/ 989,- 
4K-RAM-Chips 154,87/ 175.- 
5"-Single-Floppy + Typ 610 2335,41/2639,- 
cd-3p (2. Laufwerk) 1388,50/1569,- 
AIM 65 (Handbuch engl. oder deutsch) 
1K-RAM-Version 862,84/ 975,- 
4K-RAM-Version 955,76/1080,- 
4K-Assembler (ROM) 225,66/ 255,- 
8K-Basic-Interpr. (ROM) 274,34/ 310,- 
AIM-Kunststoffgehäuse 146,02/ 165,- 
AIM-Gehäuse + Netzteil 343,36/ 388,- 
symı (SW LUMFERIZIEIS.V.r.) 
1K-RAM-Version 529,21/ 598.- 
4K-RAM-Version 617,70/ 698,- 
8K-Basic-Interpreter (ROM) 243,36/ 275,- 
KIM 1 inkl. 3 Bücher (deutsch engl.) 
1K-RAM-Version 423,90/ 479,- 
Tiny-Basic Kass. + Buch 69,91/ 79,- 
KIM-Netzteil fertig in Gehäuse 128,32/ 145,- 
KIM-Schachprogramm (Kass.) 52,21/ 59,- 
KIM-Ass /Dissss.(Cass.) 84,07/ 95,— 
KIM 1 Handbuch 18,68/ 19,80 
KIM 1 Hardwarehandbuch 23,49/ 24,90 
KIM 1 Programmhandbuch 26,89/ 28,50 
BEM 4K + (t. KIM. SYM, AIM) 352,21/ 398,- 
Toxas 

TM 99/189 774,34/ 875,- 
TM 990/519 D (Netzt ) 234,51/ 265,- 
Nascom 1 
1K-Version/Kit 583,19/ 659,- 
1K-Version /tertig 672,57/ 760,- 
Putter-Bus-Board/Kit 118,94/ 134,40 
Puffer-Bus-Board/fertig 175,22/ 198.- 
Motherboard 1. 12 Karten 59.47/ 67,20 
NASCOM-2 

8K-Version/Kit 1459,30/1649,- 
16K-Version/Kit 1556,64/1759,- 
SHARP MZSOK (inkl. Basic + Applic-Kass.) 
20K-RAM-Version 1898 ,23/2145,— 
48K-RAM-Version 2535.40/2865.- 
8-Bit-Parallel Intert. 362.21/ 398,— 
8-Bkt + V24 Intert. 460,18/ 520,— 
APPLE II + 
16X-RAM-Version 2985,- /3373,05 
32K-RAM-Version 3265,- /3689,45 
48K-RAM-Version 3545,- /4005,85 
S/W-Modulator (TV-Anschi.) 75-1 84,75 
PAL-Modulator (TV-Color) 256,- / 289,28 
Disk I Laufwerk-Contr. 1595,- /1802,35 
Disk II (2. Laufwerk) 1380,- /1559,40 
Echtzeituhr/Kalender 595,- / 672,35 
PET 2001 
8K-RAM-Version 1765,50/1995,— 
PET 4er-Steckersatz 39,827 45,- 
IEC-Bus oder User-Port 
4fach-Verteilerkupplung 87,61/ 99,- 
PET-Schachprogramm 69,91/ 79,- 
PET-Programmierhandbuch 27,9/ 29,80 
Assembier-Progr. 1. PET (Kass.) 84,%/ 96,- 
Programmieren in Assembler (dt.) 2,02/ W,- 
CBM 3001 
16K-RAM-Version 2580,- /2915,40 
32K-RAM-Version 3066,73/3465,- 
Datassette 1. PET/CBM 261,06/ 295,- 
CBM 3023 Drucker 2100,- /2373,- 
CBM 3022 Drucker + Trakt. 2900,- /3277,- 
CBM 3040 Dual-Floppy (340 kB) 3100,- /3503,- 
5"14"-Diskette softsekt. 
(BASF 0. ä. 1. Wahl) 11,42/ 12,90 
5"4"-Diskette w. o. 10er Pack 9,29 10,50 
CBM 3er Steckersätz 30,97/ 35,- 
IEC-Bus oder User-Port 
4tach-Verteilerkupplung 87,61/ 99,- 
CBM-Floppy/Druck. Kab 100,- / 113,- 
Kab. zw. 2 Peripheriegeräten 125,- / 141,25 
Assembler-Progr. f. CBM (Kass.) 84,9%6/ 9%6,- 
Adcomp-Drucker 
X 50 (52 Zeich/Zeile) 1600,-- /1808,- 
X 88 (40/80 Z/Z) 1635,80/1848,50 
X 80 (80 Z/Z) 1900,- /2147,- 
X 80 (w. o. + Traktorführ.) 2190,- /2474,70 
Anadex-Drucker 
DP 8000 Traktorführung 2500,- /2825,- 
PET/CBM-Anadex-Intert 430.- / 485,- 
Centronics-Drucker 
730-2 (+ PET/CBM-Interf.) 2522,14/2850,- 
730-2/V24-Schnittstelle 2380.54/2690,- 
Y'Videomonitor univ. 335,40/379,— 
2000 BI. Tabellierpapier (240 x 12” 
einfach-weiß o grün-weiß) 51,33/ 58,- 
2er Papierrolle f. X 50/X 88 6,15/ 6,95 

Preis o MwSt ınkl MwSt 
„P's-Unterlagen gegen 150 DM in Porto 





Oszilloskope HAMEG ab Lagrr 





Telex: 0772642 aaa-d 
Habsburgerstr. 134 
78 FREIBURG, Tel. (0761) 276864 
Bauelemente - Bausätze - „P’s 
Meßgeräte - Zubehör - Fachliteratur 
Fachgeschäft für Elektronik 
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Der TI- Programmer 


Eine echte Hilfe für den Maschinensprachen- 
Programmierer 

Texas Instruments hat jetzt den Program- 
mierern, die sich den Maschinensprachen ver- 
schrieben haben, zu einer echten Arbeitserleich- 
terung verholfen. 

Der TI-Programmer ist ein Taschenrechner, der 
speziell für genaueste Rechenoperationen mit 
Hexadezimalzahlen, Dezimal- oder Oktalzahlen 
entwickelt wurde. 

Weiterhin erlaubt er die Umrechnung vom 
einen in das andere Zahlensystem (s. oben). 


4 TEXAS INSTRUMENTS 


HEX OCT OFF mn C/ON 


stro RCL SUM 


( ) 
me mu m m mel 


u [m] Eu [EE] = 


aan [Mi [Ei [Ei] 


0 


| 
0100 0101 0110 


a zu u a [m 





TI-Programmer (Werkbild Texas Instruments) 
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Kleines Format und sehr einfache Handhabung 
der logischen und arithmetischen Operationen 
machen den Rechner zum unentbehrlichen 
Werkzeug für jeden Programmierer. 


Besondere Eigenschaften: 

1. Arithmetische Operationen in jedem dieser 
drei Zahlensysteme. (Dezimal, Oktal, Hexa- 
dezimal). 

2. Ganzzahlige Zweierkomplement-Arithmetik 
in Oktal und Hex. 

3. Fließkomma im Zehnersystem für allgemeine 
Rechenoperationen, 

4. Umrechnung von ganzen Zahlen aus und in 
oktal, dezimal und hexadezimal. 

5. Speicher zum Aufaddieren 

6. Logische Operationen werden so durchge- 
führt, daß bei Hexadezimal- und Oktalzahlen 
Bit für Bit logisch miteinander verknüpft 
werden. 

7. Betrieb mit einer Konstanten. 

8. Spezialschaltung für batteriesparenden Be- 
trieb. 


Zahlenbereich 

Im Dezimalbereich können Zahlen von +-— 
0,0000001 bis +— 99999999 verarbeitet werden. 
Im Hex-Bereich gibt es von 8000 0000 bis 7FFF 
FFFF. Mıt Oktalzahlen kann man von 4000 
0000 bis 3777 7777 rechnen. 


Umwandlung von einem Zahlensystem in ein 
anderes Zahlensystem. Sie können Dezimal- 
zahlen in Hexzahlen so schnell verwandeln, wie 
Sie Knöpfe drücken können. 

Beispiel: 


Eingabe Ausgabe 





C/ON Taste drücken 
OCT Taste drücken 
164 eingeben 
HEX-Taste drücken 


75 
DEC Taste drücken 
117 


So einfach können Sie von oktal in hex. und Beispiel: 


dann in dezimal umrechnen. 





204, + 1305 
Arithmetische Operationen = 18,4 
Während der Rechnung können Sie auch in ein Aıs 
anderes Zahlensystem übergehen und dann dort 
weiterrechnen. Eingabe Anzeige 


Beispiel: 


45,6 + 25,0 = 


Eingabe 


Anzeige 





Rechnen mit Klammerausdrücken sowie Basis- 
umwandlung von gebrochenen Zahlen (Fließ- 
komma) ist auch möglich. 

Winfried Hofacker = 





4 
L[ollUN STELLT ALLEN, DIE MIT EDV ARBEITEN EIN UNENTBEHRLICHES HILFSMITTEL VOR: 


Der kleine Computer, derdie Umrechnung für die Großen macht 


er 
Nachfolger des SR-22 


= € 1.136 21382 


TECHNISCHE BESONDERHEITEN 


Rechnet in drei Systemen (Oktal, e Shift-Taste zur Verschiebung der 
Dezimal, Hexadezimal) oder wandelt Binärzahlen nach links 

von einem ins andere System um © Konstantenbetrieb bei allen Grund- 
Darstellungsmöglichkeit im Einer- rechenarten und logischen Opera- 
und Zweier-/Komplement für das tionen 

Oktal- und Hexadezimal - System Flexibler Speicher 
Fließkommarechenweise im Dezi- Stromsparschaltung; bei Bedarf ab- 
malbereich schaltbar 


1 Umrechnung von Adressen in hexedezi- 

. mal oder oktal 

FE63 — CA4BE + 374C = 

[3:713: SDR IKR) 

y} Arithmetische oder logischa Operationen 
„in oktal 


(12643 07523) x 3= 


Achtstellige Anzeige bei 11stelliger 
Rechengenauigkeit 
Algebraische Eingabe mit Klammer- 


Wiederaufladbare Batterien und 
Ladegerät im Lieferumfang enthalten 
Gehäusegröße 13,9 x 7,2 x 3,4 mm, 


3:1e13:VIRATZIRT ER: J) 


technik (max. 15 verschachtelte Gewicht ca. 160g 
Klammern und vier unvollständige 

Operationen) 

Logische Operationen (AND, OR, 


2 
Preis:DM 168; 
EXC OR, SHIFT) im hexadezima- . plus MwSt. 


len und oktalen System möglich inkl. deutscher Bedienungsanleitu: 


Arithmetische oder logische Operationen 
). in mehreren Systemen 


(BECA4 164250,) [SHF] 3 ELELCM 
. P 1024; 
Zu beziehen bei: = 
Vi 14) SOWA-Elektronik Vertriebs-GmbH 
f | | | Software - Elektronik - Literatur 
A General-von-Stein-Straße 17 
Sn \ 8050 Freising, Telefon 08161/65566 
Telex 05 26541 


[3:7e13: IRRE ER Te) 
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Suma 85 


SUMA 85 — Mikroprozessor Selbstbausystem 
1. Fortsetzung 


2. CPU-Karte 

2.1 Übersicht . 

Da die Mikroprozessoren aus den USA kommen, 
sind alle Begriffe, Befehle, Leitungen, Bauteil- 
bezeichnungen usw. in englischer Sprache und 
werden auch in der deutschen Literatur weit- 
gehend so übernommen. Es gibt zwar Versuche, 
in Artikeln über Mikroprozessoren alle engli- 
schen Begriffe zu übersetzen, jedoch muß man 
sich fragen, wo man sinnvolle Grenzen ziehen 
sollte, damit die Verständlichkeit nicht leidet. 


Bei der vorliegenden Darstellung wurden fest- 
stehende Begriffe, wie z. B. Leitungen, Signal- 
zustände, Befehle original verwendet, wie sie 
auch in den Datenbüchern zu finden sind. Dabei 
wird jeder Begriff wenigstens einmal deutsch 
erläutert, bzw. übersetzt. In beschreibenden 
Erklärungen sollen jedoch nur deutsche Begrif- 
fe verwendet werden. Dies soll den Lesern, 
die nicht die englische Sprache beherrschen, 
das Verstehen der Arbeitsweise eines Mikro- 
prozessors erleichtern. 


Adress - BUS 


Daten- BUS 
rm | 


CPU = Central Processing Unit 

= Zentrale Arbeitseinheit 

Dies ist eine übliche Bezeichnung für 
den Mikroprozessor in einem System. 
Hier laufen alle Befehje, Leitungen und 
Signale zusammen und von hier aus 
werden alle angeschlossenen Bausteine 
und Geräte bedient. Eine Ausnahme ist 
lediglich der DMA- Direct Memory 
Access = unmittelbarer Speicherzugriff. 


Im SUMA 85 wurde als CPU der 8085 der Firma 
Intel eingesetzt. Der 8085 ist ein moderner 8bit- 
Prozessor mit einem übersichtlichen Befehlssatz 
und umfangreichen Steuermöglichkeiten. Auf 
der CPU-Karte befindet sich außer dem Pro- 
zessor noch der Großbaustein 8155, der 1/4K 
x 8bit RAM (Random Access Memory = Spei- 
cher mit wahlfreiem Zugriff), 2 8bit I/O-Ports 
(Input / Output Port = Ein-/Ausgabe-Schnitt- 
stelle) 1 6bit I/O-Port und einen programmier- 
baren 14bit Zähler enthält. 

Außerdem ist die CPU-Karte mit Treibern für 
alle ausgehenden Leitungen und der dazuge- 
hörigen Steuerung bestückt. Bild 5 gibt einen 
Überblick über den Aufbau der CPU-Karte. 


Steuer- BUS 











Adressen 
Treiber 
(nieder wertig) 


Adressen 
Treiber 
(höherwertig) 

















RESET out 
HLDA 
INTA 


SUMA 85 
Bild 5: CPU-Korte, Blockschaltbild 





Bild 5 
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CS 
Treiber- 6 
Steuerung 








155 
Freigabe 





Rücksetz-Auswah 


2.2 Der 8085 

Der 8085 arbeitet mit einem 8bit Wort (=1byte). 
Mit den 16 Adressleitungen können 2!° = 
65.536 Speicherplätze mit je 8bit angesprochen 
werden. Es gibt je einen seriellen Eingang und 
Ausgang sowie einen Taktausgang, 2 Zustands- 
informationen, 4 Steuerleitungen für Speicher 
(bzw. Ports) schreiben und lesen und 11 Steuer- 
leitungen für unterbrechen, rücksetzen, anhal- 
ten und entsprechende Quittierung. 


Eine Besonderheit sind die im Zeitmultiplex 
arbeitenden niederwertigen Adress- (AO ... A7) 
bzw. Datenleitungen (D O ... D7). Diese sind zu 
den Leitungen AD O ... AD 7 zusammengefaßt. 
Die Steuerleitung ALE (Adress Latch Enable 
= Adressen speichern möglich) führt immer 
dann einen posititiven Impuls, wenn die Adresse 
auf den Leitungen ist. 

Diese kann dann zwischengespeichert werden. 
Spezielle Bausteine, wie z. B. der 8155 aus der 
MCS 85-Familie, haben bereits intern ein ent- 
sprechendes Register. Beim SUMA 85 wurde 


jedoch darauf Wert gelegt, daß beliebige Stan- 


dard-Bausteine angeschlossen werden können. 
Deshalb wird der niederwertige Teil der Adresse 
direkt im Adresstreiber (8212) der CPU-Karte 
zwischengespeichert. 


In Bild 6 ist die Belegung der Anschlußstifte 
angegeben, 


X s0D +5V 
X2 HOLD 
RESET OUT HLDA 
SOoD CLK 
SID RESET IN 
TRAP READY 

RST 75 /0O/M 

RST 65 Ss] 

RST 55 RD 
INTR WR 
INTA ALE 
ADO so 
AD I AI5 
AD 2 AL 
AD 3 AB 
AD 4 A12 
AD 5 AN 
AD 6 AI1O 
AD 7 22DA 9 

1000 21IDA8 





SUMA 85 
Bild6:8085 Stiftbelegung. 


Achtung 

In der ersten Ausführung des 8085 war der Stift 
3 = CLK und Stift 37 = RESET OUT. In älteren 
Unterlagen wird diese Stiftbelegung dargestellt. 
Die Funktion dieser Anschlüsse wurde dann 
vertauscht. Bild 6 zeigt die richtige Belegung. 


Die Anschlüsse des 8085 haben folgende Funk- 
tion: 


%1.x%211,2) 
Quarz 4.000 MHz 


RESET OUT (3) 

= Rücksetz-Ausgang. Zeigt an, daß der Prozessor 
zurückgesetzt wird und setzt weitere Bausteine 
des Systems auf die Anfangsbedingungen. 


SOD (4) 

Serial Output Data = serieller Datenausgang. 
Arbeitet in Verbindung mit dem Akku und dem 
SIM-Befehl. Wird unter 2.2.4 erklärt. 


SID (5) 

Serial Input Data = serieller Dateneingang. Ar- 
beitet in Verbindung mit dem Akku und dem 
RIM-Befehl. Wird unter 2.2.4 erklärt. 


TRAP (6) = Falle 

RST 75..55 (7-9) ReSTart = Neuanlaufen 
INTR ( 10 ) INTerrupt Request = Uhnterbre- 
chungsanforderung 


Eingangsleitungen, die das laufende Programm 
unterbrechen und an bestimmten Einsprung- 
stellen fortsetzen. Wird unter 2.2.3 erklärt. 


INTA ( 11) 

INTerrupt Acknowledge = Unterbrechungsbe- 
stätigung. Zeigt dem INTR-ausführenden Bau- 
stein an, daß die Unterbrechung anerkannt wird 
und fordert die Startadresse an, die der unter- 
brechende Baustein eingeben muß, 


ADO0..AD7(12...19) 
Gemultiplexte Adress/Daten-Leitungen 


VSS (20) 
Negative Spannung = GND (Ground = Masse) 


A8..A15(21...28) 
Die 8 höherwertigen Adressleitungen 


S0,S1 (29,33 ) 
Status = Zustandsanzeige 
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Schreiben 
Befehl lesen 






Die Zustandssignale liegen in codierter Form 
vor. Si kann als ein RD/WR-Signal für Bus- 
Steuerungen (Bus = Sammelschiene) verwendet 
werden. 


ALE (30 ) 

Adress Latch Enable = Adressen speichern mög- 
lich. Zeigt an, daß der niederwertige Adress- 
teil auf dem Datenbus ist und wird zum Zwi- 
schenspeichern benutzt. 


WR (31) 

WRite = schreiben. Zeigt an, daß die auf dem 
Datenbus befindliche Information (Datenwort) 
in der adressierten Speicherstelle oder in dem 
E/A-Register abgespeichert werden soll. 


RD (32 ) 

ReaD = lesen. Zeigt an, daß die angesprochene 
Speicherstelle oder das E/A-Register ausgelesen 
werden soll. 


IO/M ( 34 ) 

Input-Output/Memory = Ein-Ausgabe/Speicher. 
Zeigt an, ob der augenblickliche Datenaustausch 
mit einem E/A-Register (IO/M=H) oder mit ei- 
ner Speicherstelle (IO/M=L) durchgeführt wer- 
den soll. 


READY (35) 

= bereit. Zeigt dem Prozessor an, daß das ange- 
sprochene Register oder der adressierte Speicher 
mit dem Datenaustausch fertig ist. Diese Leitung 
ermöglicht es, langsame Bausteine mit dem Pro- 
zessor laufen zu lassen. Solange diese Leitung 
L-Signal führt, bleibt der Prozessor in Warte- 
position und der Schreib- bzw. Lesevorgang 
wird entsprechend verlängert. 


RESET IN (36) 

= Rücksetzeingang. Ein L-Signal auf dieser Lei- 
tung setzt den Prozessor auf die Anfangsbe- 
dingungen. Es wird auf O gesetzt: 


Programmzähler, 

Befehlsregister 

sowie die FF (Flip-Flop), 

INTE, RST 7, TRAP, HOLD, INTA, READY, 
sSOoD 
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Es wird auf 1 gesetzt: 
RST 5, 5—, RST 6, 5— und RST 7 ,5-Maske 


CLK (37) 

CLocK = Takt. Gepufferter Taktausgang, der 
für das System verwendet werden kann. Die 
Frequenz ist die halbe Quarzfrequenz (2,000 
Mhz). 


HLDA (38) 
HoLD Acknowledge = Festhalten (des augen- 
blicklichen Zustands) wird bestätigt. Ein Takt 
nach HLDA = H steuert den Prozessor folgen- 
de Leitungen in den hochohmigen Zustand 
(Tri-State): 


Adressbus 
Datenbus 
RD, WR, IO/M, ALE 


und gibt damit das System für einen anderen 
Prozessor frei (DMA). 


HOLD (39 ) 

= festhalten. HOLD = H fordert den Prozessor 
auf, das System für einen DMA freizugeben. Der 
Prozessor führt den augenblicklich laufenden 
Maschinenzyklus noch aus und zeigt dann mit 
dem HLDA-Signal an, daß der BUS freigegeben 
wird. HOLD = zeigt dem Prozessor an, daß der 
DMA beendet ist. HLDA wird L und einen hal- 
ben Takt später übernimmt der Prozessor wieder 
das System. 


VCC (40) 
Positive Spannung (+5 V). 


2.2.1 Bus-Steuerung 

Die CPU 8085 steuert alle Funktionen des Sy- 
stems mit den dafür vorgesehenen Steuerlei- 
tungen. Da für jede Operation ein Datenaus- 
tausch mit einem Speicher oder mit einem E/A- 
Baustein notwendig ist, ist die Steuerung der 
Schreib-Lese-Zyklen von größter Wichtigkeit. 
Dies soll anhand des Zeitdiagrammes (Bild 7) 
erläutert werden: 


Ein Programm, das in einem Speicher abge- 
legt ist, besteht aus einer Anzahl Befehle und 
Daten, die nacheinander abgerufen und verar- 
beitet werden. Je nach Art des Befehls unter- 
scheidet man zwischen 1, 2 oder 3Byte-Befeh- 
len. Dabei ist das erste Byte immer der eigent- 
liche Befehl, während das 2. und 3. Byte eine 
nähere Bezeichnung, wie z. B. bestimmter Wert 


oder eine Adresse darstellt. Der im Beispiel 
Bild 7 gewählte Befehl OUT ist alleinstehend 
für den Prozessor nicht verständlich, weil ihm 
noch gesagt werden muß, wohin er das Datum, 


das sich z. Zt. im Akku befindet, ausgeben soll. 
Das 2. Byte stellt also die Nummer des E/A- 
Kanals in binärcodierter Form dar. 








Befehls Zyklus 


Mm! (Maschinen Zyklus) M2 
500ns (Takt) 
rm T2 


r3 Ts T T2 


PCL Datum vom| Speicher PCL+! Doturd vom Datum Aum I0-Port PCL+2 
f Befeh! OUF) (JO-Kbnal Nr) (Akku-Inholl) 
ALE p_A4G-7 wird gekoeichert | | 


WR | | | 








SE 


RB | mE: 
| | | 





10/M 




















Befehl lesen Speicher lesen 
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Bild 7__Bosis- Zeitdiagramm 





Abb. 7 


Das Abarbeiten eines Befehls mit allen notwen- 
digen Operationen wird Befehlszyklus genannt. 
Ein Befehlszyklus wird in logisch zusammen- 
hängende Einzelschritte, den Maschinenzyklen 
(M 1 M 3) unterteilt, die wiederum aus 
mehreren Takten (T 1 ... T 4) bestehen. Ein 
Takt ist die kleinste Zeiteinheit, die in einem 
System vorkommt. Beim SUMA 85 beträgt sie 
500 ns. Diese Zeit wurde gewählt, weil damit die 
Möglichkeit besteht, auch langsame Bausteine 
anzusprechen. Außerdem erleichtert der ‘'glatte‘' 
Wert von 500 ns die Berechnung von Zeitschlei- 
fen. Der Periodendauer von 500 ns entspricht 
eine Frequenz von 


1 
f= 7 =2 MHz. Da beim 8085 die Quarz- 
frequenz intern durch 2 geteilt wird, muß ein 
4,000 MHz Quarz verwendet werden. 


3 Takte bilden einen Maschinenzyklus. Ledig- 
lich der erste M-Zyklus eines Befehlszyklus 
(Befehl lesen) kann zwischen 4 und 6 Takte 
lang sein. Je nach Art des Befehls besteht ein 
Befehlszyklus aus | ... 5 Maschinenzyklen. In 
bestimmten Anwendungsfällen werden Warte- 
Takte eingefügt, so daß die Anzahl der Takte 
je M-Zyklus nach READY- und HOLD-Signa- 
len beliebig aroß werden kann (s. 2.2.2). 

Jeder Takt beginnt mit der negativen Flanke. 
Die Funktion eines bestimmten Taktes (T 1... 
T 6) ist immer gleich: 


| | | j 


M3 MI 


r T2 73 m T2 73 


wEz 








| | 
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TE; 

Die güitige Adresse wird ausgegeben. Der höher- 
wertige Teil (bit 8 ... 15) erscheint auf dem 
Adressbus A 8 ... 15, der niederwertige Teil 
(bit O .. . 7) erscheint auf dem Datenbus AD O 
.. 7. Gleichzeitig wird auf ALE ein positiver 
Impuls (250 ns) gesetzt, der die Abspeicherung 
vonbitO ... 7 ermöglicht. 


IO/M wird auf den gültigen Wert gesetzt: L bei 
Speicheroperationen und H bei E/A-Operatio- 
nen. Die Status-(Zustands)-Leitungen S1 und 
S 0 führen ein binärcodiertes Signal, das anzeigt, 
um welche Art von Maschinen-Zyklus es sich 
handelt. Bei E/A-Operationen erscheint auf 
dem Daten- und Adressbus zweimal die gleiche 
Kanal-Nr. Es ist ein 8bit Datenwort, das durch 
Decodierung die Möglichkeit bietet, 


28 = 256 E/A-Kanäle von je 8bit anzuspre- 
chen. 

Bei serieller Datenverarbeitung wird, wenn ein 
RIM-Befehi vorausging, bit 7 des Akkus ent- 
sprechend dem Signal der SID-Leitung zum Zeit- 
punkt T 3 des vorausgegangenen M-Zyklus ge- 
setzt bzw. gelöscht. 


Wird fortgesetzt! 


G.Nölle, Wuppertal ® 
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Programmieren in 
Maschinensprache mit 
Z-80 Teil? 


Programmieren in Maschinensprache mit Z-80 
Teil 2 


Rückblick: 

Im letzten Heft hatten wir uns mit den Vor- 
teilen der Maschinensprachenprogrammierung 
beschäftigt und noch einmal den Umgang mit 
Hex-Zahlen geübt. Dabei hatten wir einige kleine 
Beispiele aufgeführt. (Hex-Dezimal und Dezimal- 
Hex-Umwandlung). Auch zwei BASIC-Pro- 
gramme, die Ihnen bei Ihrer täglichen Arbeit 
helfen sollen, haben wir aufgelistet. 


Heute wollen wir noch kurz auf die Hex-Binär- 
Umwandlung eingehen und dann gleich mit 
einigen praktischen Programmierbeispielen an- 
fangen, nach dem Grundsatz ‘Ein Beispiel sagt 
mehr als 1000 Worte " — 


Ganz nebenbei noch sei bemerkt: Wer sich ernst- 
haft mit der Programmierung in Maschinenspra- 
che beschäftigen will, sollte sich für diesen Kurs 
den Texas Instruments Programmer Taschen- 
rechner besorgen. Er ist ein echtes Hilfsmittel 
und erleichtert die Arbeit ungemein. 


Hexadezimal—Binärwandlung 

Wie schon eingangs im ersten Teil (Heft 1/1980) 
erwähnt, eignet sich das Hexadezimalsystem 
ideal für eine Vierergruppendarstellung in Bi- 
närwerten. 


Beispiel: 
111% 1117 - FF 
0011 1100 1111 0001 binär 
3 C F 1 hex. 


Sie können jede Vierergruppe jetzt einzeln be- 
trachten. Das macht die Umrechnung ganz ein- 
fach. Sie brauchen nur noch die Binärzahlen bis 
1111 und die Hexadezimalzahlen von Obis F zu 
kennen. 
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Bits, Bytes, Adressen und das Wort ’'k’' 

Genug von Hex und Binär. Wir wi sen nun, wie 
man mit diesen Zahlen umgeht una wollen uns 
einmal die Bereiche im Computer ansehen, wo 
diese Zahlen hineingeschrieben und wieder 
herausgelesen werden. Die kleinste Information, 
die in den Speicher geschrieben werden kann, 
ist ein Bit. Dieses eine Bit kann entweder eine 
Null (0) oder eine Eins (1) sein. 


Da diese beiden Werte natürlich viel zu wenig 
Möglichkeiten zulassen, muß man größere Ein- 
heiten wählen. 


Diese größeren Einheiten nennt man Byte. Ein 
Byte sind in unserem Fall 8 Bit oder zwei hexa- 
dezimale Gruppierungen. 


0011 1100 
3 c 


(8 Bit binär) 
(2 Hex-Gruppen) 


Mit einem Byte kann man also die Zahlen von 
0000 0000 bis 1111 1111 binär, 00 bis FF hexa- 
dezimal oder O bis 255 dezimal darstellen. 


Jeder Speicherplatz in unserem Microcomputer 
mit maximal 64K Speicherbereich wird durch 
eine Vierergruppe von Hexzahlen dargestellt. 
Dies kommt daher, daß wir bis 65536 Byte vor- 
sehen können. (Also 0000 bis FFFF Hex). Da 
man 1024 Byte (dezimal) mit 1K Speicherplatz 
bezeichnet, ergeben sich 64 x 1024 = 65536 
Byte für einen vollen Speicherumfang. 

Da 1024 dezimal dem Hexwert 400 entspricht, 
können wir die 1K-Blöcke als 400er in Hex an- 
sehen. 


RAM gegen ROM 

Da wir schon über Speicher sprechen, wollen wir 
jetzt noch die zwei grundsätzlichen Arten an- 
sehen. Bei der einen Sorte von Speicher kann 
der Inhalt nicht geändert werden. Informationen 
können aus diesen Speichertypen nur gelesen 
werden, daher nennt man sie ‘'Read Only 
Memory‘ oder auch abgekürzt ROM. ROMs 
enthalten meist Daten oder Programme, die 


man immer in der gleichen Form verwendet und 
die schnell ‘'zur Hand‘ sein müssen. (Betriebs- 
systeme, Monitore, BASIC in ROM u.s.w.). 


Der Programmierer, der Programme schreiben 
möchte und diese auch ausführen möchte, 
braucht einen Speicherbereich, in den er selbst 
hineinschreiben und wieder herauslesen kann. 
Diese Speicherarten nennt man “Random Access 
Memory‘ (RAM), Speicher mit wahlfreiem Zu- 
griff. 


Z-80 Architektur 

Der Z-80 Microprozessor ist eine 8-Bit-Maschine. 
Mit andere Worten bedeutet dies, daß sein Da- 
tenfluß und seine Arithmetik auf einer 1 Bit 
Basis stattfinden. Es können bis zu 64K Spei- 
cherbereich adressiert werden, Zusätzlich zu den 
64K möglichen Speicherplätzen hat der Z80 
noch 22 Register. 


Dieses sind spezielle und besonders schnelle 
Speicherplätze, die direkt in der CPU (Central 
Processing Unit), dem Herz des Microprocessors, 
sitzen. Diese Register werden für die logischen 
Programmfunktionen sowie für alle arithmeti- 
schen Funktionen verwendet. 


MAIN REG SET ALTERNATE REG SET 





GENERAL 





PURPOSE 
REGISTERS 








INTERRUPT MEMORY 
VECTOR REFRESH 





' 
INDEX REGISTER IL; SPECIAL 


w PURPOSE 
INDEX REGISTER v REGISTERS 
STACK POINTER 








PROGRAM COUNTER 


280, Z80A CPU REGISTERS 


A= Akkumulator (Zentralregister) 
F= Flag-Register. Jedes Bit gibt Auskunft 
über den CPU-Status. 


Beispiel: Das Z-Bit ist 1, so ist der 

Akku O 
Das S-Bit ist 1, so ist der Akku 
negativ. 

B= Universal Register 

G = “ 4 

D en “ “ 

H = “ “ 

L = “ “ 





SP Ein Zwei-Byte-Register, welches die mo- 
mentane Stack -Adresse enthält. 


PC _Zwei-Byte-Programmzähler. Er enthält 
immer die Adresse des nächst auszufüh- 
renden Befehls. 


IX  2-Byte-Index-Register. Es enthält gewöhn- 
lich die Adresse, die in Zusammenhang 
mit einem Verschiebungswert oder einem 
konstanten Sprungwert benötigt wird. 


| Internes Register zur Verarbeitung von 
externen Unterbrechungen 


R Refresh-Register, welches zum Betrieb 
von dynamischen RAMs verwendet wer- 
den kann. 


Die Register A, F,B,C,D, E,H und L haben 
je noch Schwesterregister mit den Bezeich- 
nungen A‘, F’, B’, C‘, D’, E‘, H’und L’. Eskann 
immer nur ein Registersatz gleichzeitig verwen- 
det werden, während man jedoch den zweiten 
Satz zum. Zwischenspeichern wichtiger Pro- 
gramminformationen benutzen kann. 


Die EXX- und EX-Befehle können dazu be- 
nutzt werden, um zwischen den Registern hin- 
und herzuspringen. Einige Register können auch 
miteinander zu einem Zwei-Byte-Registerpaar 
(16-Bit-Register) verbunden werden. Dieses sind 
die Register AF,BC,DE,HL. 


Die CPU-Register werden u. a. dazu benutzt, 
Zwischenergebnisse und Daten zu speichern, die 
in eine Speicherzelle oder an eine Ein-/Ausgabe- 
schnittstelle gebracht werden sollen oder halten 
grundsätzlich Daten, die gerade beim Abarbeiten 
eines Programmes anfallen. 


Der Datenfluß und Datenwechsel innerhalb der 
CPU-Register geschieht während des Programm- 
ablaufes mit sehr hoher Geschwindigkeit. Inner- 
halb einer Sekunde werden zehntausende von 
Operationen durchgeführt. 


Der Programmzähler nimmt unter den Registern 
eine besondere Stellung ein. Er kann mit seiner 
16 Bit-Breite auf jeden der 65536 Speicherplätze 
zeigen. 

Er zeigt immer auf die Speicherzelle, die den 
Befehl enthält, der als nächstes ausgeführt wer- 
den soll. Befehle werden von der CPU als 
1-Byte-, 2-Byte-, 3-Byte- oder 4-Byte-Befehle 
erkannt und ausgeführt. Die Befehle werden im 
Speicher hintereinander angeordnet und nach- 
einander von der Speicherzelle mit niedrigem 
Wert zum höherwertigen Speicherplatz abge- 
arbeitet. 
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Jedesmal, wenn ein neuer Befehl aus der Spei- 
cherzelle geholt wird, wird der Programmzähler 
automatisch um die Anzahl der Bytes erhöht. 
Bei Sprüngen (JUMPS) wird der Programmzähler 
nicht Schritt für Schritt erhöht, sondern sofort 
auf einen gewünschten Zählerstand gebracht, der 
dann auf die gewünschte Sprungadresse zeigt. 
Später darüber mehr. 


Laden und Speichern mit Hilfe eines Registers 
Wir wollen nun an einem kleinen Beispiel zei- 
gen, wie eine Speicherzelle geladen wird. Um die 
Sache so anschaulich wie möglich zu machen, 
stellen wir uns den Computer als eine Kiste mit 
vielen Fächern vor. 





A = Akkumulator 

H = H-Register 

L = L-Register 

PC=Programmzähler 

D = D-Register 
Je nachdem, welchen Microcomputer mit 
Z-80-CPU wir jetzt verwenden, müssen wir uns 
über die Speicheraufteilung informieren. Wo 
können wir unsere Maschinenspracheprogramme 
hineinschreiben und welche Programmierhilfen 
gibt es. 


Komfortable Monitore wie z. B. der TBUG- 
Monitor von TANDY im Zusammenwirken mit 
den TBUG-Zusätzen SUPER TLEGS und 
TSTEP bilden eine ideale Ausgangsbasis für den 
TRS-80-Level Il-Besitzer. 


Besitzer von Z-80 Nanocomputern, Dolphin und 
Kontron-KIT-Systemen können ohnehin mit den 
vorhandenen Hex-Tastaturen und den integrier- 
ten Monitor-Betriebsprogrammen leicht in Ma- 
schinensprache programmieren. 


Speicheraufteilung TRS-80 Level Il von TANDY 
Nachfolgend zeigen wir eine grobe Übersicht 
über die Speicherbelegung des TRS-80. 

Wenn wir mit Level II-TBUG von TANDY ar- 
beiten, so beginnt der Speicherbereich für un- 
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LEVEL II 
ROM 


VIDEO 


4K RAM 


12K RAM 
IFF 


sere Anwenderprogramme ab Adresse 4A00 
Hex. Der TBUG-Monitor belegt den Speicher- 
bereich zwischen 4380 Hex und 4980 Hex., 
also die ersten 2560 (A0OO Hex) Speicherplätze 
beginnend bei 4000 Hex. 

Die Besitzer von 4K-Systemen haben dann noch 
ca. 1500 Bytes frei und die 16K-Besitzer noch 
ca.9,5K für Ihre Anwenderprogramme. 
Fortsetzung folgt! 


65535 


Radio Shack (TANDY) hat jetzt ein Computer 
Center an der Fifth Avenue (Haupteinkaufs- 
straße) in New York eröffnet. 

Bis Ende 1980 sollen über 50 solcher Computer- 
zentren in den USA eröffnet werden. Der In- 
teressent kann sich hier in Ruhe informieren 
und Computer mit Fähigkeiten der mittleren 
Datentechnik über den Ladentisch kaufen. 


Texas Instruments hat in den USA jetzt mit den 
Lieferungen begonnen. Einige wichtige Händ- 
ler haben Muster bzw. Kleinstückzahlen erhal- 
ten. Mit Großstückzahlen wird Anfang 1980 
gerechnet. Auch in Deutschland dürfen wir im 
1. Quartal mit dem Eintritt Texas Instruments 
in den Home-Computer-Markt rechnen. 


Der HP-85 A Personalcomputer von HP läßt 
noch auf sich warten. Jedoch spätestens Ende 
1. Quartal 80 dürfte er den Firmen Texas In- 
struments und Radio Shack auf dem Markt 
Gesellschaft leisten. Der Preis soll bei $ 3.500.-- 
liegen. Die Orientierung soll mehr hin zum pro- 
fessionellen Bereich gehen. 


Computerland hat in den USA ihren 100. Com- 
putershop eröffnet. Die Computer-Ladenkette 
besteht jetzt seit drei Jahren und hat auch eine 
Filiale in Hamburg. 


Die Personal- und Homecomputerhersteller sind 
ausverkauft. Nach Berichten von namhaften 
Händlern sind Microcomputer z.Zt. in Deutsch- 
land Mangelware. Kein Wunder, da es jetzt gute 
Geschäftssoftware gibt und man mit einem Sy- 
stem für DM 10.000,-- in einem Kleinbetrieb 
bis zu DM 5.000 ‚-- pro Monat einsparen kann. 


Martin Stübs, der Autor des Bestsellers ‘‘Pro- 
grammieren mit TRS-80°, wird ab 1. 4. 1980 
die Leitung der Redysoft Software GmbH 
übernehmen. 

Die Redysoft Software GmbH mit Sitz in Holz- 
kirchen, Tölzerstr. 28 beschäftigt sich mit der 
Entwicklung und dem Vertrieb von Geschäfts- 
programmen im Microcomputerbereich. Für 
APPLE II plus und TRS-80 stehen bereits lei- 
stungsfähige Finanzprogramme zur Verfügung. 
Die Hardwareempfehlung ist herstellerneutral. 
Das Finanzbuchhaltungspaket PULS 1 kann in 
fast allen Gewerbebetrieben mit ca. 1000 Bu- 
chungen pro Monat eingesetzt werden. 


notiert 


Redysoft und Münzenloher GmbH finden Sie 
vom 20. bis 24. Februar 1980 auf der Hobby- 
tronic in Dortmund. 


Vector Graphic, einer der bekanntesten Micro- 
computer-Hersteller mit S-100 Bus hat jetzt 
einen Auftrag über 3 Millionen Dollar von 
Micropolis erhalten. Der Auftrag beinhaltet 
Floppy-Disk-Speicher und 8inch Microfestplat- 
ten. 


ATARI hat in Californien und im Raum Chi- 
cago mit den Lieferungen begonnen. Vorerst 
bekommt der Warenhauskonzern Sears den 
Löwenanteil. Die Fachhändler werden nur mit 
homöopatischen Dosen versehen, 

Die Nachfrage nach den Systemen ATARI 400 
und ATARI 800 ist gigantisch. 

Software wird ab Januar in bisher nie dage- 
wesener Auswahl zur Verfügung stehen. 

Der Hofacker-Verlag hat die Übersetzungs- 
rechte am ATARI-BASIC-Handbuch erworben 
und wird dieses Buch im Sommer 1980 vor- 
stellen. 

Es wird angenommen, daß bis dahin die Liefe- 
rungen der ATARI-Computer auch in Central- 
Europe einsetzen werden. 


Texas Instruments, Houston. Texas hat im 
Sommer bereits einen Farbgraphikbaustein vor- 
gestellt, der es ermöglicht, dreidimensionale 
Bilder in 15 Grundfarben darzustellen. Text 
kann in Verbindung mit Graphik auf einem Bild- 
schirm dargestellt werden. Bei Textdarstellung 
ist die Auflösung 40 Zeichen pro Zeile und 24 
Zeilen. 14 oder 16K dynamische RAMs können 
angeschlossen werden. Der TMS 9918 sorgt für 
Refresh. 

Der Baustein mit der Typenbezeichnung TMS 
9918 kommt im 40 Pin Gehäuse und benötigt 
nur eine Betriebsspannung (+ 5V). 


Mostek baut die Führungsspitze aus 

Mister Dietrich Erdmann, Vice President und für 
das InternationaleMarketingzuständig, gab heute 
die Ernennung von Herrn Volkmar Schaldach 
zum European Sales Manager bekannt. 


Herr Schaldach wird künftig für die Leitung und 
Koordination aller MOSTEK Verkaufsaktivi- 
täten in Europa verantwortlich zeichnen. Sein 
Sitz ist Brüssel. Er berichtet direkt an Mr. Erd- 
mann, Vice President Mostek International. 


ELCOMP 29 


Mostek ist seit 1971 auf dem europäischen 
Markt. Seitdem ist Mostek Europa zu einem der 
größten Lieferanten für Halbleiter-Speicherkom- 
ponenten, Mikrocomputerbauteilen und Mikro- 
computersystemen und MOS-LSI-Z Produktion 
für die Datenfernverarbeitung geworden und 


unterhält Verkaufsniederlassungen und tech- 


nische Büros in allen bedeutenden europäischen 
Staaten. 


Eine in der Gegend von Los Angeles ansässige 
Firma wird ab 1980 ein Kabelnetzwerk speziell 
für den Personal Computer-Benützer installieren. 
Das erste Netzwerk wird einige Gemeinden in 
Südcalifornien verbinden. 


Die Firma glaubt, daß in Zukunft als echte 
Alternative ein substantieller Markt für Dienst- 


leistungen vorhanden sein wird, der mit Fern- 


sehen überhaupt nichts zu tun hat. Man wartet 
jetzt darauf, daß die Microcomputer Hersteller 
auf eine bestimmte Schnittstelle einigen, so 
daß der Teilnehmerkreis sich entsprechend 
auswerten kann. In erster Linie sollen Computer- 
programme vertrieben werden. 


Info: Six Star Cablevision 
3250 Wishire Boulev. 
Suite 607 
Los Angeles CA 90010 
Tel: 001 (213) 487 - 4900 


Microcomputerzeitschrift für Ärzte 
In der USA gibt es seit einiger Zeit eine spezielle 
Zeitschrift für den Microcomputereinsatz im 
Ärztebereich. Die Zeitschrift ist eine Art News- 
letter des “DOCTORS CUMPUTER CLUB“, 
Der Verleger und Herausgeber ist Aziz Chaussy, 
M.D. Der Preis beträgt $15,— für 4 Ausgaben 
pro Jahr. Die uns vorliegende Ausgabe be- 
richtet über Alkoholismus, enthält den Bericht 
eines Internisten über seine Erfahrung mit Klein- 
computern sowie einen Artikel mit Programm 
über den Serum Alkaline Phospatase (SAP) Test. 
Unserer Ansicht sicher ganz interessant für die 
Ärzte unter unseren Lesern. Elcomp ist Mit- 
glied in diesem Club. Interessenten schreiben 
deshalb unter Bezug auf Elcomp an: 

Aziz Ghaussy,M.D. 

42East High Street 

East Hamton, CT 06424 

Tel: 001 (203) 267 - 2934 u 


Software Neuheiten 


EDITOR / ASSEMBLER für SYM - 1 

Unter der Bezeichnung RAE-1/2 bietet E 2000, 
München, einen Residenten Editor/Assembler 
von SYNERTEK für den SYM-1 an. Das Pro- 
gramm hat eine Länge von 8KB, belegt die 
Adressbereiche BOO00-BFFF, EO00-EFFF und 
wird in zwei ROM'’s geliefert. 


Der Editor ermöglicht ein komfortables Er- 
stellen und Modifizieren von Programmen in 
Assembler-Mnemonics sowie von Text und 
verfügt u.a. über automatische Zeilennummer- 
ierung und Steuerbefehle für das schnelle SYM- 
1-Kassetteninterface. 


Der Assembler erlaubt die definition von Macros 
erzeugt auf Wunsch verschiebbaren Objektcode 
und verfügt über 16 Assembleranweisungen. Die 
Adressbereiche für das Text-, Label- und Ob- 
jektcode-File sind vom Anwender frei wähl- 
bar. 


Der RAE-1/2 kostet DM 215,— + MwSt. und 
ist ab Lager lieferbar! 
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Info: Electronic 2000 Vertriebs GmbH 
Neumarkter Str. 75 
8000 München 80 
Tel: 089/43 40 61 


Programme aus der Funkschau und aus Franzis- 
Sonderheften auf Cassette: KIM 001 

Ab sofort sind einige interessante KIM-Pro- 
gramme aus Franzis-Publlikationen auf Cassette 
lieferbar: 


KIM versteht Pseudo-Befehle - ein Super-Moni- 


torprogramm; ID 01. Adressenbereich 1100... 
13FF. Aus dem Franzis-Sonderheft Hobby- 
computer 1 (Terminal erforderlich). 


KIM auf Datensuche - ein Karteiprogramm; 
ID 02. Adressenberiech 0000 . . . OIFF. Aus 
Funkschau 1978, Heft 24 (Terminal erforder- 
lich). 


KIM als Morseschreibmaschine; ID 03. Adressen- 
bereich 0000 . . . OOEF. Aus Funkschau 1979, 
Heft 24 (110-BD-Terminal erforderlich). 


KIM als Siebensegment-Fernschreiber - Baudot- 
Fernschreibempfang mit dem KIM-Display; 
ID 04. Adressenbereich 0000 . . . OOEO. Aus 
Funkschau 1979, Heft 14. 


6502-Disassembler. Adressenbereich 0000 . .. 
O3FF (mit Lücke ab 0200 für Anwenderpro- 
gramme); ID 05. Aus Funkschau 1978, Heft 21 
(Terminal oder Drucker erforderlich). 


Die Programme wurden mit der Geschwindigkeit 
KIM x 3 jeweils zweimal aufgezeichnet. Bei 
Ladeproblemen ist praktisch immer nur ein ge- 
ringes Nachjustieren des Tonkopfes im Re- 
corder auf maximale Lautstärke erforderlich. 
Cassetten für AIM65 und PET 2001 sind in Vor- 
bereitung. Zum Lieferumfang gehört nur die 
Cassette selbst, nicht aber die entsprechenden 
Beschreibungen oder Hefte. 


Erläuterungen und Listings der Programme mit 
den IDs 01, 02 05 finden sich auch in dem RPB- 
Band 173, ‘“Anwendungsbeispiele für den Mikro- 
prozessor 6502’. 


Die Produktion und der Vertrieb erfolgt durch 
Ing. W. Hofacker GmbH 
Tegernseer Str. 18 
8150 Holzkirchen 
Tel: 08024/73 31 


Neue Publikationen 
und 


Buchbesprechungen 


IC-Master 1980 angekündigt 

Astronic, die für den IC-Master die Generalver- 
triebsrechte in Deutschland innehat, kündigt für 
Anfang Februar 1980 die neue Ausgabe des IC- 
Master an. 


Der IC-Master ist ein einzigartiges Nachschlage- 
werk für alle weltweit gefertigten Integrierten 
Schaltungen und - neu - jetzt auch Mikropro- 
zessorplatinen und Entwicklungssysteme. Jedes 
Bauteil ist entweder über die Hauptgruppe (Digi- 
tal, Linear, Interface, A/D-D/A, Speicher, uP), 
oder die Funktion, oder die Parameter, oder die 
Äquivalenzliste, oder den Hersteller, oder die 
Typennummer in kürzester Zeit zu finden. 


Das Buch listet 45000 IC’s auf 2500 Seiten, 145 
Hersteller, davon 40 Hersteller mit eigenen 


Datenblättern, hat einen MIL-Spezifikations- 
führer, einen Applikationsführer und Bezugs- 


quellen-Nachweis. 


Der neue Hauptteil über Mikroprozessorplatinen 
und Entwicklungssysteme gibt detaillierten Auf- 
schluß über die Produkte von 40 ß 

schluß über die Produkte von 40 uP-Herstellern. 


sind drei Quartals-Nachträge inbe- 
DM 190 ,— (netto) 


Im Preis 

griffen. 

Info: ASTRONIC 
Winzererstr. 47 d 
8000 München 40 
Tel: 089/30 40 11 


Microprozesor Cookbook von Michael F. 
Hordeski 

Ein sehr interessantes Buch für den Schaltungs- 
entwickler und den der sich grundsätzlich über 
die Eigenschaften der am Markt befindlichen 
Microcomputertypen informieren muß. Ein 
Vergleich (Baustein für Baustein) der heute 
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meist bekannten Microcomputer, einschließ- 
lich über Programmierung, Adressierung, Archi- 
tektur, Befehlssatz und deren Anwendung! 


Unter anderem werden behandelt und durch- 
leuchtet die Typen 8080, 8085, 8086, 6800, 
6802, 6809, F8, Z80, Z8000, TMS9900, TMS 
100, SC/MP, CP1600, RCA1800, R6500 u.v.a. 
Auch die Bit-Slices werden behandelt. 


Ein Buch das bei keinem Microcomputer-An- 
wender fehlen darf. 266 Seiten, 124 Abb. 
Lieferung durch den Buch- und Fachhandel 
oder direkt beim Hofacker-Verlag. 


Best.Nr. 1053 DM 29,80 
The Giant Book of Computer Projects 

Ganz neu aus der Presse ist dieses TAB-Book 
und fast 500 Seiten eine echte Bereicherung für 
6502 Fans. Viel Hardware und Software. Ganz 
besonders werden Applikationen aus dem Funk- 
amateurbereich behandelt. Ein Buch mit brauch- 
baren Schaltungen und vielen nützlicher Soft- 
ware. Aus dem Inhalt: Was ist ein Computer? 
Grundlagen. 

Suche noch einen Micro, der KIM-1 kann es! 
Unterbrechungen, ein 8080 Disassembler, Z80- 
Qualität, COSMAC Comection, Prüfen von 
Speicherplatten, einfacher PROM Programmer. 
Computer I/O, Computer und the Ham Shack, 
verschiedene Computer Projekte, Computer 
Spiele. Alles in allen viel Information für wenig 
Geld aus dem Hofacker Verlag. 


Best. Nr 1169 TAB Books DM 39,- 


Grundbausteine der Digitalelektronik von 
Dieter Rammelsbeg, 


Arbeiten mit 74XX von Hans-Joachim Müller. 


Grundschaltungen der digitalen Elektronik von 
Herbert Bernstein. 
Drei Bücher für den,der sich in Hardware etwas 
üben und sich einarbeiten will. Grundlagen 
logische Symbole, praktische Schaltungsvor- 
schläge zum Basteln und Experimente, Mess- 
ungen an IC’s Multivibratoren. Vor- und Rück- 
wärtszähler u.v.a. mehr. Diese drei sehr geschickt 
aufgemachten Bücher sind eine gute Grundlage 
für jeden der später tiefer in die Hardware ein- 
steigen möchte. 
Sie sind im Buch-und Fachhandel unter der 
Bestell-Nr. 83, 9899 und 117 Top Reihe er- 
hältlich. 
Info: Frech-Verlag 

Turbinenstr. 7 

7000 Stuttgart 31 

Tel: 0711/83 20 61 
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4-Year Cumulative Index to 

Creative Computing and ROM 

Ein sehr praktisches Verzeichnis über alle 
Artikel aus Creative Computing und ROM ist 
jetzt vom Hofacker Verlag erhältlich. Hier sind 
die einzelnen Artikel nach Sachgebieten zu- 
sammengestellt. 


Software und Programmiersprachen, Program- 
miertechniken, künstliche Intelligenz, Kunst, 
Musik, Bussiness Computing, System Hardware, 
Software usw. 
Hat man einen interessanten Artikel gefunden, 
so kan das entsprechende Heft nachbezogen 
werden. Viele der Creative Computing Hefte 
älteren Datums hat der Hofacker Verlag noch 
am Lager und können kurzfristig geliefert 
werden. Schutzgebühr für das 13 Seitige Ver- 
zeichnis DM 2,50 in Briefmarken. 
Bestellungen an: Hofacker Verlag 

Tegernseer Str. 18 

8150 Holzkirchen 


Mikroprozessor-Lehrbuch von SGS-ATES in 
deutsch 

SGS-ATES bietet jetzt ein deutsches Mikro- 
prozessor-Lehrbuch mit dem Titel “Einführung 
und Programmierung” an. Dieses Buch befaßt 
sich sowohl mit allgemeinen Grundlagen der 
modernen Mikroprozessortechnik als auch spe- 
ziell mit der Programmierung des Z80. 


Es führt schrittweise in die Z80-Befehlsform ein. 
Dabei ist die Ausgewogenheit zwischen Theorie 
und Praxis wesentlicher Bestandteil des Inhaltes. 
Neben der Verwendung als eingenständiges Lehr- 
buch bildet es auch die ausführliche Begleitdo- 
kumentation für den NANOCOMPUTER*= 
kumentation für den NANOCOMPUTER® NBZ- 
80, ein proffesionelles Mikrocomputer-Trainings- 
konzept von SGS-ATES. Auf diese Art wird 
nach der theoretischen Erläuterung eine Ver- 
tiefung des Erlernten durch das Experiment er- 
möglicht. In kleinen Programmen wird die 
praktische Wirkung der im Buch behandelten 
Befehle demonstriert. Testfragen am Schluß 
jedes Kapitels dienen der Selbstkontrolle. Sie 
sind die Voraussetzung für das Verständnis 
neuer Experimente. 


Das Resultat dieser Arbeitsmethode sind solide 
Grundlagen der Programmiertechnik sowie fun- 
dierte Kenntnisse um die Software des Z80. Der 
Leser ist somit in der Lage, das erworbene 
Wissen sowohl im Berufsleben als auch im 
Hobbybereich professionell zu nutzen. 


Preis: DM 37 50 Einführungspreis: DM 30,— 
Erhältlich ist dieses Buch bei: 

SGS-ATES Deutschland GmbH 

Postfach 11 80 

8018 Grafing bei München 

Tel: (08 092) 691 


Datenbuch für Speicher, Mikroprozessoren und 
Entwicklungssysteme von RCA GmbH 

RCA GmbH, Quickborn - - Ein neues 440-Seiten 
umfassendes Datenbuch für COSMOS Speicher, 
Mikroprozessoren und Entwicklungssysteme ist 
jetzt von der RCA GmbH erhältlich und er- 
weitert damit seine Serie der Datenbücher. 


Das neue Datenbuch schließt technische Daten, 
Applikationsnoten, Block-Diagramme, Cross- 
Reference-Informationen, Bedienungsanweis- 
ungen und Bestellinformationen für die Ersten 
der CDP1800 Serie der COSMAC Mikropro- 
zessoren nebst seinen begleitenden Speichern 
und Peripherie-Elementen, 

2. der NWS5000 und CD4000 Serie der für all- 
gemeine Speicher, 

3. der CDP 18S600 Serie des COSMAC Micro- 
board Computer Systems, und 

4. der CDP 18S000 Serie der COSMAC Mikro- 
prozessor-Entwicklungssysteme mit ein. Die 
Daten kombinieren technische Parameter, elek- 
trische Charakteristiken, Größenoranungen und 
Anwenderinformationen. 


Durch Einsendung eines Verrechnungsschecks 
kann es für DM 15 ,,— bestellt werden. 
RCA GmbH 
Justus-von-Liebig-Ring 10 
2085 Qickborn 


GmbH 





Total Business Package 

Die Sensation im Bereich der Softwarepubli- 
kationen. Von Kemco, dem Hersteller der so 
erfolgreichen BASIC Software Library kommt 
jetzt frisch aus der Presse das Volume X. 

Ein komplettes Geschäftssystem bestehend aus: 
Introduction Overview, Reports, Rev. 80 (The 
First Time), Accounts Receivable, Accounts 
Payable, Merchandise Inventory, Check Register, 
Fixed Assets, Payroll, Balance and P/L Sheets, 
Year end Reports, Building a Data Base, Sample 
Data, ACBS 1(USE), Data Sheets, Sample 
Bussiness Forms, Tax Updating, BASIC State- 
ments, Source Listings. 


Best.Nr. 8210 (Hofacker Verlag) DM349 — 


Hardware Neuheiten 


Druckerinterface mit Spannungswandler 


Unter der Typenbezeichnung MP 386 liefert 
DATAMEGA auf einer Europakarte ein Parallel- 
interface zu seinen Metalpapierkleindruckern der 
Serie MP 300, das durch einen aufgesteckten 
DC/DC Wandler zur Gewinnung der Betriebs- 
spannung des Druckwerkes von 24V ergänzt 
wird. Das Druckwerk kann daher aus +5V Be- 
triebsspannung gespeist werden. 


Das Interface ist durch Umstellung über Lot- 
brücken für alphanumerischen Matrixausdruck 
auf 16, 20, 32 und 40 Zeichen pro Zeile um- 


stellbar. Es besitzt ein 6 bit ASCII-Zeichen 
Parallel-Interface und einen Datenpuffer für 
eine komplette Zeile. 
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DATAMEGA liefert dieses Standard-Metall- 
papierdrucker-System ab Lager. 


Info: DATAMEGA KG 
Hermann Oberthstr. 7 
8011 Putzbrunn 
Tel: 089/46 30 21-29 


Sehr preiswerter EPROM-Programmer 

Die Firma Pinci-Computer Products in Dietzen- 
bach stellte vor kurzem einen sehr leistungs- 
fähigen EPROM-Programmer für fast alle 


gängigen EPROM-Typen vor. Er läßt sich prak- 
tisch mit jedem Microcomputersystem verbin- 
den. Die nötige Software wird in Personality- 
Modulen bereitgestellt. Über den systeminternen 
Monitor spezifizieren Sie die Start-Adresse und 
die Anzahl der zu programmierenden Bytes 
innerhalb des 65K Bereiches. 





EPROM-Programmierer 
Der Preis beträgt z. Zt. DM 628.-- zuzügl. Mwst. 


ab Frankfurt. Im Preis inbegriffen sind 2 Per- 


sonality Module nach Ihrer Wahl und die Soft- 
ware für Ihren Microcomputer. Zusätzliche Soft- 
warepakete kosten DM 70.-- und zusätzliche 
Personality Module je nach Type zwischen 
DM 45.-- und DM 90.--. 


.. 








eg je 
TMS 2532 * * 
OPTIMAL i 
TECHNOLOGY, 
i INC 
PM-4 
I, 


TMS 2716” 5 


OPTIMAL : a 
TECHNOLOGY, 2732 E 
i OPTIMAL Pe 
PM-3 TECHNOLOGY. MB, Be 708 
INC. TEC MAL 
Pan, INC. 0% 


en t Pm-2 


Module 
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(Modul für TMS 2708, 2704, 2732,2716, 2758, 
TMS2716, TMS 2516 und 2708 sind verfügbar). 
Info: Pinci Computer Products 

Rodgaustr. 26 

6057 Dietzenbach 

Tel.: 06074/ 37 47 


Bildspeicher für Farb-Video-Displays auf einer 
Platine 


Mit dem RGB-256 ist der Fa. Matrox ein Durch- 
bruch im Bereich mehrfarbiger bzw. grauge- 
stufter graphischer Darstellungen auf Bild- 
schirmen gelungen. Dieses Board enthält das 
komplette System - Wiederholspeicher, CRT- 
Controller, Encoder, etc. Das Bildformat be- 
trägt 256 Zeilen mit je 256 Punkten, mit einer 
Auflösung bis zu 4 bit/Dot, dies entspricht 16 
Farbwerten bzw. Graustufen auf dem Monitor. 


Die Platine liefert getrennte TTL-Signale für 
jede einzelne Bit-Speicherebene und die Hori- 
zontal- und Vertical-Synchron-Signale. Damit 
kann direkt ein RGB-Monitor betrieben werden, 
was die höchste Bildqualität ergibt. Zur Er- 
zeugung eines Composite-Video-Signals ist auf 
der Platine ein High-Speed#-Bit-Video-D/A- 
Wandler enthalten. Dieser Encoder liefert 
wahlweise für PAL oder NTSC ein FBAS-Signal 
(Composite-Coloer-Video) oder für S/W-Geräte 
ein BAS-Signal (Composite-Video). Damit kön- 
nen einfach über ein 75 Ohm-Kabel kosten- 
günstige Farb- bzw. S/W-Geräte angeschlossen 
werden. Zur Erhöhung der Farb-bzw. Grau- 
stufenauflösung können mehrere RGB-256 par- 
allel geschaltet werden. Aufgrund des 8-Bit-D/A- 
Wandlers ist die Zusammenschaltung von 2 Pla- 
tinen besonders einfach, dies ergibt dann 256 
Farbwerte. 





Eine PLL auf dem Board ermöglicht die Syn- 
chronisation mit externen Geräten - z.B. Video- 
Kamera, Video-Recorder - und gibt die Möglich- 
keit zur Bildmischung. Der RGB-256 ist zum 
“Multibus’’ (Intel T) bus- und steckkompatibel 


und ermöglicht den problemlosen Einsatz in 
Verbindung mit diesem Industrie-Standard- 
System. Aber auch andere Mini- oder Mikro- 
computer können einfach angeschlossen werden, 
Applikationen für die bekannten Systeme sind 
hierzu vorhanden. 

Als günstige Ergänzung erweist sich der ''Frame 
Grabber” FG-01. Dieses Board digitalisiert das 
analoge Video-Signal wahlweise in 4-, 6- oder 
8-bit um und speichert ein einzelnes Video- 
feld (Halbbild) in den RGB-256, wo es vom 
Computer dann bearbeitet und analysiert 
werden kann. 


Info: Systemberatung Ernst Rauscher 
Landsberger Str. 439 
8000 München 60 
Tel: 089/88 17 04 


Neue Box für digital equipment LSI11-Computer 


Die LSI11en von digital equipment (DEC) sind 
Minicomputer, die ohne Stromversorgung, 
Kartenführung und Backplane geliefert werden. 
Zum Betrieb eines Systems ist als wesentliche 
Komponente neben den Interfaces, Controllern 
und anderen Teilen eine Box mit Stromver- 
sorgung, Line Time Clock (LTC), Kartenführ- 
ung, Schalterfeld für die Halt-, Clock- und 
andere Schalter notwendig. 


Die beiden von der GDV vorgestellten neuen 
Boxen 11/B7 und 11/B15 enthalten neben der 
gesamten zum Betrieb des Systems notwendigen 
Hardware noch Platz für 7 (11/B7) bzw. 15 
(11/B15) Dual-Boards und den Prozessor (bei- 
spielsweise LSI11/2 oder LSI11/23). 





11/B7 Box, rechts vorne das Control-Panel mit 
dem Schlüssel-Schalter, links vorne die einge- 
baute TU58-Option. Oben auf der Box: 2 
TU58 Datenträger. 


Beide Boxen sind zum Einbau in einen 19-Zoll- 
Schrank geeignet. Sie enthalten ein Control- 
Panel mit Druckschaltern und LED-Statusindi- 
katoren mit Anzeige für RUN, Clock, Enable, 
Power - also die wichtigsten Funktionen des 
Systems. Das Control Panel kann durch einen 
Schlüsselschalter vor unbefugter oder unbe- 
absichtigter Benutzung geschützt werden. 


Beide Boxen enthalten ein groß ausgelegtes 
Power-Supply (Leistungsdaten +5V / 25A, 
+ 12V / 5A und - 12V / 1A), das auch für voll 
ausgebaute Systeme genügend Strom liefert. 


Spezielle Sorgfalt wurde auf die Optimierung des 
Kühl-Luftstroms verwendet. Ein Luftfilter ver- 
hindert das Eindringen von Staub und Schmutz- 
partikeln in das Gehäuse. Günstig ist ebenso, daß 
das Gehäuse ständig unter leichtem Überdruck 
steht, eine sinnvolle Massnahme, um Fremdpar- 
tikel aus dem Gehäuse fern zu halten. 


Die Backplane selbst ist voll kompatibel zu 
sämtlichen Q-Bus-Komponenten und sämtlichen 
Prozessoren (LS111/2, LS111/23). Anschluß- 
möglichkeiten für Battery-Backup sind ebenso 
vorhanden wie ein Bus-Terminator. 






11/BLUET TO OPTIOWaL 


115/230 VAC 
BLOCK DIAGRAM BATTERT BACK-uP 
SISTEM 50/60 HZ 


POWER PLUG/ 
FUSEHOLDER 








OM/OFF SWITCH 


TR9281-BB BACKPLAME/CARD CAGE ASSEMBLY 









DLYWII-J 


oPTIom 





POWER 
SUPPLY 







«5V/254 





+12V/5a 





“124/14 











LINE FREQUENCY REFERENCE 









EXTERWAL BUS 





ASINC. SERIAL 
COMM. LINE DC OM/OFF CONTROL 
38.8 KB 





SIGNALS 


CONTROL PaNEL 





CARTRIDGE TAPE CONTROLLER 


KETLOCK 
SWITCH 


Schema des Aufbaus der 11/B7 mit TU58- 
Option 

In die 11/B7-Box kann als Option ein TU58- 
Magnetkassetten-Doppelsystem eingebaut 
werden. Zu einem günstigen Preis stehen so 2 x 
256 k Byte Speicher on line zur Verfügung. 
Diese Kassetten können im Random-Access 
beschrieben und gelesen werden. Die Lese- und 
Schreibgeschwindigkeit ist 30 Inch pro Sekunde, 
die Suchgeschwindigkeit vorwärts und rückwärts 
ist 60 inch pro Sekunde. 

Die Kassetten sind in 512 Blöcke zu je 512 
Bytes formatiert. Die durchschnittliche Zugriffs- 
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zeit ist 9 Sekunden. Dabei beträgt die maximale 
Transferrate 38400 Baud. 


Mit Hilfe der 11/B7 und 11/B15 können kom- 


plette Minicomputersysteme mit hoher Verar- 


beitungsleistung zusammengestellt werden. Von 
einem Floppy-Disc-System mit 2 x 512 k Byte 
bis zum Plattensystem mit 300 Megabyte pro 
Laufwerk, vom Low-Cost Terminal über In- 
dustrie-Terminals bis zum Farbgraphikterminal, 
von Stand- alone Betrieb mit den Systemen 
RT11, RSX11M, RSTS bis zum Betrieb inner- 
halb eines Rechnernetzes mit MININET - oder 
auch mit festen Programmen im ROM oder 
EPROM stehen dem Benutzer eine Vielzahl 
von Möglichkeiten offen. Er kann so ein System 
exakt nach seinen Bedürfnissen zusammen- 
stellen und auch später noch entsprechend er- 
weitern, 
Durch die große Flexibilität des Systems ist es 
nicht nur für Endbenutzer, sondern auch für 
OEM-Verwender interessant. Dafür spricht auch 
die attraktive Preisgestaltung: 11/B15 Enduser- 
preis bei Abnahme 1 Stück: DM 3.600,-- + 
MwSt. 
(OEM-Preis auf Anfrage). 
Info: GDV mbH 

Pulvermühlstr. 3 

7400 Tübingen 

Tel: 07071/23921 


8-Bit-A/D-Umsetzer ist uP-kompatibel 


Hauptmerkmal des neuen 8-Bit-A/D-Umsetzers 
AD 7574 von Analog Devices ist seine uP-Kom- 
patibilität. Er kann direkt an einen uP-Bus ange- 
schlossen werden, wobei die Adressierung wie 
bei einem RAM erfolgt: eine Digitalisierung wird 
gestartet mit einem WRITE-Befehl an den Um- 
setzer, während eine Datenabfrage aufgrund des 
READ Befehls ausgeführt wird. Steuersignale für 
den Umsetzer sind CS, RD und BUSY, wie sie in 
jedem uC-System zur Verfügung stehen. 


Der neue Umsetzer ist außerdem schnell: für 
eine ö-Bit-Umsetzung bei voller Genauigkeit 
benötigt er nur 15 us. Die angewandte CMOS- 
Technologie gewährleistet die geringe Leistungs- 
aufnahme von nur 25 mW (stand by) aus einer 
5-V-Versorgung. Der monolithisch ausgeführte 
AD 7574 enthält Tri-State-Ausgänge, Kompa- 
rator und Taktoszillator auf einem Chip. Extern 
anzuschließen sind nur noch ein Widerstand, ein 
Kondensator und die -10-V--Referenz. 


Insgesamt sind vom AD 7574 sechs verschiedene 
Modelle lieferbar: Die JN-, AD- und SD-Aus- 
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führung garantieren +3/4 LSB Ungenauigkeit 
und +7/8 LSB differentielle Nichtlinearität, 
Während die KN-, BD- und TD-Versionen für 
+1/2 LSB Ungenauigkeit und +3/4 LSB differen- 
tielle Nichtliniarität ausgelegt sind. Den Um- 
setzer gibt es für die Temperaturbereiche O bis 
+70. -25 bis +85 und - 55 bis +125 0OC sowie mit 
den speziellen Spezifikationen nach MIL-STD- 
883, class B. 





INTERFACE 
& CONTROL 
LOGIC 





=_— = - . . -_— - .  . .  .. nn nn 


Info: ANALOG DEVICES GmbH 
Mozartstr. 17 
8000 München 15 
Tel: 089/53 03 19 


Universal Keyboard U -KBX 80 T 


Unitronic hat nach dem Erfolg mit dem Key- 
board U-KB 54 T eine neue, verbesserte und 
erweiterte Ausführung U-KBX 80 T herausge- 
bracht. 


Diese Tastatur wird als Bausatz oder Fertig- 
modul mit ASCII- Zeichensatz für Groß- und 
Kleinschreibung, Cursorfunktion, Unterstreichen 
sowie einem Zehnerfeld, welches auch für Hexa- 
dezimaleingabe bestückt werden kann geliefert. 


er DE B E-E-EN 
BARENBBRBBEBEBDRHE 


ernooonnmnonnocooz 
Zacenrnneoononf 
ZEUDODBORHREN 


u 


Universal Keyboard U-KBX 80 T von Unitronic 


Ein formschönes Flachpultgehäuse mit allen 
Ausschnitten steht für Bausatz und Fertigsystem 
zur Verfügung. Ebenso liefert UNITRONIC ein 
selbstklebendes Beschriftungs-Set. Die Preise 
sind außerdem günstig. 


Bausatz U-UKB 80 TB DM 198 ,— 
Modul U-UKB80T DM 235 ,— 
Gehäuse U-KB-FPG DM 100,— 


Info: UNITRONIC 
Postfach 33 04 29 
4000 Düsseldorf 
Tel: 0211/63 42 14 


UNITRONIC - Löschgeräte - Programm 


Unitronic liefert UV-Löschgeräte für EPROM'’s 
für alle Anwendungsbereiche und Preisklassen. 





1. Löschgeräte-Bausatz UVB - 10 
Der Bausatz besteht aus einem kleinen Plastic- 
Gehäuse mit Schubfach zur Aufnahme von 
4-6 EPROM'’s der Serien 1702, 2708, 2716, 
5202, 5204 ,5208, etc. 





Sensationelle 32K-RAM-Karte für alle 6502- 
Systeme 

Die Firma Münzenloher in Holzkirchen stellte 
jetzt eine sensationelle Neuheit auf dem Markt 
vor. 

Die S-44-Bus-Karte (ca. Europaformat) mit 
einer 44poligen Steckerleiste ist in vier verschie- 
denen Ausbaustufen lieferbar. Die Platine ar- 
beitet an KIM, SYM, AIM, PET, Superboard so- 
wie allen 6502-Systemen im Taktbereich von 
620 KHz bis 1,2 MHz. Die Verbindung erfolgt 
durch ein einfaches Kabel. 


Zubehör wie Anschlußkabel, Fassung und 
UV-Lampe werden mitgeliefert und müssen 
lediglich zusammengebaut werden. 


Technische Daten: 

220 V-50Mz /6W 

Wellenlänge = 2532 nm 

Stahlungsleistung, 0,85 W/an bei im 
Belichtungszeit: ca. 1 Stunde 

Durch die Verwendung einer UV-Lampe mit 
niedriger Leistung wird ein preiswertes Ge- 
rät aufgebaut, wobei jedoch die Belichtungs- 
dauer ca. 1 Stunde beträgt 

Der günstige Preis DM 175,— zzgl. MwSt 


2. Löschgerät UVS - 11 


Dieses Gerät stellt ein kleines kompaktes 
Löschsystem für Labors dar. Das Gerät ge- 
stattet die Aufnahme von 4 St. EPROM’s. 
Die Löschzeit beträgt ca. 10-20 Minuten. Das 
Gehäuse besteht aus einer formschönen 
Kunststoffbasis mit transparenter, UV-un- 
durchlässiger Haube. Beim Öffnen der Haube 
wird die UV-Lampe durch einen Magnet- 
schalter automatisch unterbrochen. 

Preis DM 330 ,— 


3.UVE -802 /802 B 


Die Digitronics Geräte UVE 802 und UVF 

802 B sind professionelle EPROM’s-Lösch- 

geräte für 10, bzw. 20 St. EPROM’s. Beide 

Geräte verfügen über eine Schaltuhr (0-30 

min) und eingebaute Schutzschaltung. 

Die Leistungsaufnahme beträgt 30 W. 

Die Preise betragen: 

UVE 802 

UVE 802B 

Info: UNITRONIC 

Postfach 33 04 29 
4000 Düsseldorf 
Tel: 0211/63 42 14 = 


DM 420 ,— 
DM 598,— 


Hardware - Tips 


Der Anschluß an Ihr System erfordert nur eine 
+5V-Betriebsspannung, die vom Computersy- 
stem selbst abgenommen werden kann. Wei- 
terhin müssen die Adress- und Datenleitungen 
ß2 Takt und READ/WRITE angeschlossen wer- 
den. 

Die 32K RAM sind in 8 4K-Blöcke aufgeteilt 
(0 — 7). Die Schaltkreise auf der Speicherpla- 
tine dekodieren die oberen 4 Adressbits A12— 
A15, um 16 Block Auswahladressierung zu 
ermöglichen. Die Blockauswahl kann so erfol- 
gen, daß die 8 Blöcke wahlweise in einen der 
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16 dekodierten 4K-Blöcke mit den Anfangs- 
adressen 0000, 1000, 2000 ... EOO und F000 
Hex. gelegt werden können. Alle Zeitfunk- 
tionen werden vom Takt $2 des Prozessors 
gesteuert. Die Leistungsaufnahme der gesam- 
ten Platine beträgt 4W maximal. 

Die Platine ist als fertig getestetes System mit 
allen Bauelementen lieferbar. Preis DM 1.499.-- 
incl. Mwst. Wer sich die dynamischen RAMs 
(416P-3) selbst besorgen will, kann eine Ver- 
sion komplett, jedoch ohne RAMs beziehen. 
Preis DM 957.-- incl. Mwst. In jedem Falle er- 
hält der Käufer eine ausführliche englische 
Dokumentation mit Schaltbild. Auch mit ge- 
nauer Anleitung, wie die entsprechenden Sy- 
steme angeschlossen werden. 

Besonders interessant dürfte die Platine für 
PET- und CBM-Besitzer sein. KIM, AIM und 
SYM-Besitzer können die Platine direkt an- 
stecken (da auch S-44 Bus). 

Es werden noch Händler gesucht! 


fo: 
m. Münzenloher GmbH 


Tölzerstr.5 

8150 Holzkirchen 

Tel.: 08024/1814 
64 K Byte Speichererweiterung auf einer Karte 
Die Firma Münzenloher kündigt für das Früh- 
jahr 1980 eine 64K RAM-Platine für S-100-Bus- 
Computer an. 4_ 16K Byte funktionelle unab- 
hängige Speicherblöcke. 8 16K-Byte Speicher- 
blöcke pro Ausgangsport. 


2716 EPROM 
16 K 


2708 EPROM 
8K 


PIN CONFIGURATION 


2708/2704 


PIN NAMES 





NOTE 1: PIN 22 MUST BE CONNECTED 
T 


O0 vss FOR THE 2704 AO-A10 | ADDRESSES 


1 





PD/PGM | 


POWER DOWN/PROGRAM 





PIN NAMES cs TeHiPseLecr 

















& 00-07 | ouTrurs 
An Ag | ADDRESS INPUTS ] es were 
"0,08 | DATA OUTPUTS/INPUTS | 
I 


TS WE | CHIP SELECT/WRITE ENABLE INPUT 
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Erweiterung bis auf 512 Byte pro Port. Z80 — 
4MHz-Betrieb ohne ‘'Wait-Status”. 
Maximaler Leistungsverbrauch 8W. Alle 
getestet und eingebrannt. 
Info: Münzenloher GmbH 

Tölzerstr.5 

8150 Holzkirchen 

Tel.: 08024/1814 


2732 - 32 K EPROM ist pinkompatibel zu 2716 
Intel Santa Clara hat die Kompatibilät zu dem so 
populären 2716 EPROM auf recht elegante 
Weise erhalten. Im 2716 waren alle 24 An- 
schlüsse voll belegt. Für das zusätzliche Adress- 
bit brauchte man noch einen zusätzlichen An- 
schluß. Um nicht auf eine andere Gehäusegröße 
ausweichen zu müssen, hat man zwei Funk- 
tionen auf einem Stift vereinigt. 

Der Output Enable OE Anschluß wird mit der 
Programmierspannung Vpp gemultiplext (zeit- 
lich verschachtelt). Die Anschlüsse 21 und 20 
vom 2716 sind jetzt im Pin 20 vereint. Pin 21 
wurde Adressanschuß A11. Alle Systement- 
wickler können nun den gleichen Sockelan- 
schluß für 2708, 2716, 2732 verwenden. Wenn 
Sie jedoch einen 28 Pin Sockel vorsehen, bei 
dem Pin 12, 28 und 27 frei bleiben können 
dort in der Entwicklungsphase die IK, 2K oder 
4K Byte EPROMSs oder dann später sogar die 8K 
Byte ROMs fast ohne Änderungen verwendet 
werden. Daher sei dem Schaltungsentwickler 
empfohlen bei der Planung von EPROM Lay- 
outs in der Schaltung einen 28 poligen Sockel 
von Anfang an vorzusehen. 


ICs 


64 K ROM 
EPROM-kompatibel 


2732 EPROM 





Mikrocomputer 
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What to do after you hit Return 


PCC's first book of Computer Games, 5. Auflage What To Do 
Dies ist das erste Buch über Computerspiele in den USA. After You Hit 
167 Seiten Großformat mit vielen Listings und Beschreibungen. Return | 
Viele Spiele in diesem Buch können auch ohne Computer gespielt PC.C!s first book 
werden. (Zahlenratespiele, Wortspiele, NIM-Spiele, Board Games, of computer games 


Höhlenspiele, Simulationen aus Geschäft und Wissenschaft, 
Science Fiction Games u. v.a.) 
Best.-Nr. 217 DM 29,80 


u 

a is Intel Application Notes (8080, 8085, 8255, 8251) 
Application Notes Dieses Buch braucht jeder, der mit 8080, 8085 oder Z-80 Mikro- 
Prozessoren arbeitet. 
Wir haben die interessantesten Applikationsberichte in diesem 
Buch zusammengefaßt. 
Aus dem Inhalt: Designing with Intel’ s Static RAMs 2102, 
Memory Design with the Intel 2107B. 
“= 8255 Programmable Peripheral Interface Applications, Using the 

ze 8202 Dynamic RAM Controller u.v.a. 

8255 N I = Best.-Nr. 153 DM 29,80 
8251 IN 











The First Book of 80-US 
Für den TRS-80 Freund eine echte Preissensation. Die ersten fünf 


Hefte aus 80-US Journals in einem Sammelband zusammenge- THE 
faßt. Voll mit vielen sehr interessanten Hard- und Softwareideen, 
Tricks. Viele komplette Programmbeispiele (Listings) in BASIC 


und Z-80 Maschinensprache. Über 250 Seiten DIN A4. Farbiger FIRST BOOK 


Umschlag. Dieses Buch sollte jeder TRS-80-Besitzer oder der es 


werden will, im Schrank haben. 
19,80 
.80-US 





Best.-Nr. 155 


LU R=7761-755 


PROGBANMMIEREN 
 BavıT 


Programmieren mit TRS-80, von Martin Stübs 

Das erste in einem deutschen Verlag produzierte Buch über den 
erfolgreichen Personal Computer von TANDY. Ein Buch für jeden, 
der einen TRS-80 bereits besitzt oder vor der Entscheidung steht, 
welchen Computer er sich anschaffen soll. Einführung, Program- 
miertricks, Erweiterungen, Maschinenprogrammierung und viele 
Programme (Listing mit Beschreibung) 

Best.-Nr. 111 DM 29,80 
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Complex Sound Generation with SN 76477 

Ein Applikationsheft für einen der interessantesten integrierten 
Bausteine unserer Zeit. Ein LSI-Baustein zur Tonerzeugung. Je 
nach äußerer Beschaltung können Sie mit diesem Baustein die 
verrücktesten Töne erzeugen. 

Dampfeisenbahngeräusch mit Dampfpfeife, Vogelgezwitscher, 
Hundegebell, elektronische Orgel, Schuß mit Explosion u. v. a. 
Best.-Nr. 154 DM 19,80 





Microprocessor Cookbook von Michael Hordeski 

A chip-by-chip-comparison of todays modern microprocessors. 

Die wichtigsten Prozessortypen werden genau beschrieben (Schal- 
tung, Blockdiagramm, Befehlslisten, Programmbeispiele) und ver- 
glichen. 8080, 6800, F8, Z80, TMS 9900, SC/MP, Bit Slices, 
R6500, 264 Seiten 

Best.-Nr. 1053 DM 24,80 


a:R 2: 


by’Michäel E Hordeski : - - . 





How to build your own working ROBOT PET 

An incredible book that shows you how to construct your own 
robot and program it. Includes full details on building a naviga- 
tion system (Soniscan), a hearing method (Excom), a way of 
talking (Audigen) and an understandable Language and grammer 
(Fredian). 

Eine wertvolle Hilfe für alle, die sich einen Roboter bauen wollen. 
(8085 CPU). Viele wertvolle Schaltungen, die Sie im Zusammen- 
hang mit TRS-80 oder 8085-Computer verwenden können. 238 S. 
Best.-Nr. 1141 DM 29,80 





FRANK 
DacosTa 


PCC Ss | 
REFERENCE BOOK 


£.: EDITED BY 
g DWIGHT MeCaBE 





PCC’s Reference Book i 

of Personal Computing and Home Computing. 

Einführung Homecomputer für den absoluten Anfänger. Über- 
blick über Personal- und Hobbycomputing. Palo Alto TINY BA- 
SIC-Version 3 von Li-Chen Wang für 8080 Computer. Viele wert- 
volle Informationen für wenig Geld. 

Best.-Nr. 206 DM 45,-- 


Achtung: In diesem Buch befindet sich das komplette Listing für ein 
8080 TINY BASIC 
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BER Best of PET Gazette 
BESTPET.sAZETTE Ein Heft mit 95 Seiten voller Informationen für den PET-Fan. 
Viele Programmlistings, Auto Line Eraser, Auto Line Number, 
File Manager, Hex Data Read Routine, Plot, Sound Input Routine 
u. v. a. Softwarebesprechungen u. v.a. 
Best.-Nr. 222 DM 29,80 


„EilJ, 





Microsoft 8K BASIC Reference Manual 

Eine sehr gute BASIC-Einführung. Auch als Handbuch zum Nach- 
schlagen bestens geeignet. Ideal für jeden PET, CBM, TRS-80, 
KIM-BASIC, SYM-BASIC, AIM und APPLE-Besitzer. 73 Seiten 
DIN A4 mit vielen Beispielen. Eine Produktion des Hofacker Ver- 
lages in englischer Sprache. 

Best.-Nr. 151 DM 19,80 


ZILOG Z80 Datenbuch 

Eine genaue und ausführliche Beschreibung aller wichtigen Z80 
Microcomputer-Bausteine, Baugruppen, Systeme und Software. 
Dieses Buch muß jeder Z80 System-Besitzer (TRS-80 , MZ-80 
oder ELZET 80) haben. 445 Seiten DIN A4. 

Best.-Nr. 8027 DM 49,-- 





Programmieren 
1) | 
Maschinensprache 
6502 





Eine echte Sensation! 
Neuerscheinung — Frisch aus der Presse 


Programmieren in Maschinensprache mit 6502 

Ein deutsches Buch für jeden, der mit dem 6502 Mikroprozessor 
arbeitet. Grundlagen Maschinensprache, Beschreibung des Exten- 
ded Monitors für Superboard von Challenger. Ausführliche Be- 
schreibung jedes einzelnen Maschinenbefehls mit Beispiel. 
Übersichtliche Beschriftung. Sie finden jeden Befehl schnellstens 
und können nachlesen, was im Computer selbst geschieht. 

Am Schluß finden Sie Listings und Beschreibung für einen kom- 
pletten 2-Pass-Assembler, Editor, Binder und Disassembler. Für 
PET 8K, alte ROMs und für die neue CBM-Serie. Getestet mit 
Funktionsgarantie. 

Best.-Nr. 118 DM 98.-- 


Care and Feeding of the Commodore PET 

Das ideale Buch für den Hardware-Bastler. Viele Tricks, Schalt- 
bilder, Hinweise und Erläuterungen für den, der gerne selbst Er- 
weiterungen bauen möchte. Memory Map für 8K PET und CBM 
Bauanleitung für eine serielle Schnittstelle u. v. a. mehr. 

Best.-Nr. 150 DM 19,80 


‘ 
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Bücher in deutsch 


Microcomputer Lexikon und Wörterbuch von A-Z, C. Lorenz H 
» Englisch/Deutsch — Der Fachausdruck wird übersetzt, ausführ- Microcomputer 
lich erklärt und erläutert. 

Deutsch/Englisch — Übersetzung des Fachausdrucks. Ein Hilfs- 
und Arbeitsbuch für jeden, der sich heute mit der modernsten 
Elektronik beschäftigt. Viele engl. Ausdrücke werden heute in 
der Elektronik, Computer- und Mikroprozessortechnik verwen- _ und 
det und oft fehlt uns eine genaueste und präzise Erläuterung. real 
Dieses Buch übersetzt Ihnen den englischen Fachausdruck und 
gibt Ihnen zusätzlich noch eine deutsche Erläuterung und Er- 
klärung dieses Begriffes und was es damit auf sich hat. Ein Lexi- 
kon und Wörterbuch in einem einzigen Buch vereinigt. Das 
Buch, das Sie schon lange gesucht haben. Ca. 250 Seiten. 
Best.-Nr. 28 DM 29,80 





TINY BASIC Handbuch, H. Hermann 

Das erste deutschsprachige Handbuch über Tom Pittman’s 
TINY BASIC. Eine Einführung in die TINY BASIC Programmier- 
sprache. Wie kann ich meinen Computer (KIM-1) erweitern und 
BASIC programmieren. Systemvorschläge. Viele Programmier- 
beispiele, Tricks und Kniffe. 


Best.-Nr. 34 DM 19,80 





6502 Microcomputer Programmierung, P. Heuer 

Eine deutschsprachige Einführung in die Maschinensprachenpro- 
grammierung anhand des 6502 Microcomputers. Ein echtes An- 
leitungsbuch zum Einstieg in die Microcomputertechnik mit 
Hilfe des KIM-1. Viele Programmierbeispiele, die von einem Päda- 
gogen speziell für Anfänger entwickelt wurden. Auch PET, AIM, 
SYM und ATARI-Besitzer brauchen dieses Buch. 

Best.-Nr. 109 DM 29,80 





Programmierhandbuch für PET, C. Lorenz 

Ein vom Hofacker-Verlag für den PET produziertes Buch. Es 
beginnt da, wo Ihr mitgeliefertes Handbuch aufhört. Einführung 
Maschinenprogrammierung, Assembler, Ein-/Ausgabeprogram- 
mierung, Programmiertricks, Analog/Digital-Wandler, Graphik, 
Spracherkennung u. v. a. mehr. Viele Listings, die Sie selbst ein- 
tippen können. 324 Seiten 

Best.-Nr. 110 DM 29,80 
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BASIC Programmierhandbuch, C. Lorenz 

C.Lorenz Einführung und Nachschlagewerk. Speziell für die BASIC-Versio- 
nen der modernen Microcomputersysteme. Jeder Befehl wird 
ausführlich beschrieben und ein Beispielprogramm gezeigt. Sehr 
übersichtlich und praktisch. Am Schluß finden Sie ein komplettes 
BASIC-Programm, das Ihnen über einen Computer BASIC lehrt. 
Mit Begleittext. 

Best.-Nr. 113 DM 19,80 


und Nachschlagewerk 





57 praktische BASIC Programme, C. Lorenz, Ken Tracton 

Ein Buch mit technisch-wissenschaftlichen Programmen und ei- 
ner großen Anzahl von Spielprogrammen in BASIC. (Games). 
Ein Buch für jeden, der sich mit dem faszinierenden Hobby 
der Microcomputertechnik befassen will. Alle Listings sind in 
BASIC und können auf den meisten Personal Computer Syste- 
men gefahren werden. Alle Programme wurden sorgfältig ge- 
testet. Zum Beweis ist für jedes Programm ein Protokoll des 
Probelaufs abgedruckt. 

Best.-Nr. 31 DM 39-- 





M6800 Mikroprozessor Programmierhandbuch 

Ein deutschsprachiges Handbuch für den 6800 Microcomputer. 
M6800 Mikroprozessor Grundlagen, Einführung und genaue Befehlserklärungen. 
ir Best.-Nr. 80/63 DM 19,80 





Programs in BASIC for Electronic Engineers, Technicians and 
Experimenters, Ken Tracton 

Fix und fertige Programme in BASIC, die Ihnen bei der Lösung 
von alltäglichen Problemen im Labor und Entwicklung, Wech- 
selspannungen, Kondensatoren parallel, Chebyshev Band Pass 
Filterberechnung, Hochpaßfilter, Operationsverstärkerschaltung 
(Berechnung) u. v. a. mehr. helfen können. 

Best.-Nr. 1095 DM 19,80 


By Ken Tracton 





Digital Interfacing with an Analog World, Joseph J. Carr 

Wie entwirft und baut man Interfaceschaltungen für Microcom- 
puter. Der Schwerpunkt liegt bei der Verbindung mit der ana- 
logen Welt. Viele Tabellen, Schaltungen, Berechnungen und 
Hinweise. 

Best.-Nr. 1070 über 400 Seiten DM 39,-- 
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KLEINANZEIGEN 


Challenger IP, 8K RAM, DM 1.050,—, Printer 
Axiom 32, 40, 80 Z./s. DM 1.200.—, RS 232- 
Interface f. PET DM 300,—, Org. Speichererw. 
f.PET auf 32 K DM 980, —. 

Ippisch, Schlondorf 11,849 Cham 


Mikroprozesor-- und Mikrocomputer-Kurse 
der Volkshochschule Düsseldorf 

BASIC für PET/CBM 

Assembler für PET/CBM (65xx) 

Beginnend im Januar 1980, für die Übungen der 
Teilnehmer stehen mehrere CBM 3000 zur Ver- 
fügung. 

Dozenten: Hans Peter Görtz, Werner Straube 
Gebühren: Jeweils DM 28.— pro Kurs. 


Programmierte E-PROM 2708 (8708) nach 
Ihrer Vorlage auf Cassette, inklusive E-PROM 
DM 40.-! K. Zametzer, Tel.: 09191/5539 


Verkaufe TI-58 / PC 100 B, DM 500, — 
“Boris“-Schachcomputer DM 500.— 
G. Zettl, Rosenstr. 33, (8034) Germering 


Verk. KIM-1, Term., Monitor, 8K RAM, Netzt., 
4K-Ass./Dis/Edt., dt. u. engl. Lit., gegen Gebot, 
Inform. v. Guenter Siegismund, Kellerg. 46, 
8435 Dietfurt 


Codierbogen für PET, MZ80 oder APPLE, 
ITT 2020, 100 Stück DM 27 50 

Rainer Schäfer, Vehrenbergerstr. 6, 4390 Glad- 
beck 

TRS-80-Small Business Software— 

Fragen Sie nach unseren Programmen für Lager, 
Buchhaltung, Textverarbeitung u. Kundenkartei. 
Individuelle Programme schreiben wir auf 

















M. Hähner, Untergasse 3, 6250 Limburg 6 


TRS-80 Minifloppys mit DOS und Disketten 
preiswert ab Lager lieferbar. 
M. Hähner, Untergasse 3, 6250 Limburg 6 

Tel.: 06431/ 71593 


PET-TV-Adapter für alle FS-Geräte DM 198,-. 


Telefoninterface für PET incl. Software 175,—. 
Kempinski, Wilmersdorferstr. 81, 1000 Berlin 12 


PET-Vermietung! Nur Schweiz I! 
Weitere Auskünfte per Tel.: 031/ 55 58 96 
oder 031/ 96 03 20 


Auswanderung !!! Ver. TRS-80 inkl. 48K, 
N-Tast, Gr-Kl.Schrb, D-Laufw-beidseitig, ex- 
pan. DM 5.500,-. Spiele ca. 200 DM 200,-, 
Sys.Prg. ca. 80 DM 200,-, DOS-NEU-VTOS- 
PERCOM-3540 Spuren a’ DM 40,-, FOR- 
TRAN-CPM-PASCAL a’ DM 300,—, eine BASF- 
Floppy DM 600,-. Nikolajevic, 06074/27207 


MZ-80K Programme — Liste gegen Freiumschlag 
Rainer Schaefer, Klosterstrasse 153, 5102 Wür- 
selen 








Compact-Matrix-Drucker TX 180 

80 Zeichen/Z., 150 Zeichen/Sek., Normalpapier, 

Druckwerk u. Gehäuse baugleich Commodore- 

Printer, incl. Tractor, Interface u.Kabel 2,486,- 
40-Zeichen-Thermodrucker, 

incl. Interface und Kabel, steckerfertig 1.197, — 

Beide Drucker sind geeignet für die Geräte Apple, 

ITT, TRS-80, PET u. cbm (Bitte angeben). Preise incl. MWSt. 
Versand per Nachnahme oder Vorauskasse: Postscheckkonto 
Berlin West 434605-107 


COMPACT Mikrocomputer GmbH 
Fasanenstraße 67, Ecke Lietzenburger Straße, 1000 Berlin 15 
Tel. 030/8831710, Telex-Nr. 185592 
Ladenverkauf, Hard- und Software - Entwicklung und Versand 


Elektronik frei Haus - 
Unser neuer Katalog ist da! 


mit mehr als 200 Geräten und vielen Neuheiten. 
illustriert - informativ - kostenlos 


HEATHKIT-Elektronik für Freizeit, HEATHKIT liefert Amateur- 

Beruf und Weiterbildung. funkgeräte, Elektronik für Heim, 

Und weil’s Spaß macht! Auto und Boot; Meßgeräte, 
Personal- und Mikro-Computer. 


Gleich bestellen bei 


HEATHKIT 


HEATHKIT Bausatz-Elektronik GmbH Postfach 1 

ausstelungs und Service-, EGSLTUNN Telefon 08 0373808 
Robert-Bosch-Straße 32 — 

6072 Dreieich-: oe 


SECOND-HAND COMPUTERPERIPHERIE 
aus unserem MDT- u. Großanlagengeschäft 
Drucker: 
IBM-Kugelkopf, Centronics, Teletype, Olivetti Data-Pro- 
ducts, Tally, Mannesmann, Diablo, DEC 
— Schnittstellen seriell und parallel 
Bildschirme: 
Hazeltine, IBM, Elbit, Feltron 
Sonstige gebr. Peripherie: 
Lochkarten-Lochstreifenleser und -stanzer, Floppy- 
Disk, Plattenstationen, Computerplatinen 
S-100 Bus-Systeme: 
Horizon, Morrows, Platinen, Software 


Fordern Sie unsere Preisliste L1 an! 


KUNHARDT GMBH 
Postfach 1506 D-7050 Waiblingen 
Tel.: 07151/53071/72 Tix.: 07-245877 


Mikroprozessor-/Computertechnik 


Weitreichende Grundausbildung in Mikroprozessor- und Computer- 
technik einschl. Programmierung, praktische Anwendung des Mikro- 
computers und Entwicklung von Betriebssoftware. 10 Monats-Lehr- 
briefe; ein Übungscomputer wird mitgeliefert. Für Soldaten: Zuschuß 
des Berufsförderungsdienstes möglich. Information durch 


Fernschule Bremen Abt. 2800 Bremen 34/PF. 7026 


PET 2001 32K mit viel Software, Fernschrei- 
ber m. Interf. günstig zu verk. Pgm-Liste gegen 
DM 5.--; W. Schäfer, Dürerstr. 8/6676 Mandel- 


bachtal 1 
FE Sn nn  —— 
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PET-PETITS 


PET - PETITS 


CBM und PET Besitzer sind bisher in der Doku- 
mentation zu Bäsic (auch ROM), Maschinen- 
sprache usw. stark benachteiligt. Mit dieser Serie 
soll versucht werden einen Teil dieser Informa- 
tionslücken zu füllen, indem mit kleinen Tips 
und Tricks zum CBM (soweit möglich auch zum 
Pet) Hilfestellung geleistet wird. 

Warten auf eine Taste 

Bei dieser Darstellung löscht Zeile 100 den 
Tastaturpuffer. Zeile 110 wartet auf eine be- 
liebige Taste des CBM. Zeile 120 Sprung zu xxx 
(bzw. RETURN). Eine Wesentlich elegantere 
und kürzere Lösung bieten die BASIC-Befehle 
POKE und WAIT. 


100 POKE 158,0:WAIT158,1:POKE148,0: 


GOTO XXX (für CBM) 
100 POKE525,0:WAIT525,1:POKE525,0: 
GOTO XXX (für PET) 


Es ist hiermit auch möglich das mehrmalige 
Drucken beliebiger Tasten abzuwarten z.B. 
2*Taste = WAIT1582 

Bei dieser Lösung ist auch keinerlei Variable 
erforderlich. 


Warten auf die Taste STOP des TAPE #1 
100 PRINT“PRESS STOP ON TAPE #1“: 
Wait59408 ‚16 


Weitere WAIT Möglichkeiten beim Recorder: 


Warten auf Motor Tape #1 an = 
WAIT59411 8,8 


Warten auf Motor Tape # aus = 
WAIT59411 8 


Warten auf eine gedrückte Taste an Tape #1= 
WAIT59408,16,16 


Ein Hinweis sei bei der Verwendung von WAIT 
angebracht, falsche Adressen nach WAIT ver- 
anlassen den PET/CBM auszusteigen. 
Zurückholen des PET/CBM ist nur durch Aus- 
und Wiedereinschalten möglich. 


Auf Wiederlesen im nächsten Heft! 


u 


HEINZ ELEKTRONIK 
Hobby- und Bürocomputer Shop 


Microcomputer: 

mz-80-k von Sharp. .......22cc 200. DM 1.950,- 
kimi commodore ....... 22220000. DM 495,- 
eurocom leltec ..... 2222 een DM 393,-- 
mek 6800 motorola. ....... 2.2.2...» DM 705,- 


pc 100 Kit von Siemens, die gleiche 
cpu wie aim 65 mit 1 k ram-speicher...... DM 980,-- 
Techn. Daten auf Anfrage. 


pc 100 Siemens 4k ram speicher. ....... DM 1092,- 
Microprozessoren: 

BASIC-Interpreter f. pc 100 oder 

aim 65 mit8k basic... .... 2222202. DM 310,-- 
resident-assembler f. pc 100 oder 
aim65imrom....: 2 sus eeeeenen DM 255,- 
ram, sspeicher 2114 ..... 2.2.2222.» DM 18,50 
EDIOM 2708: 2.05.05 sinne aan a ser ae DM 26 50 
enr0om 27.16.2200 0 esee en DM 135 ,-- 
16 k ram platine f. 2114 ram, sleer...... DM 60,- 
tastatur-cherry-b 70-4753... ......... DM 195 ,-- 
tv-video-interf. sch... .... 222222220. DM 480 -- 
tv-video-interf. eltec-vic .......2.... DM 220,- 
tv-video-interf. elector ............. DM 290 ,- 
tv-video-interf. f. aim und pc 100...... DM 658,- 
mit eprom u.2kBildsch.-Speicher...... DM 658,-- 
8080a cpu-karte leer ......22.2222.. DM 70,- 
8080a cpu-betriebsfertig............ DM 520,-- 


Universal-Netz-Gerät im Gehäuse ausg. 
+ 5v 4damp-5v2amp + 12v2amp-12v2amp 


betriebsfertig mit Stecker ........... DM 170,-- 
Netzkarte +5v—-5v+12v—12v+24v ohne 
Trafo, ohne Gehäuse ...... 222... DM 85,- 


Weiter führen, wir transistor, ie’s, dioden, microprozes- 
soren, ic-sockel VG-DIN, Federleisten und Messerlei- 
sten usw. fotobeschichtete einseitige und zweiseitige 
Euro-Karten, Fototransfer-Film. 

Wir bestellen auch ausgefallene Typen ic’s und micro- 
prozessoren, Softwaren, Hartwaren und Bücher auf 
Bestellung und Anfrage. 

4600 Dortmund 1 o Kaiserstr. 57 
Tel.: 0231/572017 ® Tix.: 8227509 
Achtung Anbieter, bitte Ihr Angebot aktiver- 


passiver Bauelemente MPUs, CPUs 
BESEBBEHBEESHERNEHNERZBEREBZEHEEHERANREBBEER 


Wrldiekaieiielileleleleleleleloinieiololelelolkekekekokoknkekokekekekakekeknkekeknkekek 





Digitus Datentechnik GmbH ® Am Schloßpark 12 
2035 Gauting ® Tel.: 089/ 850 68 66 © TIx:05- 29228 
Superboard Il: 
Einkarten-Mikrocomputer und 8K 
BASIC In ROM — BK RAM — 
Video-Interface — Kansas-City-Cas- 
setten Interface — hochwert. stand. 
Schreibmaschinentastatur (53 Ta- 
sten) DM 1.090 ,-- 
Challenger 1P-MP Challenger 1P: 
Komplettes Microcomputersystem Sübsrboardiliim Steiplschnahäu 
mit Minifloppy (ohne Bildschirm) - BKk BAM — 320 v5 g se 
20K RAM, Disk Operating Sv- mens 
stem DM 4.190 .- sorgung DM 1.390,-- 
" Niedoch mit 4K RAM DM 1 .190,-- 
Wir liefern auch Zusatzgeräte, Interfacebaustelne und Software. Auch 
die größeren Systeme von OHIO (C2 und C3) sind durch uns zu be- 
ziehen. Hardware und Softwareberatung für den Geschäftsbereich. 
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ENDLICH SIND SIE DA: X50 und X80! 
Günstiger Preis e Groß- und Klein- 
Neiuellzietiggelll Se slgris 
ASCII-Vorrat und Vor-/Rückwärts- 
SToJate [-1g4-1feiat-1) druck 


Anschlußfertig an Zeilenpuffer 
Jule: Interfaces im Preis 


e 100 Zeichen/s enthalten 


2 Stellen 
DM 1808,— 
(inkl. MwSt.) 


zfeleiejaniek )) 


Datensysteme GmbH - Horemansstraße 8 
8000 München 19 - Telefon 089/19 40 19 


6800/6809 
Hardware- 


Systeme- 
Software 


Mikrocomputersysteme für Handel, 
Handwerk, Wissenschaft, Industrie 
und OEM-Anwender 


Software 


Betriebssysteme, Interpreter, Compiler, 
Assembler, Editor, Disk-Operations- 
systeme, Anwender-Software 








80 Stellen 


BAEHR COMPUTER SYSTEMS 


D-6486 BRACHTTAL 1: STRUTHSTRASSE 8: TEL. 06053/9766 





WILGEN COMPUTER 
SYSTEME 
NEUERÖFFNUNG IN MÜNSTER 


ANNOUNCING UNIVERSAL S-44E BUS 
32K DYNAMIC RAM BOARD 
Applicability: 


All KIM-type micros, including KIM-1, Rockwell AIM#65 and 
SYM-1. Directiy mates with the KIM/AIM expansion connector. 


Also, plugs into the S-44E (expanded Atwood) bus. Requires +5v 
only! Works with Ohio Scientific, Pet, Apple, or related 8-bit micro, 
using appropriate adapter cable. 

Features: 
© Up to 32K bytes of RAM using M5K4116P-3 16Kx1 RAM chips. 
® Any 4x block of RAM can be placed on any 4K boundry. 
® Runs with systems bus clock from 600KHz up to 1.25MHz. 
® Totally transparent refresh, no cycle stealing. 
® Fully buffered bus, with Schmitt-Trigger inputs. 
® Address, Data, Phase-2 clock, and Write are the only bus signals 

used. 

Pricing: (Subject to change without notice) QTY 1or2 
Option 1 - Bare board and technical mıanıal. $ 50.00 
Option 2 - Bare board, technical manual, and hard-to- 135.00 
get parts (MC3480, MC3242, 300ns delay, +12 in- 
verter, 470uh choke). 

Option 3 - Fully assembled and tested board, techni- 
cal manual, and no RAM chips. 

Option 4 - Fully assembled and tested board, techni- 
cal manual, and 16K bytes of RAM. 

Option 5 - Fully assembled and tested board, techni- 
cal manual, and 32K bytes of RAM. 

Our Famous S-44 Microprocessor Card Manual (in- 3.70 
cludes tax) 

Orders: 

BA, VISA, MASTER CHARGE, money orders, or personal checks. Please 
allow 14 days for personal checks to clear the bank. All orders shipped 
prepaid. via Parcel Post or best available. CALIFORNIA RESIDENTS 
MUST ADD 6% SALES TAX 


SILVER SPUR SILVER SPUR specializes in 6502 
Electronic Communications Co. micro technology. We are a dealer 
3873F Schaefer Avenue for: 
Chino. Calif. 91710 ® Ohio Scientific Challenger 
(714) 627-9366 ® Commodore KIM 
®e S-44 Microprocessor Boards 
®e Expansion, Repair, and Soft- 
ware 


265.00 


360.00 


450.00 


Vorführung — Beratung — Verkauf 


KONTRON Bürosystem KBS 10 
Komplettsystem ab DM 16.600,-- (frei Haus) 
best. aus: Zentraleinheit, Floppy, Terminal 
und Drucker 
)I)) NEU IN DEUTSCHLAND ((<{ 
SHARPMZ 80K 
Sofort lieferbar: Ab DM 1 .975,-- (ab Lager) 
TANDY Vertragshändler! Radio Shack TRS80 
Großauswahl in Zubehör 
Minifloppy für TRS80 DM 1.350,-- (ab Lager!) 
Software: FIBU — Lohn — Lager — Makler 
— Text usw. 
DER ERSTE AUS DEN USA BEI UNS: 
TRS 80 Model Il 
Erstkunde erhält eine Überraschung 


Jeder 


gratis! 
Versand gegen Vorkasse auf Postscheck Dtmd 
102787-468 zuzüglich DM 5.-- Versandkosten. 
Alle Preise + 13 % Mwst. 
Manfred-von-Richthofenstr. 78 
4400 Münster 1, Tel.: 0251/31 68 79 
Telex 892 123 hwcom d 
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2800 Bremen, Fa. H. Schröder 
Föhrenstr. 21 

6700 Ludwigshafen, Schappach 
Elektronik, Mundenheimer- 
str. 215 

2000 Hamburg 36, Computerstore 
der Seven GMBH, Bileichen- 
brücke 10 

6630 Saarlouis, Minninger Elektr. 
Lothringer Str. 9 

5000 Köln 1, Fa. Microcosmus 
Kleine Buchengasse 1-3 

7800 Freiburg, aaa-electronic 
Habsburgerstr. 134 

6600 Saarbrücken, Fa. Bolz 
St.Johanner Markt 3 

6000 Frankfurg/M. ARLT-Elektronik 
Münchner Str. 46 

4000 Düsseldorf 1, ARLT-Electronic 
Am Wehrhahn 75 

7000 Stuttgart 1, ARLT-Elektronik 
Katharinenstr. 22 

2000 Hamburg, BALÜ-Electronic 
Burchardplatz 1 

2000 Hamburg 1, Gebr. Baderle 
Spitalerstr. 7 

4800 Bielefeld, Ing. Berger KG 
Heeper Str. 184 

6200 Wiesbaden, BETTIN-Eiectronic 
Karlstraße 

7000 Stuttgart 1 Erich Bieber oHG 
Wilhelmstr. 4 

7080 Aalen, Böhmer-Electronic 
Wilhelmstr. 68 

2050 Hamburg 80, Buchhdig. Boeisen 
Alte Holstenstr. 64 

2000 Hamburg 1, Boysen + Maasch 
Hermannstr, 31 

4100 Duisburg, Braunsche Buchhandlung 
Königstr. 8 

7500 Karlsruhe, BÜHLER Electronic 
Waldstr. 46 

8000 München 2, CONRAD -Electronic 
Schillerstr. 23 

8500 Nürnberg, CONRAD-Electronic 
Leonhardstr. 3-5 

1000 Berlin 12, COSINUS, F. Weseloh 
Knesebeckstr. 1-2 

6800 Mannheim, DAHMS-Electronic 
Paradeplatz 

7000 Stuttgart 1, DRÄGER + Co. 
Sophienstr. 21 

2900 Oldenburg, ebc, Utz Kohl 
Nordstr. 10 

4050 Mönchengladbach, Electronic Dis- 
count, Friedrich-Ebert-Str. 47 

2940 Wilhelmshaven, Buchhandig. 
R. Jockusch,Gökerstr. 37 

4500 Osnabrück, Electronic Shop 
Johannisstr. 79 

6800 Mannheim, EMK GmbH 
S6 — 37-38 

4250 Bottrop, EUROTRONIC, G. Krick- 
hahn, Essener Str. 69-71 

4300 Essen, Radio-Fern 
Kettwigerstr. 56 

7500 Karisruhe 1, Radio-Freytag 
Karlstr. 32 

7530 Pforzheim, Radio Freytag 
Jägerpassage 

3400 Göttingen, FUNKTRON-Elektronik 
Friedrichstr. 1 

4930 Detmold, Giesler Elektronik-Laden 
Wilhl.-Mellies-Str. 88 

3300 Braunschweig, Buchhandlung Graff 
Neue Str. 23 


2000 Hamburg 76, Hamburger Elektr. 
Versand GmbH,Wandsbeker Chaus- 
see 98 

7129 Iisfeld-Auenstein, Hecht-Electronic 
Weinbergstr. 26 

4500 Osnabrück, Heinicke-Electronic 
Kommenderiestr. 120 

4000 Düsseldorf, Homecomputer 
Flügelstr. 47 

6700 Ludwigshafen, Bhdig. W. Hofmann 
Bismarckstr. 98 

7900 Ulm, Fachbuchhandiung Hofman 
+Co. ‚Hirschstr. 4 
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Händlerverzeichnis 


Bei folgenden Händlern ist ELCOMP erhältlich: 


7140 Ludwigsburg, Böhmer-Electr. 
Wilhelmstr. 6 

1000 Berlin, ARLT-Radio 
Karl-Max-Str. 27 

4980 Bünde, Fa. Büttke, Fünf- 
hausenstr. 14 

4000 Düsseldorf 1, Holzinger Electronic 
Kölner Str. 18 

8000 München 2, Holzinger-Electronic 
Schillerstr. 25 

6710 Frankenthal, Holzmann- 

Elektr. Aug.-Bebel-Str. 12 

2000 Hamburg 19, HW-Elektronik 
Eimsbütteler Chaussee 79 

8400 Regensburg, Jodlibauer-Elektronik 
Wöhrdstr. 4 

4300 Essen 1, Buchh. G. D. 
Baedeker , Kettwiger Str.35 

4100 Duisburg, Kirchner 
Grabenstr. 90 

7972 Isny, Buchhdig. D.Kissling 
Postfach 1209 

6500 Mainz, Joh. Gutenberg-Buchhdig. 
Dr. Josef A. Kohl, Große Bleiche29 

6000 Frankfurt/M.1, Frankfurter Fach- 
buchhdig. M. Kohl, Zeil 127 

4600 Dortmund 1, City-Elektronik 
Weißenburgerstr. 43 

4600 Dortmund, KÖHLER -Electronic 
Schwanenstr. 7 

4470 Meppen/Ems, BH Heinr. Meyer 
Markt 34/36 

3000 Hannover 1, Lange-Radio 
Reuterstr. 9 

6000 Frankfurt/M., MAINFUNK-Elektr. 
Fa. Wenzel, Elbestr. 30 

6100 Darmstadt, F.O. Mauer 
Bismarckstr. 61 

4430 Steinfurt 1, Melchers, Reinhard 
Tecklenburger Str. 20 

8000 München 2, MIC-Electronic 
Schillerstr. 12 

4300 Essen 1, MK-Elektronik 
Friedrich-Ebert-Str. 60 

4000 Düsseldorf, NADLER-Elektronik 
Kurfürstenstr. 39/41 

7500 Karlsruhe, Ollmann GmbH 
Jollystr. 1 

8700 Würzburg, Roland Ossig 
Wagnerstr. 3 

3300 Braunschweig, Karl Pfankuch 
Kleine Burg 12/13 


4800 Bielefeld 1 Buchhandlung Phönix 
Oberntorwall 25 

5000 Köln, Richard Pöschmann 
Friesenplatz 13 


4030 Ratingen, RAFFEL-Electronic 
Lochnerstr. 1 

4400 Münster, Regensbergsche Buchh. 
Alter Steinweg 1 

7778 Markdorf, Micro-Shop Boden- 
see, Postfach 11 22 

6900 Heidelberg, r + r electronic, Rufe- 
nach KG, Adlerstr. 55 


8900 Augsburg, Strixner-Electro- 
nik, Maximilianstr. 34 

6200 Wiesbaden, SUN-Electronic 
Bertramstr. 12 

6450 Hanau 1, Schäfer und Pawlik 
Römerstr.9 

6700 Ludwigshafen, Schappach-Elektr. 
Mundenheimer Str. 215 

6900 Heidelberg, USW-Elektronik 
Schrödererstr. 40 

6050 Offenbach, K.A. Schmitt, Central- 
Service, Bleichstr. 44 

4630 Bochum, Schmitt-Electronic, 
Königsallee 12 

6620 Völklingen, Schmitt-Elektronik 
Poststr. 44 

4780 Paderborn, Schoppmeyer-Elektr. 
Bleichstr. 6-8 


2000 Hamburg, Compact Microc. 
Landwehr 27 

7800 Freiburg, Breisgau-Electronics 
Wasserstr. 10 

8000 München, TANDY Corp. 
Martin-Luther-Str. 20 

8000 München 2, Schuller-Electronic 
Schillerstr. 22 

7030 Böblingen, Schulze Electronic 
Stuttgarter Str. 58 

1000 Berlin 30, Plastronic GmbH 
Einemstr. 5 

6000 Frankfurt 60, Pichler Elec- 
tronic-Shop, Borsigallee 26 

7000 Stuttgart 50, Buch-Stehn 
Postfach 50 10 45 

8500 Nürnberg, Radio-Traubmann 
Vordere Sterngasse 11 


6730 Neustadt, TROESCH Electronic 
Talstr. 1 

5100 Aachen 1, Uehlecke, Junkerstr. 35 

4000 Düsseldorf 30, UNITRONIC GMBH 
Munsterstr. 338 

3300 Braunschweig, Völkner-Electronic 
Marienberger Str. 

5100 Aachen, RMI Nachrichten- 
technik GmbH, Rosstr. 7 

3000 Hannover, Hobby-Elektro- 
nik, Ihmepassage BE 

4900 Herford, Ulrich Weber 
Auf der Freiheit 2 

6460 Gelnhausen, Ing. Gerhard Weinert 
Elektronik, Altenhaßlauerstr. 8 

7990 Ludwigshafen, Müller-Electro- 
nic, Schubertstr. 67 

7900 Ulm, WESTRONIC, 
Sterngasse 1 

8500 Nürnberg, Fa. Waldemar Witt 
Osterhausenstr. 11 

4300 Essen 1, Buchhandlung Wolff 
Rob.-Koch-Str. 12 

6100 Darmstadt, Zimmermann-Elektr. 
Gagernstr. 1 

7440 Nürtingen, G. Zimmermann’s Buch- 
handlung, Postfach 2065 

7100 Heilbronn, Krauss TV 
Turmstr. 20 

4000 Düsseldorf, Kleinofen Elek- 
tronik, Kölnerstr. 49 - 

7705 Steißlingen, Elektronik-Markt Salm 
Ringstr. 30 

6100 Darmstadt, Thomas 
Landwehrstr. 1 1/2 


2360 Bad Segeberg, Hamburg GmbH 
& Co.KG, Lindhofstr. 3 

3160 Lehrte, Ing. Lothar Schlüter GmbH 
& Co. KG, Markscheiderweg 41 

6100 Darmstadt-Mühltal, Waldhof, Dipl.- 
Ing. J. Grau KG, 

7410 Reutlingen, Sonntag GmbH & Co. 
KG, Pfullingen, Friedrichstr. 32 

8019 Ebersberg, Georg GmbH & Co.KG 
Hochfelln 4 

5500 Trier, Akadem. Buchhandig. 
Interbook GmbH, Fleischstr. 
61-65 

2000 Fernschreiber-Preisser, Am 
Horner Moor 16, 2000 Ham- 
burg 74 

7210 Rottweil a. N., Microcomp. 
Datensysteme, M. Brogham- 
mer, Klippeneckstr. 15 


8346 Simbach, Buchhandl. Lauf 

5000 Köln 91, LIMA-Elektronik 
Olpener Str. 80 

4000 Düsseldorf, Fa. MCS 
Stresemannstr. 12 

4790 Paderborn, Bussmann 
Comp. Mühlenstr. 3 

5000 Köln P & M Electronic 
Buchheimer Straße 

5000 Köln P & M Electronic 
Aachener Str. 27 


Igiel Elektr. 


8960 Kempten, Funk-Elektr.Center 
Beethovenstr. 4 

4040 Neuss, R. Kleinofen Elektro- 
nik, Kölnerstr. 49 

7500 Karlsruhe, Bürotechnik Sigler 
+ Hagmann, Zähringer Str.15 

3000 Hannover 21,Computerstudio 
Springmann, Stöckener Str. 
199 

4600 Dortmund, TANDY Comp. 
Center, Kampstr. 47 

4000 Düsseldorf, TANDY Comp. 
Center, Worringer Platz 14 

5000 Köln, TANDY Comp. Center 
Offenbachplatz 2 

5300 Bonn, P & M, Sternstr. 102 

5160 Düren, van Rooyen Elektr. 
Stürtzstr. 49 

4350 Recklinghausen, Bahnhofs- 
bhdig. Wilbert, Postfach 1649 

4600 Dortmund 4, Computer Cen- 
ter Dortmund, Emschertal- 
str. 131 

1000 Berlin, WAB A. Beitzel, Kur- 
fürstenstr. 73 

1000 Berlin, WAB A.Beitzel, Otto- 
Suhr-Allee 106 

3200 Hildesheim, Gerstenberg’ sche 
Bahnhofsbhdig. Hauptbahnh. 

8000 München 2, Heninger Micro- 
computer, Landwehrstr. 40 

7000 Stuttgart 1, Hoser‘ s Buch- 
handig. Charlottenplatz 17 

4500 Osnabrück, O. Krause Elektr. 


Brahmscher Str. 248 
1000 Berlin, Elektronik-Studio 


Fasanenstr. 67 

2000 Hamburg, STATRONIC 
Eppendorfer Weg 244 

4600 Dortmund 1, Buchh. Emil 
Busse, Postfach 1449 

5000 Köln 1, Rudolph Computer 
Lindenstr. 77 

4780 Lippstadt, Fa. Stubenhaus 
Lange Str. 30 

6100 Darmstadt, Buchh. Wissen 
und Fortschritt, Lauteschlä- 


gerstr. 3 
Köln 1, Buchh. GONSKI 


Neumarkt 24 
Heidenheim, HEB Elektro- 
nik Vertr. GmbH, Christian- 


str. 25 
7000 Stuttgart, Kaufhof AG 


Königstr. 6 

3000 Hannover Kaufhof AG 
Bahnhofstr. 9-11 

2000 Hamburg 1, Kaufhof AG 
Mönckebergstr. 3 

6000 Frankfurt/M. Kaufhof AG 
Zeil 116/126 

5000 Köln 1, Kaufhof AG 
Hohe Str. 41-53 

8000 München 2, Kaufhof AG 
Karlsplatz 21-24 

5300 Bonn, Kaufhof AG 
Remigiusstr. 20-24 

5600 Wuppertal-Elberfeld, Kauf- 
hof AG, Neumarkt 26 

4150 Krefeld, Kaufhof AG 
Hochstr. 57-59 

4600 Dortmund, Kaufhof AG 
Westenhellweg 70-84 

4000 Düsseldorf, Kaufhof AG 
Am Wehrhahn 1 

4330 Mülheim/Ruhr, Kaufhof AG 
Fr.-Ebert-Str. 35-39 

5100 Aachen, Kaufhof AG 
Adalbertstr. 20-30 

8000 München, Kaufhof AG 
Fürstenfelderstr. 2(Marienpl.) 

6100 Darmstadt, Kaufhof AG, 
Rheinstr. 2 

6500 Mainz, Kaufhof AG, 
Schusterstr. 41-45 

6100 Darmstadt, Microcomputer- 
Zentrum, Alsfelder Str. 7 

8150 Holzkirchen, Münzenloher 
GmbH, Tölzerstr. 5 


Ausländische ELCOMP-Händler s. 
übernächste Seite 


Microprozessorgesteuertes 


Interface für IBM-Kugelkopf CO m 
yı RC 


Computer für alle kaufmännischen 
Fits into your und technischen Bereiche 


Computer. 


i our t B 
s-1 00- Bus st Assembly Insel. A > > ; I i 


Magnete ( Bausatz mit Bauanleitung) plus 16 K ab 3. 388, - 
Interface (zusammengebaut und getestet) plus 32 K ab 3. 705, == 








220V,50 Hz 
6502 Microprozessor plus K ab 4. 021, - 


15 Zeichen/Sekunde max. .. 2. Disk-Laufwerk 1.559,- 
deutscher Zeichensatz (Umlaute und ß) Programmierhilfe- 
50 bis 19.200 Baud ROM (Renumber 


2 etc.) 136,- Pascal- 
RS232-C / V-24 i System 1.469,- 


S-100-Bus L 
Modulator für TV- 
IEEE-488 (CBM oder PET) Anschluß 85,- 12”-Monitor, grün 893,- 


8 Bit parallel 11 MByte Hard-Disk mit Contr. 14.124,-. 


TRS-80 Drucker. 40 Zeichen- Thermodrucker, incl. Interface u. Kabel, steckerfertig, fur Apple, ITT. 
TRS-80, PET und cbm: 1.197,-; Matrix-Drucker incl. Tractor, 80 Z., 150 Zeichen/Sek 


BE EL; TAB, BAC KSPACE Normalpapier Druckwerk und Gehäuse baugleich Commodore-Printer, incl. Interface u 


= Kabel, für Apple, ITT, TRS-80. PET u cbm: 2.486,-. Centronics 730 incl. Stachelwalze 2.700,- 
a DM 1 - u Ferner im Programm. Matrix-, Kugelkopf- und Typenrad-Drucker sowie Plotter 
b 935 “ incl Mag nete u nd Interface Unsere kommerzielle Software wurde in Deutschland entwickelt (Qualitätsprogramme). 
Software für den APPLE, Text-Editor (zeilenorientiert) 498,- @ Fakturierprogramm 
ü i A (Dateien Kunden, Lieferanten, Artikel, Rechnungen. Mahn- und Bestellwesen, Rechnungs- 
Vertretungen für unsere Micro-Computer Produkte gesucht. schreibung. inventur) 995,- @ Fakturierung mit Buchhaltung und Lagerhaltung 2249,- @ 
E Such- und Sortierprogramm 299,- @ Basıc-Kurs 146,- @ Kundenkartei (über Bildschirm) 
S B 362,- @ Kundenkartei (mit Ausdruck) 441,- @ Management-Programm (für Kalkulation u 
. Mi Planung) 299,- @ Lagerkarteı (über Bildschirm) 362,- @ Lagerkartei (mit Ausdruck) 441,- @ 
E DV-Service Icro omp Word-Processor (englisch) 362,- @ Sargon Schach (24KB Maschinensprache in Hi-Res., 
weltbestes Mikrocomputer-Schachprogramm) 146,- @ Schachprogramm, 16K, Hi-Res Gra- 
fik 49,- @ Irrgarten ım Weltraum, Int., 16K 17,90 @ Fang den Ball, Int . 16K 17,90 @ Flipperauto- 
Som? Gesellschaft für mat, Int., 16K 17,90 @ Todliches Duell, Int., 16K, Hi-Res 17,90 @ Apple-BowI. Int., 16K, Hi-Res 
ii 50,95 @ Johann S Apple. Int.. 16K (Musikprog.) 17,90 @ Assembler/File-Editor, engl., binar 
4156 Willich 3 Khceor -Computer- Systeme mbH. 15,- @Progr Samm! 1 engl..int.2Disk 32k 38,50 @Progr Sammı 2.engl..int 2Disk..32k 
Ruf: (021 54) 7982 Schwerinstr. 6,D-4000 Düsseldorf 30, (0211)492087,T1x.:8588323 79,10 @ Reversi. deutsch, Int. 29,- @ Derby. engl. Int. 17,90 @ Bowling, deutsch, Int. 17,90 @ 
& Hex-Konverter. engl, Applesoft 17,90 @ PILOT, dialogorientierte Programmiersprache, 
deutsch, Int. Disk , 32 k 190,- @ Startrek, deutsch, Int. 89,- @ Mathematik 1, deutsch, Apple- 
soft, Disk ,48k 259,- @ Statistik, engl., Applesoft, Cass. 58,- @Screen-machine, engl., Apple- 
soft oder Int.. Cass 69,- @ Fioppy-File-Test, deutsch, Applesoft, Disk., 48 k 69,- @ Apple 
8080-Interpreter, engl., binär, Cass. 248,- @Disk-space-free, engl. Applesoft, Disk.,48k 69,- 
@ Disk-Drehzahl-Abgleich. engl., Int., Disk., 48 k 99,- @ Konvergenz, Mustergenerator für 
Farb-TV-Abgleich 38,- @ Memory Dump, engl. bin., Cass. 38,- @ Program Unload, engl.. 
Applesoft, Cass ,32 k 38,- @Sinusdarstellungen, deutsch, Applesoft, Cass. 38,- @Elektrical 
Engeneering. engl, Applesoft, Cass 38,- @ Vektor Analysıs, engl., Applesoft, Cass. 38,- ® 


q " Engıne, engl.,Int., Cass 17,90 @ Morse-Code, engl, Int., Cass 17,90 @Music-Demo, engl., Int., 

Cass. 29,- @ Slide-Show, engl., Applesoft u. Int., Disk., 48 k 69,- @ Two Voice Musik, engl., Int., 

+ Cass. 38,- @ Animals, engl., Int., Disk, 48 k 49,- @Black Jack, engl, Int., Cass. 29,- @Bomber, 
engl, Int., Cass. oder Disk. 38,- @ Color-Organ, engl., Int., Cass. 17,90 @ Goldener Schnitt, 


engl. Int., Cass. 17,90 @ Apple-Diskothek, engl.. Int., Disk., 48k 79,- @ Digital-Clock, engl, Int., 
. Cass. 17,90 @ Drachenlabyrinth, deutsch, Int., Cass. 29,- @ Freud, engl., Applesoft, Cass 
Adlerstraße 55, [j:]e]0] Late t1ler-Tge) 1, Tel. 16) ey} 21 L:&j 31 29 17,90 @ Hammurabi, deutsch, Int., Cass 19,90 @ Hangmann, deutsch, Int., Cass 17,90 @ 
Johann S. Apple (Der Apple als Klavier), deutsch, I. 39,- @ Jupiter Express. engl, Int.. Cass 
29,- ® Keyboard-Organ (Orgel), engl., Int., Cass. 38,- @Las Vegas, deutsch, Int., Cass. 17,90 
® Radar-Intercepter, engl., Applesoft, Cass. 32 k 29,- @ Talking Calculator, engl., Int., Cass. 
49,- @ Talk-Demo, engl., Int., Cass. 49, he Best Of Bishop, engl., Int., Disk., 32 k 99,- @ 
Türme von Hanoi, deutsch, Int. Cass 29,- @ U-Boot-Jagd. engl., Int., Cass. 29,- @Viperntanz, 
deutsch, Int., Cass. 38,- 

Programme für PET 2001, 8K, Schach 79,- @ Racer 49,- @ Reversi 69,- @ Kniffel 49,- @ 
APP L E ] [ pP u S Blackjack 39,- @ Renumberring 79,- @ Basıc-Kurs 99,- @ Mondlandung 49,- @ Schlange 
69,- ® Kundenkarteı (2. Cassettenrecorder erforderlich) 450,- @ Schreibautomat 450,- @ 

Lagerkartei (2. Cassettenrecorder erforderlich) 450,- @ Poker 39,- @ Superplot 59,-. 
NORTH-STAR HORIZON, komplettes System, 32 kB Arbeitsspeicher (ausbaubar bis 64 kB), 
zwei 5% Floppy-Disk-Laufwerke (Shuggart) mit insges. 360 kB, zwei weitere Laufwerke 
Ab f t h . H id Ib anschließbar, zwei serielle und eine parallele Schnittstelle, S-100 Bus, 9 freie Steckplätze, Z 
soTort auch ın Heidelberg 80-CPU. NORTHSTAR-DOS wird mitgeliefert, CP/M: 8.672,-. IMSAI SYSTEM VDP 44 -32 kB 
Arbeitsspeicher, bis 64 kB erweiterbar, zwei eingebaute 5% Disketten-Laufwerke mit 
insges 780 kB (double track, double density), zwei weitere Laufwerke anschließbar, 8085 
\ CPU, 80-Zeichen-Bildschirm, Internationale Standart-Tastatur, Zeichensatz auf EPROM, 
Der APPLE Il ist das Compu- anderbar, Groß- und Kleinschreibung, 250 grafische Symbole, S-100 Bus, nern undparal- 
; leles Interface eingebaut, Hardware Monitor-Programm ım ROM, IMDOS (erweitertes 
tersystem für alle kauf- CPIM), E-Basic und C-Basic (Compiler), Fortran IV, Verwendung von CP/M-Software möglich 
männischen und tech- (Cobol, Pascal) incl. bildschirmorientiertem Editor, programmierbares Keyboard mit eige- 

= nem 8048-Prozessor, ideal auch für Software-Entwicklung: 12.985,- 

nischen Bereiche so- CROMEMCO SYSTEM CS-3 - Multiuser-System zum Anschluß von max. 7 Arbeitsplätzen, 
wie für den an- Systemsprache Basic, auch Cobol und Fortran IV verfügbar, 32 kB Speicherplatz pro 
Arbeitsplatz, Gesamtsystem bis 512 kB ausbaubar, max. zwei 8" Floppydoppellaufwerke mit 


ruchsvollen insges 1MB, freie Steckplätze für System !/O-Erweiterung, Z80-CPU, S-100 Bus, Einzelsystem 
D APPLE JL[ Plus System ab 15.895,-, Multiuser ab 25.115,- 


Hobby Isten. CROMEMCO SYSTEM Z-2H - 11 MB-Harddisk eingebaut, 64 kB Arbeitsspeicher, Computer- 
system für Anwendungen mit großen Datenmengen, Z 80-CPU, S-100 Bus. zwei eingebaute 
16KB-RAM 3375.— 5% Disk-Laufwerke mit insges. 184 kB, Arbeitsspeicher bis 512 kB erweiterbar, serielle und 
parallele Schnittstelle, Multiuser-Basic, Cobol u. Fortran IV verfügbar: ab 26.469,- @ 22- 
32KB-RAM 3685,— Megabyte Harddisk zum Anschluß an $-100-Systeme: 31.827,- 
FLOPPY-Laufwerke für S-100-Systeme - THINKER TOYS Laufwerk, komplett mit Gehäuse 
48KB-RAM 3995,— und 220 V-Netzteil und Contr. sıngle density, 256 kB: 2.836,-. double density, 512 KB 


5 .352,- 1 .004,-, .IMB 
1.Disk-Laufw. 1795,— ne © Zwei Laufwerke incl. Contr., single density, 512 kB: 5.004,-, double density, 1 Mi 


Zu allen Laufwerken wird ein Disk-ATE (Betriebs-System incl. Editor, Assembler, Monitor 
2.Disk-Laufw . 1559 ig etc.) und ein virtuelles Basic mitgeliefert 


S-100-Karten, Monitore und Terminals auf Anfrage 
PASCAL-Syst.1469,- - 
Zusendung von Listenmaterial erfolgt gegen Überweisung von DM 5,- Kostenbeitrag auf 
9''.Monit. S/W 379,— unser Postscheckkonto Berlin-West 434605 - 107. Der Betrag wird bei Kauf erstattet. Unis 
r und Schulen erhalten das Listenmaterial gratis. 


DIPEER AP -UEIERER SAR,= Alle Preise incl. MWSt. 
Serielles Interf. 672,— COMPACT Mik r GmbH 
PAL-Modul 289 — ikrocomputer Gm 
S/W-M us 84 50 Fasanenstr. 67, Ecke Lietzenburger Straße 
5 1000 Berlin 15, Tel. 030/883 17 10, Telex-Nr. 185 592 
Ladenverkauf, Hard- und Software - 


APPLE ] [ Plus ab DM 3.375,- Entwicklung und Versand 


COMPACT Mikrocomputer GmbH 


Ladenverkauf: Adlerstraße 55, 6900 HD-Wieblingen Landwehr 27, 2000 Hamburg 76, Tel. 040/258069 
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9-13, 14-18, Sa. 9-13. Preise in D Ladenverkauf 


einschl. MwSt. Versand nur per Nachnahme ab DM 30.- 
+ Versandkosten + Verpackung. Preisänderungen und 
CANTELUT NT TG E17 07014 1-117:117-7, 9 


Dohlenweg 1 
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Luxemburg: 


PROMOCULTURE SARL 
14, rue Duchscher 
Luxembourg-Gare 


I 


Holland: 


3734 HA Den Dekder, Marterlaan 
10A 


Österreich: 

1040 Wien, BYTE COMPUTER 
SHOP, Favoritenstr. 20 

1160 Wien, Messner GmbH 
Liebhartsgasse 

8010 Graz, Radio-Richter GmbH 
Jakominiplatz 22 

1070 Wien, Technotronic GmbH 
Zieglergasse 27 

1040 Wien, Buchhandig. A. Fric 
Wiedner Hauptstr. 13 

1010 Wien, Buchhdig. Sallmayer 
Neuer Markt 6 

1061 Wien, Fachbuchcenter Erb 
Amerlinastr. 1 

4400 Steyr, W. Ennsthaler 
Stadtplatz 26 

6850 Dornbirn, Buchhandl. Binder 
Postfach 116 


1010 Wien, Buchhdig. G. Prachner 
Kärtnerstr. 30 

4020 Linz, Fa. Painer 
Urfahrer Friedhofstr. 8 

1010 Wien, H. Hofbauer 
Annagasse 1 

5020 Salzburg, Fa. ESV 
Gabelsbergerstr. 29-31 


Schweiz: 


4053 Basel, BD-Electronic 
Gundeldingerstr. 209 

8037 Zürich, Fa. Micelec 
Rousseaustr. 10 

4147 Aesch, H. Haengaertner 
Hauptstr. 55 

6003 Luzern, HUNZIKER Elektr. 
Bruchstr. 50-52 

4000 Basel, W. Pfeiffer Electronic 
Gerbergasse 5 

3000 Bern 22, Buchhandlung SIN- 
WEL, Lorrainestr. 10 

2052 Fontainemelon, Urs Meyer 
Electr., Rue de Bellevue 17 

3012 Bern, Interelectronic, E. Su- 
chanek, Gesellschaftsstr. 89 


3070 Gümlingen/Bern, electronic 
service R.Bähler ‚Worbstr.160 
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(Unterortstr. 
zeiten Mittwoch&Donnerstag 9-12, 
oder nach telef. Voranmeldung (06196-46933) 
* CS-1000 (Sorcerer) nur noch ab 16K: 

16K DM 2600.- /32K DM 3050.-/48K DM 3500.- 
*nur für Selbstabholer: 
schirmgerät 3300 DM 1050.- (gebraucht) 


ELCOMP 


ELCOMP sollten Sie eigentlich regelmäßig be- 
ziehen! 


Ja, das geht ganz einfach. Abonnentenbestell- 
karte ausfüllen und an den ELCOMP-Verlag 
(Ing. W. Hofacker GmbH) absenden. 


Für 1978/79 haben wir für Sie ein ganz beson- 
ders preisgünstiges Angebot. 


Alle Hefte aus 1978 zusammen mit allen Hef- 
ten aus 1979 erhalten Sie frei Haus für DM 67,-- 
incl. Porto, Versandkosten und Mehrwertsteuer. 


Erscheinungsweise: 10 x pro Jahr. Einzelpreis 
des Heftes DM 4,50 
Im Juli/August und No- 
vernber/Dezember er- 
scheint ein Doppelheft. 
Einzelpreis DM 9,-- 
Jahresabonnement: DM59,-- frei Haus incl. 
Verpackung, Porto und 
Mehrwertsteuer. 
Zahlung: Vorkasse oder Nachneh- 
me bei Lieferung des er- 
sten Heftes 


Kündigung: 8 Wochen vor Abonnement- 


ablauf 
Deshalb! Heute noch beigeheftete Bestellkarte 
abtrennen und einsenden. 


Der Nachdruck der Witze erfolgte mit freund- 
licher Genehmigung der Creatiave Computing 
Zeitschrift, Postbox 789—M, Morris Town, N.J., 
07960 USA. 

Ein Muster kann für $ 2 in den USA angefor- 
dert werden. 





ELCOMP BUGs 
In der ELCOMP 1/80 ist uns bei 


dem Artikel “Automatische Zei- 
lennumerierung für PET ein Fehler 
unterlaufen. 
Im Listing in Zeile 50600 muß 
es heißen: PRINT “ ? ” und nicht 
PRINT "Q“. 





6236 Eschborn. Laden- 
15-18 Uhr 


10, 


Datapoint Bild- 


Copyright by Creative Computing 





*ebenfalls ab Lager: CP/M2.0, MP/M1.0, MAC 
und andere Software wie BASIC-80, COBOL 
etc. Nicht im Programm: PET, Apple, TRS-80! 
Katalog vom Oktober 79 mit Karte anfordern! 


DER S-100 SPEZIALIST 


(5-100 Bu. jetzt IEEE Norm. dns modarste Comouersysiem der Geschchte Allen von der Cou bis zur Sprachmungabe ıM austaunchbnr | 
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SOFTWARE FÜR 
CP/M-MIKROCOMPUTERSYSTEME 


‚(auf 8" single-density-IBM-Diskette im CP/M-Format) 


Digital Ressarch 
CP/M Ver 1.4 — Standard Disketten-Betriebssystem 


CP/M Ver 2.0 — Betriebssyst. f. Hard-Disks bis 128 MBytes 


MP/M Ver 1.0 — Multiprogramming Betriebssystem 
DESPOOL - gleichzeitiges Drucken u. Bildschirmerfassung 
Microsoft 

MBASIC Disk extended BASIC Ver 5.0-das neue MBASIC 
BASIC Compiler-neu sprachkompatibel z.MBASIC Ver5.0 
FORTRAN-80-ANSI-Standard-FORTRAN 1966 

(ohne COMPLEX) 

COBOL-80 — ANS-74 Level 1 mit Teilen d. Level 2 

Micro Pro 

SUPER-SORT - Sortier- und Mischprogramm 
WORD-MASTER-bildschirmorientierter,komf. Texteditor 


WORD-STAR - vollständiges Textbearbeitungssystem 
Verschiedene 


Vanguard Systems APL / Z8O-Interpreter 

UCSD PASCAL-die meistverbreitetste PASCAL-Implem. 
CPMREAD--Dateikonvertierung v.CP/M auf UCSD-PASCAL 
FORMOUT - formatierte Ausgabe in UCSD-PASCAL 
STRUBAS — Preprocessor für strukturiertes MBASIC 


CPM/IBM-Dateikonvertierungsp. f. Dateien im IBM-Format 1 


THE STRING BIT-FORTRAN-Paket z. Zeichenkettenbeh. 


FOPLOT -Plot-Unterprogr.-paket f. Typenraddrucker 
102 BASIC Spiele auf zwei Disketten(MBASIC) 


BSP Dipl. Kfm. Thomas Krug 
EDV-Beratung 

Neuprüll 7 / Postfach 11-14 
8400 Regensburg 

Preise incl. 13 % Mehrwertsteuer 


Softwarehäuser der USA 
Tel.: (09 41) 9 39 45 


Lieferung nach Vorkasse (Scheck) od. per Nachnahme (zuzügl. Postgebühren) 


DM 339,00 
DM 440,70 
DM 768,40 
DM 135,60 


DM 892,70 
DM 1006,70 


DM 1243,00 


DM 1796,70 : 


DM 610,20 
DM 372,90 
DM 1124,36 


DM 881,40 
DM 621,50 
DM 101,70 
DM. 101,70 
DM 135,60 
DM 553,70 
DM 135,60 
DM 1356,00 
DM 107,35 


Vertragshändler der führenden 


Die passende Hardware können wir Ihnen übrigens auch liefern. 


BYYATIE 


Hambu Berlin 


Computer Technik 
. Ernst Stoffers 


MICRÖCOMPUTER 


[LEO 34 1 


PET 2001, 8K 
Speichererweiterung auf 24K 
FD408 Doppelfloppy für 
PET 2001/3001 408KB 

PET RS232 Interface 
Centronics 779 

mit Tractor und PET-Interface 
TRS-80 4K Level I 

TRS-80 Floppy 80KB 

Euro APPLE Plus 
Fernschreibinterface f. PET 
und TRS-80 


Bitte Information anfordern! 


DM 


DM 


DM 
DM 
DM 
DM 


DM 


wo? 


Natürlich bei 


DM 1945,- 


1132 ,-- 


DM 3378,70 


697,21 


3745,-- 
1495 -- 
1560 ,-- 
3616,-- 


559.-- 


Alle Preise incl. Mwst. 
Reichhaltige Software vorhanden! 


Computertechnik, E. Stoffers 
Billstedter Hauptstr. 35 
2000 Hamburg 74 
Tel.: 732 05 93-4 





r-r electronic 


Adlerstraße 55, 6900 Heidelberg 1, Tel. 062 21/83 31 29 


Das SUPERBOARD 

SYM 1 zum SUPERPREIS 598.— 
SYM-1 ist ein komplett zusammengebauter 
Microcomputer auf der Basis des uP 6502 
Zum Grundsystem gehören: 4K- Byte resi- 
denter Supermon Monitor, 1K-Byte-RAM auf 
4K-Byte erweiterbar, 4 PROM/ROM Leersok- 
kel bis zu 28K-Byte, 51 1/0-Leitungen a. 
71 erweiterbar, 20 mA, RS 232 und V 24 - 
Schnittstelle, Audiokassetten -Interface 

8 Byte/s (KIM-1 komp.) und 185 Byte/s. 


8K-BASIC-Interpreter (ROM) . . DM 275.00 


incl. dtsch. 
KIM ” 1 Beschreibung 479.- 
KIM-Netzteil 5V/1,5A;-12V/0,1A DM 145.00 
KIM-Federleiste 44-polig . . . DM 9.95 


Software für KIM-1 auf Kassette 


TINY-BASIC incl. dtsch Manual. DM 75.00 
MICRO-CHESS Schachprogram . . DM 55.00 
MICRO-ADE Ass./Disass./Editor. DM 95.00 
KIM-Softwarepaket 4 CCs + Lit. DM 89.00 
MUSIK mit dem KIM 29.80 
KIM-Starter-Kit Einf. auf CC . DM 29.80 
KIM-Spielprogramme DM 29. 

FRANZIS Software KIM 001 . . . DM 29. 


AIM-65 


4K-Byte RAM 


1080.- 


1K-Byte RAM 


975.- 


incl. deutschem Benutzerhandbuch !! 


Benutzerhandbuch in deutsch . DM 29.80 
Benutzerhandbuch in englisch . DM 19.80 
AIM-Federleiste 44-polig.. . . DM 9.95 
AIM-Kunststoffgehäuse 2. DM 165.00 
AIM-Kunststoffgehäuse nı.. Netzt. DM 388.00 
Thermopapier Pack=10 Roll. 425m DM 29.50 


Software für AIM-65 in ROMs 


4K-Assembler ( ROM) DM 255.00 
8K-BASIC-Interpreter ( ROM). . DM 310.00 


Erweiterungsplatinen für AIM/KIM und SYM 
BEM-4K* 398- 
MEMORY-PLUS695.- 
VIDEO-PLUS 7757 
PROTO-PLUS 115- 
MOTHER-PLUS 225.- 


Wir liefern nur Spitzenqualität ! 

Datenkassetten > 
Unsere Datenkassetten enthalten nur hoch- 
wertiges Bandmaterial in einem fünffach 
verschraubten Gehäuse mit zweiteiliger 
Schutzbox. Mit großen weißen Aufklebern 
für Ihre persönliche Beschriftung ver- 
sehen. Länge ca. l5m(ca. 5 min/ Seite). 


Preise: 10Stk = DM 15.95 100 Stk = DM 129.50 


5”-Disketten 


nur Spitzenqualität BASF o.ä. 2 Ausführ- 
ungen: softsekt. oder hardsekt. m. 10 Sekt. 


1 Stk .. DM 12.90 ab 10 Stk .. DM 10.50 


TM990/189 855.—- 


Lern- und Entwicklungssystem von TEXAS - 
INSTRUMENTS mit dem 16-Bit Mikroprozessor 
TMS 9980. Die Programmeingabe erfolgt über 
eine Tastatur, die sich auf der Platine 
befindet, in Assembler mit symbolischen 
Adressen. Über 500 Seiten dtsch. Literatur 
Kurzdaten: TMS 9980 CPU, 4K Monitor in ROM 
IK-RAM, 16 progr. 1/0-Ports, 10 stellige 
pseudoalphanumerische 7-Segment-Anzeige. 
Ab_sofort werden alle Boards inc}. Demo- 
Programmen auf einer Kassette geliefert. 





Terminal-Kit enthält alle Bauteile für 
RS 252/20 mA (TTY)-Schnittstelle, 25-pol 
D-Stecker sowie Reedrelais fur Kassette. 
Terminal-Kit . . -» DM 49.90 


IM _990/519D Netzteil +5V/+12V. DM 


9”-Monitor 379. — 


Video-Monitor mit hoher Bandbreite (6MHz), 
gute Geometrie und Linearıtät, sehr gün- 
stiger Preis. Bildröhre 9"(23cm), Eing.- 
Impedanz 75 Ohm, Abm.: 228x235 «245 mm 


65.00 


Der absolute Hit !!! 


NASCOM-1 659-— 


NASCOM-] komplett aufgebaut. . DM 760.00 


NASCOM:2 1649.— 


Version lmit 8K-RAM On Board (MK 4118 ) 


NASCOM:2 1759.- 


Version 2 mit 16K-Erweiterungsplatine, die 
Sockel auf der Hauptplatine bleiben für 
die EPROMs frei. Sonst wie Version 1. 
Der NASCOM-2 hat folgende Eigenschaften: 
2-80 CPUmit 4MHz Takt. Der Bus ist voll 
gebuffert und entspricht den NASBUS Spe- 
zifikationen. Speicher: 2K-Monitor NAS- 
SYS, 1K-Video-RAM, 8K - Microsoft - BASIC, 
9K-Arbeitsspeicher, neue erweiterte Tas- 
tatur mit 57 Tasten. Alle NASCOM-1 Erwei- 
terungen sind anschließbar. 


Erweiterungsplatinen und Zubehör 
3A-Netzteil-Kit (+5V,+12V) . . DM 156. 
Motherboard für max. 12Karten . DM 67. 
Mini-Motherboard f. 4 Karten . DM 22. 
Buffer Bus Board (nur f. NASCOM-I)DM 134. 
8K-RAM Erweiterungsplatine Kit DM 435. 
16K-RAM Erweiterungsplatine Kit DM 655. 
32K-RAM Erweiterungsplatine Kit DM 845. 
19 Zoll Gehäuse f. NASCOM-lu. 2 DM 179. 
EPROM-Programmier-Bausatz . DM 168. 
PIO-Board - Kit 


Software für NASCOM-1 in EPROMs und CC 


2K-NASBUG T4 erw. Monitor-ROM DM 110.00 
2K-TINY-BASIC in 2 x 2708. . . DM 134.40 
3K-SUPER-TINY-BASIC in 3x 2708. DM 172.20 
2K7 ZEAP Ass./Editor auf CC . DM 172.20 
8K-MICROSOFT-BASIC in 8 x 2708 . DM 398.00 
8K-MICROSOFT-BASIC auf CC . DM 134.40 


NASCOM-1 Programme für verschiedene An - 
wendungsbereiche (Spiele, Amateurfunk...) 


Fordern Sie unsere Übersicht an. 


MZ-80K 2145.- 


Der supervielseitige Personal-Computer 
aus Japan. Z-80 CPU, 20KB-RAM, 3 0kt.Musik 
BASIC Interpreter auf CC u. große Tastatur. 
mit deutscher Bedienungsanleitung !! 


SHARP MZ-80K mit 2OKB-RAM . . DM 2145.00 
SHARP MZ-80K mit 48KB-RAM . . DM 2865.00 
Erweiterungen und Software für MZ-80K 

8-Bit-Parallelschnittstelle . DM 398.00 


8-Bit-Paral.+RS 232/V24 ... .. DM 520.00 
Maschinensprache auf CC . . . DM 59.00 


Superboard+C1P 


Ein-Karten-Microcomputer mit festem Moni- 
torprogramm u. 8K-MICROSOFT-BASIC in ROMs 
sowie 4K-RAM undNormtastaturm. 53 Tasten 


SUPERBOARD 4K-RAM, Videoausg. DM 879.00 
SUPERBOARD 4K-RAM, UHF/VHF Ausg.DM 974.00 


SUPERBOARD+robustes formschönes Metallge- 
häuse+220V-Netzteil = Challenger 1P(C1P) 
Gehäuse hat Platz für Erweiterungsplatine 
610 (bis 24K-RAM u. Floppy-Controller ). 


Challenger C 1P 4K+Video-Ausg.DM 1119.00 
Challenger c 1P 4K+UHF/VHF. . DM 1287.00 
610-Erweiterung f. ClP+Superb. DM 989.00 
4K RAM-CHIP-S3atz 175.00 


CENTRONICS 730 
MINI-DRUCKER 


Kurzdaten: 100 Zeichen /Sek., 3 Papier- 
führungen, Mikroprozessorelektronik, 80 
Zeichen / Zeile, 96 Zeichen Groß- / Klein- 
schreibung in 7x7 Punktmatrix. Lieferbar 
mit Centronics - Interface als Mod. 730-2 
oder mit PET - Interface als Modell 730-P. 


Centronics-Drucker 730-2 . . DM 2690.00 
Centronics-Drucker 730-P . . DM 2850.00 


Tabellierpapier 


240 mm x 12" f. Stachelabstand 9"/229 mm. 
Ausführung einfach weiß oder grün/weiß 
z.B. f. Centronics 730, Anadex oder Adcomp. 
Verpackungseinheit je Sorte 2000 Blatt. 

1 Karton = 2000 Blatt DM 58.00 


GRI -Keyboards 


DOCDEN 
5090089000088 °3; 
JE N 
Ic LI IILEID) 











Preiswerte Keyboards ın professioneller 
Ausführung. Die Alternative! Alle Tasten 
zweifarbig gespritzt und Goldkontakte. 
Eigenschaften: 53 bzw. 56 Tasten+ MOS/DTL 
-TTL komp.+ Zwei Key Rollover+ Wahlweise 
Groß-/Kleinschreibung o. nur Großschreib- 
ung+ EPOXY-Platine+ gerades u. ungerades 
Parity Bit+ negative und positive Logik. 
Spannungsversorgung +5V / -12V oder mit 
DC/DC-Wandler ( Option) nur + 5 Volt. 


K=Kit, A=geprüf. Baustein 


53 Tasten ASR-33 . DM 189. 
- Format B DM 229. 
56 Tasten voller DM 198. 
ASCII - Satz. . . DM 237. 
DC /DC - Wandler . DM 29. 


Bestell-Nr. 
GRI - 753 K 
GRI - 753 A 
GRI - 756 K 
GRI - 756 A 
GRI - 512 


Ladenverkauf: Adlerstraße 55, 6900 HD-Wieblingen 
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9-13, 14-18, Sa. 9-13. Preise in DM 
einschl. MwSt. Versand nur per Nachnahme ab DM 30.- 

+ Versandkosten + Verpackung. Preisänderungen und 


Zwischenverkauf vorbehalten. 
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_I\/ 
_LM 


Die Bausätze beinhalten sämtliche zum Bau er- 
torderlichen Teile, wie Original-Halbleiter 1. Wahl 
der führenden Hersteller, Widerstände mit lan- 
gen axialen Drahtanschlüssen, hochwertige Kon- 
densatoren, Schalter und Tasten, sowie bei Netz- 
teilausführungen Platinensicherungshalter mit Si- 
cherungen und Qualitätstransformatoren. Selbst- 
verständlich werden auch Kleinteile, wie z. B 
Lötstifte für die Platinen mitgeliefert. 


Es finden ausschließlich Bauelemente Verwen- 
dung, die sehr hohen Qualitätsanforderungen 
genügen. 


Die Bausätze werden in den unten abgebildeten 
System-Magazinen verpackt geliefert, wobeisich 
die Auswahl des System-Magazins nach der 
Größe des Bausatzes richtet. In den meisten 
Fällen und sofem nicht anders vermerkt, werden 


Original-Bausätze 


Bausatzversand direkt über den Verlag 
Verkauf auch im Fachhandel 


die Bausätze in universell verwendbaren System- 
Magazinen mit zwei orangefarbigen Einsätzen 
und zusätzlicher Klarsichtabdeckung für jeden 
Einschub geliefert. 


Die System-Magazine können auch einzeln be- 
stellt werden. 


In den Bausatzpreisen sind die Kosten für die 
System-Magazine bereits enthalten. 


ELV Computer Timer (Elektronische Zeitschaltuhr) 

Die Schaltuhr besteht aus zwei Platinen, dem Hauptteil und dem Unterteil. Beide Platinen werden im Abstand von ca. 60 mm miteinander verschraubt. 
Auf der Hauptplatine finden sämtliche Bauelemente Platz, die zur Funktion der eigentlichen Uhr erforderlich sind. 

Die zweite Platine, das Unterteil, ist zur Aufnahme aller übrigen Bauelemente vorgesehen, wie dem Leistungsteil mit den Relais, dem Netzteil mit der Not- 
stromversorgung und der Batteriespannungsüberwachung, dem Netztransformator sowie der Quarzzeitbasis. 

Selbstverständlich kann die Schaltuhr auch ohne Quarzzeitbasis über die Netzsynchronisation betrieben werden. 

Außerdem ist ein elegantes Metallgehäuse, mit allen erforderlichen Ausschnitten, in Vorbereitung, das der Schaltuhr ein professionelles Design verleiht. 
Das Gehäuse wird von einer führenden deutschen Firma hergestellt, die für Qualität und für gelungene Gestaltung der Gehäuse bekannt ist. 

Das Gehäuse wird voraussichtlich Ende Oktober lieferbar sein und in der nächsten Ausgabe vorgestellt und beschrieben 


ELV Computer Timer, Hauptteil 
(für die Funktion der Schaltuhr ist nur noch der Anschluß der Relais und der Spannungs- 
versorgung erforderlich) 


Bausatz ohne Platine Bausatz mit Platine 


DM 74,30 


ELV Computer Timer, Unterteil 
. Leistungsteil (Relais mit Schutzdioden, Sicherungen, Kleinteilen) 
. Netzteil mit Notstromversorgung und Batteriespannungsüberwachung (ohne Trafo) 
. Trafo zum direkten Einlöten in die Platine 
. Quarzzeitbasis 
. Platine zur Aufnahme der Teile 1 bis 4 
. Frontplattenfolie für ELV Computer Timer 


High Speed Transistorzündung 

mit automatischer Zündstromunterbrechung 
Bausatz ohne Platine DM 28,40 
Bausatz mit Platine DM 35,30 


Drehzahlmesser 

Bausatz ohne Platine und Meßwerk DM 15,60 
Bausatz mit Platine ohne Meßwerk DM 21,60 
(Es kann jedes beliebige 10 mA Drehspulmeß- 
werk verwendet werden) 


Bausätze aus der letzten Ausgabe können solange Vorrat reicht 


nachgeliefert werden. 


Wir sind bemüht, Ihre Bestellung innerhalb kürzester Zeit auszuführen. Falls es in 
der Anlaufphase zu einigen Tagen Verzörgerung kommen sollte, bitten wir um Ihr 


Verständnis. 


Die Lieferung erfolgt per Nachnahme zuzüglich Versandkosten. In allen Preisen ist 


Quarzstroboskop für Plattenspieler 

Bausatz ohne Platine und Netzteil DM 49,50 
Bausatz mit Platine ohne Netzteil 54,70 
Netzteil dazu 

Bausatz ohne Platine und Trafo 
Bausatz mit Platine ohne Trafo 
Trafo zum direkten Einlöten 

in die Platine 


DM 9,50 
DM 14,40 


DM 10,70 


x 4 
un 


10 MHz Vorverstärker für digitale Frequenz- 
zähler 

Bausatz ohne Platine 
Bausatz mit Platine 


DM 25,00 
DM 29,50 


die Mehrwertsteuer bereits enthalten. Kein Mindestbestellwert. 
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Haustelefonanlage 

Bausatz ohne Platine und Netztrafo DM 55,80 
Bausatz mit Platine ohne Netztrafo DM 68,70 
Netztrafo zum direkten Einlöten 

in die Platine DM 8,10 
(Es können alle Telefonapparate, wie sie für 
private Nebenstellenanlagen und von der Post 
verwendet werden, angeschlossen werden) 


Kennfarbe: orange 


Breite Tiefe Höhe 
55 mm 120 mm 55 mm 


Maße der 
Einzelbox: 
Schubladen 
pro Box: 2 
Einsätze 6 Teiler, 2 Klarsichtdeckel DM 4,20 


Elektronik-Literatur-Verlag 
GmbH 
Parkstraße 31 
D 2950 Leer 


Telefon: 04 91 - 6 20 61 























COREX. 12:5 
Feldstraße 25 
Telefon (06172) 452 42 
Handelsagentur GmbH Telex: 415 855 


Lieferungen per Nachnahme oder 


Vorkasse durch Scheck "Ab Lager lieferbar 






UART und Baud-Ratengenerator 
Seriell/Parallel und Parallel/Seriell-Wand- 
lung. Mit Baudratengenerator — 110, 
150, 300, 600, 1200 und 2400 Baud. 

+5V und —12V Stromversorgung erfor- 
derlich. — TTL-kompatlbel. Alle Zeichen 
mit Startbit, 5 — 8 Datenbits, 1 oder 2 
Stopbit — Odd oder Even — 44 Pin-An- 
schluß mit Goldauflage. Best.-Nr. 101* 
Karte ohne Telle DM 36,- 
Bausatz DM 1085,-- 


Serielle Schnittstelle für APPLE Il 
Baud Rate einstellbar bis 30 000 Baud. 
Einfach In APPLE-Stecker einstecken. 
RS232 Eingang und Ausgang. Ein-/Aus- 
gabe Routine für Monitor oder BASIC 
oder Teletype oder jeden anderen RS232 
Drucker. APPLE als Intelligentes Termi- 
nal. Best.-Nr. 2* 
Karte ohne Telle 
Bausatz mit Tellen 

































Dieses Interface verwandelt Ihre IBM-Kugelkopfmaschine in einen 
Drucker mit höchster Qualität. Leichte Installation — beste Druck- 
qualität — auswechselbare Schreibköpfe.Kann als normale Schrelb- 
maschine weiter benutzt werden. Komplett zusammengebaut. 
Kann selbst eingebaut werden. Für fast alle Computer wie PET, 
TRS-80 und AIM geeignet. Fertiges Interface komplett mit Strom- 
versorgung und einzub. Magnet. DM 1.559,40 


Serielle Schnittstelle für TRS-80 


Eingabe in BASIC möglich. LLIST und LPRINT für ständige Ein- 
oder Ausgabe — RS232 kompatibel. Kann mit oder ohne Expan- 
sions-Interface verwendet werden — Baud Rate 110, 150, 300,600, 
1200, 2400 — Parlty oder No Parity — Odd oder Even — +5V 
und — 12V erforderlich. Best.-Nr. 8010* 

Karte ohne Bautele DM 60,-- Bausatz mit Teilen DM 180 ,- 







DM 



















MODEM 
Type 013 — Voll- oder Halbduplex — Bis 
zu 300 Baud — TTL-Ein- oder Ausgänge — 
seriell — 8 Ohm Lautsprecher als Ausgang 
oder Kristallmikro als Eingang — +5V Be- 
triebsspannung. Best.-Nr. 109* 

Karte ohne Telle DM 23,-- 
Karte mit Teilen DM 83,-- 















Programme aus der Funkschau und aus 


= Dj 
FRANZIS-Sonderheften auf Cassette Fr a n ZIS 


Lieferung durch den Buch- und Fach- KIM 001 


hei i t 
handel (unverbindliche Preisempfehlung) BIER IRIR: BISER, EaSR FIR: BE 


dieser Reihe und enthält einige interessan- 
te KIM-Programme aus FRANZIS-Publi- 


kationen auf Cassette. 
Inhalt: 


KIM versteht Pseudo-Befehle Ein Super-Monitor. 
Aus dem Franzis-HOBBY- 
COMPUTER-Sonderheft 1. 


KIM auf Datensuche Ein Karteiprogramm mit 
Stichwortsuche. 
Aus FUNKSCHAU 24/1978. 


KIM als Morseschreibmaschine (f. 110-Bd-Terminal). 
Aus FUNKSCHAU 14/1979. 


KIM als Siebensegment-Fernschreiber (Baudot-Empfang mit 
KIM-Display). 
Aus FUNKSCHAU 14/1979. 


6502-Disassembler. Aus FUNKSCHAU 21/1978. 


DM 29,80 


Produktion und Vertrieb: Ing. W. Hofacker GmbH 
Tegernseerstr. 18 
8150 Holzkirchen 
Tel.: 08024/7331 
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Software auf Cassette 
für den PET TRS-80 





Best.- 

Nr. Titel Preis DM 
Pi UB0o8jaod: für PET „suruusse ansesuneeene 49.— 
P2 Einarmiger Bandit (Spielautomat) für PET .... 29.— 
P3 Black Jack (17 und 4) für PET.............. 

P4 JOYSTICK mit Programm für PET .... 2 

P5  Biorhythmus für PET ...2eurerun ii.» k 
P6 Krieg der Sterne (Star Wars) für PET ....... 29.— 
P7 Krieg der Sterne mit Abschießen für PET .... 29.— 
P'8i Las VegasitüriBET zus wesen aan 29.— 
P9 _Haushalts-Utilityprogramme | für PET ...... 29.— 
P 10 Haushalts-Utilityprogramme II für PET ...... 29.— 


P 11 / P 12 Finanzprogramm I+1l (Haush.Fin.) f.PET 138.— 


P 13 Finanzprogramm Ill, Immob.Hausk. f. PET ... 69.— 
P 14 Partyprogramm (Party Time) für PET ........ 49.— 
P 15 Lernprogramme (Educator I) für PET ...... 29.— 
P 15/1 Lernprogramme (Educator II) für PET ...... 




















P 16 Musikprogramme für PET ......erseuerunener 
P 17 Hex-Monitor für den PET ......... 
P 18 Super-Monitor für den PET ii 
P 19 Musikplatine mit Software f. PET Bausatz ...178.— 
P 20 Schachprogramm für PET .....rucceeennn 79.— 
P 21 Linear Joystick mit Software Bausatz . .199.— 
P 22 Programmiertricks für PET .......... .39.— 
P23 BASIC-Kurs für PET ............. 99.— 
P 24 Graphik und Bewegung für PET . . 29.— 
P25 Assembler für PET (2-Pass.) ...2..2..2.... 9%.— 
P 26 Wortverarbeitungsprogramm (Text) für PET .. 96.— 
Pi27 BEVERSI TÜNBEN 2:5: 000000 ea. 
P 28 Funktionsgenerator mit PET ....... 
P 28/1 Platinenbausatz dazu ............. 
P 29 GAMEPAC I 
P 30 GAMEPAC II 
P 31 Programmierexperimente für PET .. 
P 32 Stimulating Simulations für PET ... 
P 33 Astrology Programm für PET ....... 
P 34 Bridge-Programm für PET .......... 
P 35 Computermusik mit dem PET ........ 
P 36 MORSE-TRAINER ....2nuer0en 0... 
P 37 General Ledger-Hustler 1 (PET 8K) . 
P 38 Checking Account (8K PET) .......222.....- 
P 39 Trust Account für Rechtsanwälte (Miete+ 
Hausverwaltung) zu auwns un.sesein eaen sis 
P40 Legal Diary ....... 
P41 RENT Accounts ...... 
P42 Dual Joystick, Fairchild . 
P 43 Dual Joysticks, ATARI .. 
P44 MISIE:BOR nenne 
P45 VOICE SET 
(Spracheingabe und Ausgabe von Tönen) ....249.— 
P 46 Druckerinterface für RS 232 .669.— 
 (P 26 Software dazu, Textverarbeitung DM 96. -) 
P/47. ‚Computerspiele zuiesesuns an re nerene 19.80 
P48 Casino und Spielesimulationen ...... .. 19.80 
P 49 Programmieren in Maschinensprache ........ 39.80 
P 50 Ein-/Ausgabe Programmierung mit PET ...... 49.80 
P:51 Advanced BASIC aus macenase sea nee 69.— 
P 52 PILOT Programmierspr. für Anfänger . . 49.— 
P 53 Diät- und Gesundheitsprogramme ............ 19.80 
P 54 220 V/50 Hz Schaltinterface (Baus.) m. Softw. 169.— 
P 55 Externe Experimentierplatine f. PET m. Softw. 199.— 
P 56 Analog Digtal / Digtal Analog Wandler Platine 
mit SOAMWArB: zusesaenenereeee 499.— 
P 57 Audio-Cassette mit Musik vom PET .......... 9.80 
P 58 Cassette mit Computermusik (Audio) Stereo .. 19.80 
P 59 Schallplatte (Stereo) mit Computermusik ..... 19.80 
860 57 Programme (auf 3 Cassetten) 
aus: ‚Buch: Nr; 91. (OK) omssonrine wrasaayne 87.— 
P61 JANA-Monitor für PET 2001, 8K 
Ideal mit Trace und Single Step .......... 29.80 
P62 Joystickprogrammierung .2.2.22222eeeeenn 29.80 
P72 Seawolf für PET 2001, 8K 
ein phantastisches Graphik-Spiel .......... 29.80 
204 32 BASIC-Programs for PET (Spiele, Mathe- 
matik, Education, Applikation) 5 Cassetten 149.— 
8161 Cursor 


Ein Magazin für PET auf Cassette, 


2 Mustercassetten (10 und 11/79) ........ 49.— 
Software für KIM-1 auf Cassette 
8110 Musik mit dem KIM ..2.2eceseeeeeeeeen 29.80 


8111 Starter-KIT für KIM 





Software für TRS-80 auf Cassette 


TR 1 Stimulating Simulations ..2ceceeeeeeeee 39.80 
TA: 2 Graphic: für STRS-BO weisen ars ara. 39.80 
TR 3 Microchess für TRS-80 .uucceeceeeeeecene 79.— 
TR 4 TRS-80 Programmbibliothek 


(100 Programme) Level II 
General Ledger-Hustler 1 .... 
General Ledger-Hustler C .... 
Checking Account 
Rent Accounts 
Legal Diary 

Trust Accounts 







TR 5 
TR 6 
TR7 
TR 8 
TR 9 
TR1O 


54 ELCOMP 





TRS-80 Spezial- 
fachzeitschrift 

Ein Magazin nur für 
den TRS-80 Besitzer. 
Erscheint 6 x pro 
Jahr. Viele wertvolle 
Software, Pro- 
grammiertricks, 
Businessoftware, 
Texteditor, Mailing 
List u. v.a. 

Best.-Nr. 207 a, 

5 Hefte zum Kennen- 




















wien teguir| lernen DM 49.— Preis DM 
Separımenns “Drei Hefte zum Kennenlernen, Best.-Nr. 220 a .. DM 29.— 
G m Jahres- Dr. Dobbs Vol. II, Eine wertvolle Informationsquelle. 
= abonnement, 8. Hefte; aus A977 .aon une nerenenen mann nes DM 79.— 
_: Best.-Nr. 209 Bestell-Nr. 212 
DM 99.— Dr. Dobbs, Vol. III, 10 Hefte aus 1978 komplett DM 89.— 
Best.- Bestell-Nr. 213 
Nr. Titel Preis DM What to do, after you hit Return 
Das große erste Spielebuch für BASIC-Programme DM 29.80 

TR29 Snake Eggs with Sound Bestell-Nr. 217 

Bewegungsgraphik mit Ton ...uuseseunene. 49.— 
BR er Mn taatisehasen Computerspiele fr 

ines ; _ 

Boweagung "und TON Denen en ee _ Mikroprozessor Bücher 
TR30 Lifetwo mit Ton in deutscher Sprache 
TR3I. Cube urn den 
TR26 Programmierbarer Tongenerator mit viel 22 Mikroprozessoren, Grundlagen, Eigenschaften und 

Software (Bausatz) ....2.-uuunenneenneene 499.— Aufbau. Ober 140 Seiten. 2., völlig neu über- 
TR27 ee er für TRS-80 540 arbeltere AUMAgE: zunauman una unune enarne 19.80 

IE SDIEMAID, SESEE EN IE en SAINEET NER 2 "26 Mikroprozessoren, Teil 2, Fortsetzung von Nr. 22, 
EN 149. Schaltbeispiele usw. Ober 140 Seiten (#080) ... 19.80 
Mailing-List für TRS-80 auf Diskette N 8 SC/MP Programmier- und Assembler-Handbuch .. 19.80, 
BRSEREER « IHON, Hanne neh neeshte he 9. g0/63 M 6800 Programmierhandbuch zuuuunnueeeee- 19.80 


Text-80 Wortverarbeitungsprogramm auf Diskette 
Bestell-Nr. TR 29 
32 BASIC Programme für TRS-80 auf 5 Cassetten, Mathe- 
matik, Graphik, Erziehung, Games, Applications. 

Bestell-Nr. 204 


111 Programmieren mit TRS-80, ein Buch nur für 
den TRS-80. Einführung, Programmiertricks, 
Zusatzschaltungen und viele Programmier- 
beispiels: (BEUESCH)| z.uc.24,.20:000 ee 29.80 


Software auf Cassette für Apple II u. ITT-Computer IT 2020 





A006 DATA-Management ....22useseeeeeeeenee 78.— 
A017: Inventur: Programm zus. 001.004 299.— 
A014 The BASIC Teacher .......... 84.— 
A011 INWDICHG uam 189.— 
A002 Private Sekrefärin ......... 189.— 
A015 Billing Management .......- 299.— 
A016 Retail Management ........ 189.— 
A010 Assett Record Program ....... 189.— 
A 007 Programmierte Gymnastik 63.— 
The BASIC Handbook 

Eine Encyclopedia für BASIC. Eine echte Referenz. Ober 


50 verschiedene BASIC-Versionen werden behandelt. Beı- 
spiele Umwandlung. Dieses Buch muß jeder haben, der mit 
BASIC zu tun hat. 


Bestell-Nr: 219 sa ame nase men 49.— 
1141 How to built your own Robot PET ........ 29.80 
In letzter.Minute eingetroffen: 

How to Build your own working Robot PET 

238 Seiten, 86 Bilder 

Bestell-Nr. 1141 us... 000er DM 29.80 
Dr. Dobbs, Vol. IV, Hefte von 1979, 1—5 

BestwiENG. 214 un: me ae DM 49.— 
Dr. Dobbs Jahresabbo, 10 Hefte frei Haus 

Bestell-Nr; 215: rasen ee nenn mini DM 129.— 


Racreational Computing 
Die erste Personal Computer Fachzeitschrift, 2 Probehefte 
Bestell-Nr. 2162 DM 19.80 
Creative Computing 
16 Hefte aus 1977/1978 und 1979, Sonderposten 

Bestell-Nr. 22416 DM 


The most popular Subroutines in BASIC 


128.— 


Bestell-Nr; 1090 imsnrnnee nen neuen ee DM 29.80 
The A to Z Book of Computer Games 

Bestell-Nr; 1062 sramaiae aan seien DM 39.— 
The Best of Creative Computing, Vol. I 

Bestell-Nr. 232: u. seem nina DM 39.— 
The Best of Creative Computing, Vol. Il 

Bestell-Nr, 233 +... 0.000044 das» sep aaageıs DM 39.— 
BASIC Computer Games, David Ahl 

Bestell-Nr: 234 „u.a00nws0000000Rienne DM 35.— 


Programmieren in Maschinensprache 6502. Einführung und 
kompletter 2-Pass-Assembler für CBM 16 K (32 K) und PET 
8K. Alles in deutscher Sprache, komplett mit Listing. 
(Editor, Assembler, Binder und Disassembler). 
Bestell-NE 119 es aaa rare DM 8.— 
Programmieren in Maschinensprache Z-80 (TRS-80 
MZ 80-Exidy). Eine Einführung mit vielen Tricks u. 30 Sei- 
ten Disassembler-listing. 

DM 49.— 


Bestell-Nr. 119 i 
CURSOR Neu! Die Zeitschrift auf Cassette für PET 8K 
und CBM. Auf jeder Cassette 5-6 phantastische Programme. 
Alle zurückliegenden Cassetten Nr. 1-9 


Best.-Nr. 81/7 (Viel gute Software f. wenig Geld) DM 223.— 


Die Information für 
den 6502 Fan. 
Artikel, Software 
u. viele Schaltun- 
gen u. Tips für 
KIM, SYM, AIM, 
PET und Ohio. 
Aus dem Inhalt: 
Disassembler für KIM, ein Programm zur Erzeugung großer 
Buchstaben auf einem Drucker, Checkout, ein interessantes 
Programm zum Test, Korrigieren und Ändern auf dem KIM. 
Zugriff zum SYM-1 Display u. v. a. mehr. 


USER 
YULE NOTES 





109 6502 Microcomputer Aufbau u. Programmierung 29.80 


110 Programmierhandbuch für PET ....zur22sse 000: 29.80 
113 BASIC Programmierhandbuch ..u.2usenneennn: 19.80 
28 Microcomputer Lexikon und Wörterbuch ........ 29.80 
Microprocessor-Bücher in englischer Sprache 
1085 24 Ready to RUN Programs in BASIC for 
PET and: TRS-BO rsrciarmras anisiare wrararamaransternte 24.80 
1095 Programs in BASIC for Electronic Engineers 19.89 
1088 Illustrated Dictionary of Microcomputers .... 35.80 
1071 Complete Handbook of Robotics ...........» 29.80 
785 Microprocessor/Microprogramming Handbook, 
SIISEIEN unseren era 35.— 
985 Programming Microprocessors, 290 Seiten.... 35.— 
201 32 BASIC Programs for the PET Computer 52.— 
202 32 Programme aus 201 auf 5 Cassetten .. 149.— 
205 Introduction to TRS-80 Graphics ........ 29.80 
222 The Best of PET Gazette 
Viele Programme für PET 2001 8K-Besitzer 39.80 
1011 How to Design, Build and Program your 
own working Computer System .......... 29.80 
1076 Artificial Intelligence eueneersecennen 29.80 
1099 How to Build your own working 16 Bit 
Microcomputer (TMS SION, ara rer 14.80 
1053 Microprocessor CookbooK ...nuenenerneer- 24.80 
150 Care and Feeding of the Commodore PET 
Hardware Manual ...22eeeeesneeneene nenn 19.80 
151 Microsoft 8K BASIC Manual ....2nu22.... 19.80 
152 Expansion Handbook for 6502 and 6800 ... 19.80 
153 Microcomputer Application Notes (Intel) .... 29.80 
154 Complex Sound Generation with SN 76477 19.80 
155 The first Book of 80-US (Software-+Tips+ 
Programmiertricks für TRS-80) ............ 19.80 
34 TINY-BASIC Handbuch in deutsch. Einführung, 
Programmbeispiele, Hardware Tips ....... 19.80 
80/13 TINY-BASIC auf Cassette mit Manual 79.— 
31 57 Programme in BASIC (deutsch) 
80/48 BASIC Software, Volume VI ..unnceceeecen- 
80/49 BASIC Software, Volume VÜl .222ecencceeo. 
80/50 BASIC Software Volume I .nnneceeeeeeenn 
80/51 BASIC Software Volume II ......... 
80/52 BASIC Software Volume III ........ 
80/53 BASIC Software Volume IV 2.2.2... 
80/54 BASIC Software Volume Vo .unuunncueeeennn 





Münzenloher GmbH 


Ladenverk .: 
Tölzerstr. 5 a en 
= Sa. 8.00 
D-815 Holzkirchen bl 12.00 


el.: 08024/1814 


Lieferung per Nachnahme oder Vorkasse 
auf Postscheckkonto München Nr.284558- 
807. 






Die perfekte 
Grundausstattung: 


® CPU mit ASCII-Tastatur 

@ 64 Zeichen/16 Zeilen Bild- 
schirm 

® Cassettenrekorder 

@ umfangreiche Dokumen- 
tation mit Demo-Cassetten 


Der Profi unter den Microcom- 
putern zu tollen Niedrigpreisen! 


BASIC-Level II 


4K DM 1.495," 4K DM 1.794, 
16K DM 1.990, ı6K DM 2.289, 


APPLE h Apple II mit Integer (Ganzzahl)-BASIC oder Appie Il 
SHARP MZ-86 









BASIC-Level I 


Der "Neue“ aus Japan! Z 80-CPU, 


Alle Preise incl. MWSt. ab Lager Darmstadt 
Alsfelder Straße 7 : 6100 Darmstadt 


. Telefon 06151/76032 
micro geöffnet: Mo-Fr 8.30-13 Uhr und 14-18 Uhr 
Computer-Zentrum | jeden langen Samstag 10-16 Uhr 


PET 2001 /8K DM 1788,00 


Der in Deutschland wohl bekannteste Microcomputer. 
Komp!l. mit Bildschirm und integriertem Cassettenre- 
corder. Powerful 8K-Microsoft BASIC in ROM. Jede 
Menge Software hierzu lieferbar. 


Floppy für PET / CBM 
400 — 800 K-Byte 

Direkt aus USA die Superfloppy für PET/CBM. Das im 
Lieferumfang beinhaltete Board wir einfach einge- 
steckt. Kein Löten erforderlich. Erweiterung des Be- 
fehlsvorrates Ihres PET/CBM um 15 Commands. 
Sequentieller und direkter Zugriff zu den Datensätzen 
auf der Platte möglich. (S. auch Artikel In dieser Ausgabe) 


Peripherie-Geräte für PET / GBM 


Drucker für PET/CBM ab DM 1808,00 
Kugelkopfdrucker ab DM 5593 50 
Schreibrad-Drucker ab DM 672350 
Speichererweiterungen für 8K-PET ab DM 1342,00 
Einzelne CPU-Boards (8K-,16K-u.32K)ab DM 1336 ‚00 
Steckersatz (IEEE ‚Cassette, Bus) DM 49,50 
Neue ROMs, RAMs, etc. 


ab DM 3616,00 











plus mit Applesoft (Floating-Point)-BASIC in ROM, 


I6KRAMab DM 3 38 
. = 


20KRAM, 
BASIC- Interpreter tape resident, große Tastatur DM 2.145, 
AIM 65 Der ”Leckerbissen“ unterden Platinen- DM 989 = 
Computern aus CHIP Nr. 7 ab (} 















IFC-8400 
FLOPPY DISK 
CONTROLLER 





Floppy Disk Controller 
für alle Micro- oder Minicomputer. Zuverlässig und mit 
geringem Aufwand anzuschließen und zu benutzen. Pa- 
ralleler handshake Betrieb oder über RS232 (V24) Inter- 
face. Maßgeschneiderte Software steht zur Verfügung. 
Kleinere Stückzahlen ab Lager — sechs Monate Garantie. 
On board Disk-Betriebssystem. Bis zu acht Floppies können 
angeschlossen werden. 

Preis ab Lager Frankfurt incl. Mwst. 
EP-2A-79 EPROM-Programmer 

Für alle wichtigen EPROMs und praktisch alle Microcom- 
putersysteme. Software vorhanden. 

Preis incl. Mwst. 
rodgaustrasse 26 
6057 dietzenbach 
deutschland 

telefon (06074) 3747 


labor: 
hugenottenallee 87 
d-6078 neu-isenburg 









DM 2.243,05 







DM 709,64 







pinci 







computer products 


Interfaces für PET / CBM 


PET/CBM-RS232 DM 502,00 
PET / Fernseher DM 298,32 
Separater Monitor 12° DM 598,00 
A/D-Wandler für 16 Kanäle a. aA. 
20 Disketten 5,25 Zoll je DM 12,88 
und vieles andere mehr 

Software-Liste und Gesamtinfo anfordern! 

Unser Anrufbeantworter nimmt Ihre Bestellung und 
Anfrage auch nachts entgegen. (Mondscheintarif) 


Fakturierprogramm 


Dieses Programm ist Floppy orientiert und erstellt 
Ihre Kundenrechnungen mit gleichzeitiger Ausbuchung 
der jeweiligen Artikel aus dem Lagerbestand. Bei Un- 
terschreitung des minimalen Lagerbestandes erfolgt 
Meldung. 

Die Netto-Summe wird beim Kunden verbucht, Kredit- 
line wird überprüft, Jahresgesamtumsatz wird fortge- 
schrieben und das Datum des letzten Umsatzes mit 
diesem Kunden wird vermerkt. 

Info anfordern ... © 0621/72 15 15 


sriNMA- EONMNPUTER GMBH 


Personal-Computing — Disketten-Discount — Software 


Turbinenstr. 4 @ 
Telefon 06 21 / 73 34 78 





6800 Mannheim 31 
Telex 463 708 spima d 


ELCOMP 55 


Lieferung durch unsere Gebietsver- 
treter. Alle Preise incl. Mwst. Em- 
pfohlene Verkaufspreise. Lieferung 
auch per NN oder Vorauskasse auf 
Postscheckk. München 340313-807 
oder Euroscheck. 

Wir suchen noch Gebietsvertreter! 


Standard-Software 
Software für TRS-80 Level Il auf Cassette 
Disassembler für TRS-80 Level II 

Best.-Nr, 4101 (deutsch) DM 29,80 
TAPECHECK -— Überprüfen Sie Ihre Pro- 
gramme auf Cassette. Finden Sie Anfang 
und Ende, sowie die richtige Lautstärke, 
Best.-Nr. 4102 (deutsch) DM 29,80 
TINY BASIC fur Level I 16K mit deut- 
scher Anleitung 

Best,-Nr. 4103 

FORTH für TRS-80 Level I! 
Best.-Nr. 4104 


DM 49,— 


DM 99,— 


Software für Challenger Superboard 
auf Cassette (deutsch) 
Best.-Nr.0001 Panzerkrieg 
Best.-Nr. 0002 U-Boot 
Best.-Nr.0003 Gunfight 

Best.-Nr, 0004 Monitor L-Format 
Best.-Nr.0005 Assembler 
Best.-Nr.0006 Progr.i. Masch,Spr. 
Best.-Nr.0007 Chess (Schach) 
Best.-Nr.0008 Bomber 


14,- 
TA 
14. 
49,— 
99,— 


Software für 
1001 Disk 


APPLE (engl.) 


APPLE Slice 
Benchmark) 
Printer Driver f. 
Game Port 
Sirene 

Hex to Dec. Conv. 

Disk -Utility-Append 49,— 
Create Exec File Gen. 
Ideal for Exec Files and 
Text Files 99,— 
High Resolution Printer 
Dump 199,- 
Graphik-Drucker 1P/225/ 
125 Printer 
Super-Katalog 


(Graphic- 
49,- 
1002 Disk 


1003 Cass. 
1004 Disk 
1005 Disk 
1006 Disk 


1007 Disk 


1003 Disk 49,— 


“Redysoft News” 


Wertvolle Informationen für den Micro- 
computeranwender, Tips, Grundlagen, Fi- 
nanzbuchhaltung, Programmieren in Ma- 
schinensprache 6502, Programmlistings 
BASIC-Tipsu, v.a, 


Best.-Nr. 2001 DM 2.— 


REUTSOFT 


Sottiware 


Kundenspezifische 
SOFTWARE 


Kundenspezifische Software 

Wir entwickeln für Sie Programme aus dem 
Finanzbuchhaltungsbereich, Lagerverwal- 
tung, Lohnabrechnung und Informations- 
management. 


Module aus dem betrieblichen Rechnungs- 
wesen mit Deckungsbeitragsrechnung, ver- 
schiedene betriebswirtschaftliche Aus- 
wertungsmethoden liegen vor. 


Die Hardwareempfehlung ist herstellerneu- 
tral. Wir haben Versionen für TRS-80 
Leve! Il 48K, 2 Floppies, Apple II Plus 
48K 2 Floppies. 

Bitte umgehend Angebot und Fragebogen 
anfordern, 


Neben der Programmerstellung und Ein- 
arbeitung Ihres Personals unterstützen wir 
Sie auch bei der Organisation, 


Cassetten-Duplikation (Superservice) 


TRS#0, 
U,V.8. 
Qualitätsduplikation ist mehr als nur 
Cassetten kopieren, Redysoft verfügt über 
modernste Anlagen, die in USA speziell 
für die Duplikation von Computerpro- 
grammen entwickeit wurden, Gieichblei- 
bende Qualität auch bei großen Stück- 
zahlen. Minimum-Auftrag 100 Stück, 
Ab 1.000 Stuck mit persönlichem Auf- 
kleber. 


PET, APPLE, KIM, CHALL. 


100 Cass. DM 3,93 pro Stück (C10) nach 
Ihrer Vorlage plus einmalige Kosten für 
die Muttererstellung DM 100.— 


Leercassetten mit Ihrem persönlichen 
Aufkleber 

Leercassetten (C10), kurze praktische 
Ausführung, Bandmaterial speziell für Mi- 
crocomputer ausgesucht. Bestes am Markt 
verfügbares Gehäuse. 


Ab 1000 Stück pro Stück DM 2,20 


Leercassetten für Microcomputer 
Kurze praktische Ausführung mit Redy- 
soft-Aufkleber in Box. Material wie oben 
beschrieben. 
Best.-Nr. 5001 
Best.-Nr. 5002 
100 Stück Best.-Nr. 5003 


DM 3,50 
DM 2,80 
DM 2,49 


Neu eingetroffen! 
Maillist für TRS-80 
Adressverwaltung 
DM 24,80 


Besuchen Sie uns auf 
er Hobbytronic in 
Dortmund! 


Hits 


CLORAD 


MAGAZINE 


von 
REDYSOFT 


CLOAD ist ein phantastisches Magazin für 
TRS-80-Freunde. CLOAD erscheint monat- 
lich auf Cassette. Jede Cassette enthält 4-6 
interessante Programme für Ihren TRS-#80. 
Nützliche Hilfsprogramme (Utilities), Ge- 
schäftsprogramme, nette Spiele teilweise mit 
Ton und Bewegung. Preis pro Cassette 
DM 24,80, (Jahresbezugspreis incl. Porto, Ver- 
packung, Mwst. DM 297.-). Insgesamt sind 
bis jetzt 11 verschiedene Cassetten erschie- 
nen, 

Sonderangebot: 10 Cass. Ihrer WahIDM 199,— 
Programme auf 11 Cassetten CURSOR 

Okt. 78 bis August 79 


Oct. 1978: Cover, Graphic, Chase 
Chase, Passbook, , Machin, Starwars 
Best.-Nr. 4001 DM 24,80 
Nov. 1978: Cover, Art, Ins. Artillery, Ohu’s 
Law, Cat and Mouse, Crushman 
Best.-Nr. 4002 

Dez, 1978: Cover, 4 Color, 
Reaction Test, Sketch, Jukebox 
Best.-Nr, 4003 DM 24,80 
Jan. 1979: Cover, Road Fally, NYM, ESP 
INST, ESP INST, ESP INST 

Best.-Nr. 4004 DM 24,80 
Feb. 1979: Cover, Corp. Notes, Corporation 
Powers, 32 Character, Disassembler 

Best.-Nr. 4005 DM 24,80 
März 1979: Cover, Jungle Inst. Jungle, Worm 
Billboard, Messages 
Best.-Nr, 4006 
April 79: Cover, 
Scramble, Hustle 
Best.-Nr. 4007 DM 24,80 
Mai 1979: Cover, Hunt + Peck, Photo Inst. 
Photo, Voice, Labyrinth 

Best.-Nr. 4008 DM 24,80 
Juni 1979: Cover, Football! Inst. Football, 
Cartesian, Recorder, Savedata, Grapher, Full- 
back, Cartoon 

Best.-Nr. 4009 DM 24,80 
Juli 1979: Cover, Fuel, Motorcycie, How Far, 
Bounce, Psycho, Polar 

Best.-Nr. 4010 DM 24,80 
August 1979: Cover, Aerodynamics Inst. 
Aerodynamics Test, Grand Prix, Coefficient, 
Hobbit 
Best.-Nr, 4011 


Inst,, 


DM 24,80 
States Quiz, 


DM 24,80 


April Fool, UFO, DICE 


DM 24,80 


RPEDYSOFT Software GMBH 


REDYSOFT Software GmbH, Tölzerstr. 28, 8150 Holzkirchen, Tel.: 08024/ 34 49 


56 ELCOMP 





Mühlenstr. 3 4790 Paderborn 
bc b bussmann computerbase paäaderborn Tel. 05251/23135 


Der Jahresknüller PET — RAM Einbau 24k mit 8k bestückt DM 898,— 


KIM | 535,— 
AIM 65 /1k 988 ,— 
OHIO IP 1.248,— 
PET 2001/8k 1.998,— 
cbm 3001 / 16 2.898,— 
TRS 80 Level Il /16k 2.788,— 
Exidy Sorcerer / 16k 2.898, — 
apple II plus / 16k 3.348.- 
Horizon Il, Sio, Pio, 32k 7.970,—- 
Alpha Micro !!! a. Anfrage 


Spezialentwicklungen und Service im eigenen Haus 


“wur... =‘ 


OHIO SCIENTIFIC 


MICRO-COMPUTER 
SUPERBOARD II 


Ein-Karten-Microcomputer mit festem 
Monitorprogramm und 8K-BASIC in 
ROMSs sowie freiem RAM-Bereich von 
4K Für das Video-Interface steht ein 
separater 1K-Speicher zur Verfügung, 
und als externer Massenspeicher kann 
ein Magnetbandgerät verwendet wer- 
den (Aufzeichnung erfolgt im Kansas- 
City-Standard). Für spezielle Anwen- 
dungkann eine Speichererweiterungs- 
karte mit 24K Umfang angeschlossen 
werden. Eine hochwertige Tastatur mit 
Normbelegung gewährleistet eine aus- 
gezeichnete Bedienfreundlichkeit 


Technische Daten: 
8K BASIC in ROM 
4K RAM (erweiterbar) 
Monitorprogramm im ROM 
Normtastatur (53 Tasten) 
Video-Interface mit separatem 1K Vi- 
deo-Speicher, passend für deutsche 
Fernsehnorm (über Antenne), Auflö- 
sung 256x256 Punkte (25x25 Zeich.) 
Cassetten-Interface Kansas-City- 
Standard 
externe Stromversorgung erforder- 
lich (5V/5A) 

DM 875,- 


ACHTUNG! Wirsind offizieller OHIO-Distributor. Für allebei uns gekauften Geräte 
übernehmen wir die volle Garantie und bieten umfassenden Service 

Über das Gesamtprogramm und unsere Software-Unterstützung informiert Sie 
unser Herr Bode 


Preise incl. MwSt 


8kK-Erweit. für PET-RAM 

V24 PET m. Stromvers. 
Druckerinterface mit Tabfunktion 
apple kompl. Zubehör ab Lager 
apple 16k RAM Sonderpr. 
Superprinter 40Z Thermo 
Superprinter 80Z Thermo 
Centronics 779 (Traktor) 
Drucker, Terminals, Floppy-, 
Monitore, AD,DA I/oorts, Software u.v.m. 


ZUBEHÖR: 

610 Karte Speichererweite- 
rungskarte f. 24K RAM be- 
stückt m. 8K RAM u. Interface 
t,2 5"-Floppys 998, — 
CD-5P 5’ -A-Laufwerk z. An- 
schlußv.610Karte 1.580, — 
4K RAM Chipsatz 156, — 
NT5/5 Netzteilbaus. SV/SA, 
Platine, Gleichr., Elko, Kuhl- 
körper, Spannungsregl. u 
Transformator 

5” Mini-Diskette 
softsektoriert 

10erPack 

Leercassette C 15 

entspr. 16K BYTE/Seite 3,50 


SOFTWARE AUF CASSETTE: 
Assembler/Editor 98,— 
Extended Machine Code 


Monitor 48, — 
Annuityl SCP-714 24,80 
AnnuityIi SCP-701 24,80 
InterestonLoans 

SCP-702 24,80 
LoanFinance SCP-717 24,80 
Uneven Cash Flows 

SCP-715 24,80 
Personal Calender (BK) 

SCP-718 24,80 
Checking Account 

SCP-719 32,— 
Savings Account 

SCP-720 32,— 
CaloriaCounter 
SCP-708 24,80 
Biorythm SCP-716 32, — 
KitchenAid SCP-713 24,80 


BO TTENRN 925 24,80 


SCG-952 24,80 
SCG-932 32, — 
SCG-943 24,80 


Breakout 
Hectic 
Frustation 


Star Trek (BK) 
SCG-946 
4K-Trek SCG-942 
Tic-Tac-Toe SCG-945 
Torpedo SCG-953 
Kaleidoscope 
SCG-944 
Bomber SCG-948 
Destroyer SCG-951 
Hide + Seek SCG-957 
StarWars SCG-926 
Black Jack SCG-955 
New York Taxi 
SCG-956 
23Matches SCG-924 
Lander(BK) SCG-925 
Cryptography (BK) 
SCG-931 


Etch-A-Sketch 
SCG-934 
Space War SCG-942 
Bottleship SCG-947 
Hangman SCE-324 
Homonyms SCE-328 
Counter SCE-317 
Trig Tutor SCE-318 
Mathink SCE-337 
Bar Graph SCE-327 
Definit Integral 
SCE-326 
Basic-Math SCE-334 
Presidents SCE-320 
Powers SCE-331 
TrendLine 
BasicTutor_ SCE-336 
Electronic Equations 
SCC-312 
Spelling Quiz SCE-333 
Solar System Quiz 
SCE-325 
ContinentsQuiz 
SCE-332 
AddGame SCE-316 
MathIntro SCE-319 
Base Ten Converter 
SCE-321 
MathBlitz SCE-329 


SCE-330 32 


Unser Superinfo gegen 5 DM (120/S) 


Straight + Constant Deprecr. 
SCB-500 32, — 


Inventory Demo 

SCB-518 24,80 
Ratio Analysis 

SCB-517 24,80 


Ratio Analysisil 
SCB-516 24,80 
BondEvaluation 
SCB-514 24,80 


Break Even Analysis 

SCB-515 24,80 
Advertisement 

SCB-520 24,80 
Address Book 

SCB-521 32, — 
WordProzessor 

SCB-521 45, — 


Programmable Calculator 
SCB-522 45, — 


Statistics! un 
' CB-519 24,80 


Salary Demo (8K) 
SCB-511 24,80 


SOFTWARE AUF 

MINI-DISKETTE 

ede Diskette enth. 6-10 

rogramme) 

Standard-Computerspiele 
CD-1 98, — 
CD-2 98, — 

Video-Spielern. Bewegun 
cD.3 ,- 


CD-4 98, — 
Checking/Saving/Loans usw 

PD-1 98,— 
Mathematik PD-2 98, — 
Depreciation/ 
unevencashflow BD-1 98, — 
Inventory demo/ 
mailing list BD-2 98, — 
Lernspiele ED-1 98, — 
Lehrprogramme ED-2 98, — 
Basic-Lehrprogramm 

ED-3 98, — 

(Preise incl 13% MwSt.) 


balü electronic : Burchardplatz 1 : D-2000 Hamburg 1 - Telefon (040) 33 09 35 (Tag und Nacht) - Telex 2 161 373 


Sämtliche Preise verstehen sich einschließlich Mehrwertsteuer. Versand erfolgt per Nachnahme, das Angebot ist freibleibend. Kein Versand unter DM 20,- 


Erste und größte Ausstellung für 
Hobby-Elektroniker:* 


obu.-irpnie BG 


3. Ausstellung für Hobby-Elektroniker 
(Am 20. 2. nur für Fachhändler) 


Dortmund 


AUSSTELLUNGSGELÄNDE Eyes FALENHALLEN 


Auf wesentlich erweiterter Ausstellungsfläche in zwei großen Hallen: 
die Marktübersicht. Umfäangreicher und vielseitiger als je zuvor. 

Mit DAISI, dem Dortmunder Ausstellungs-Informations-Service. 

Die Ausstellung - so interessant und vielseitig wie die Hobby- 
Elektronik. Für Hobby-Elektroniker, CB- und Amateur-Funker, Micro- 
Computer-Interessenten, DX-er, Radio-, TV- und Tonband- 
Amateure, El.-Akustik-Bastler. _ 
Im Actions-Center: Labor-Versuche, Experimente, 
Demonstrationen und viele praktische Tips. 
Hobby-tronic '80 - der Termin des Jahres für alle, die sich! 
ernsthaft mit Elektronik als Freizeitspaß beschäftigen. 
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npp\® 
APF 
Altair 


DEC 


DG 
HP 


Bally 


oO 
mem“ 
c CDC 


Horizon 
ICL 


Get the most out of your computer! 


Greabive 





corRpatirg 


#1 in applications and software! 


PET x" 
«Q 
„° 
I 
? Siemens 


No computer magazine gives you more applications than we do! Games 
Puzzles. Sports simulations. CAl. Computer art. Artificial intelligence 
Needlepoint. Music and speech synthesıs. Investment analysis. You name 
it. We’'ve got it. And that's just the beginning! 

Whatever your access to computer power—home computer kit, mini, 
time-sharing terminal—Creative Computing is on your wavelength 
Whatever your computer application—recreation, education, business, 
household management. even building control--Creative Computing 
speaks your language 

Read through pages of thoroughly documented programs with complete 
listings and sample runs. All made easy for you to use. Learn about 
everything from new software to microprocessors to new uses for home 
computers. And all in simple, understandable terms. And there's still more 
Creative Computing discusses creative programming techniques like sort 
algorithms, shuffling and string manipulation to make your own program- 
ming easier and more efficient. 

We can even save you time and money. Our extensive resource section is 
filled with all kinds of facts plus evaluations of hundreds of items. Including 
microcomputers, terminals, peripherals. software packages. periodicals, 
booklets and dealers. We also give you no-nonsense equipment profiles to 
help you decide which computer is best for you— before you spend money 
on one that isn't. _ 

We've got fiction too. From the best authors in the field. like Asimov, Pohl 
and Clarke. Plus timely reviews of computer books, vendo: manuals and 
government pamphlets. And so much more! 

Subscribe today and receive your copy direct from America. Avoid 
disappointment in the event yourshopruns outand save time and money by 
subscribing. Please allow 8 to 12 weeks for subscription to begin. 


A limited number of back issues from 1977, 1978 and 1979 (volumes 3, 4 and 
5) are also available. See coupon for prices. 


Available in selected computer shops and by post. 
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Mit diesem Abschnitt können Sie Creative 

Computing direkt beim Hofacker-Verlag be- 

stellen. Wir sind autorisierter Vertragshändler, 
12 Hefte pro Jahr 


Schiffspost Luftpost 
1 Jahr DM 50.-- DM 80,- 
2 Jahre DM 98,-- DM 157,- 
3 Jahre DM 146,-- DM 235,-- 


Auch zurückliegende Hefte sind noch Iliefer- 
bar. DM 8,-- pro Stück 


O  Jan./Feb. 77 O January 79 
O  July/Aug. 77 O February 79 
O  Sept./Oct. 77 O March 79 

O  Nov./Dec. 77 O April 79 

O  Jan.J/Feb. 78 O May 79 

O  July/Aug. 78 O June 79 

O  Sept./Oct.78 OÖ July 79 

O Nov.J/Dec. 78 O August 79 


Das Beste aus Creative Computing DM 39,-- 
pro Stück 
OÖ Volume ı Volume2 


BASIC Computer Games Book, DM 35.-- ® 
NEM. Ha eeraaererunen 


SKLARE: =, 22: a daran. one av ar nee ee er rete 
EEE FEUERT STETERE PET 
Ich füge Scheck in Höhevon DM... ..... 
BEISDOE susanne ee DM in bar, oder 
Vorauskasse auf Pschk München Nr. 
15994-807 


Absenden an Ing. W. Hofacker GmbH, Post- 
fach 437, D-8000 München 75 
Lieferung der Abonnements direkt aus USAI 


ELW 1 ELEKTRONIK 


Eimsbütteler Chaussee 79 - 2000 Hamburg 19 
Ladengeschäft und Versandgeschäft e Tel. 040/439 68 48 


ENDLICH DIE ECHTE ALTERNATIVE! 


Die Welt der Elektronik mit umfang- 

reichem techn. Anhang; ER enthält 

mehr, als wir versprechen wollen: 

© unser großes Lager/Lieferprogramm 

® ein Riesenangebot mit Superpreisen 

® keine Restposten-Angebote, son- 
dern nur Qualitäts-Markenprodukte 













aus laufender Fertigung 
© ca. 280 DIN A 4 Seiten Elektronik 


+ Versandspese 


bei Vorsuskame‘ DM 11,10 


UNSERE yP - ECKE MIT SUPERPREISEN! 


























Z 80 CPU uP 27,20 
SC/MP 600 CPU yP 22,% 
Z80OCTC Zähler/Zeitgeber 19,50 
Z 80 PIO 1/O-Einheit 19,50 
74118 Lesespeicher 7,50 
745387 PROM 256 x 4 7,50 
5204 Q EPROM 512 x 8 18,30 
2708 EPROM 1024 x 8 19,95 
2716 (5 V) EPROM 2048 x 8 88,90 
2732 EPROM 4096 x 8 269,00 
21L02/400 nS RAM stat. 1024 x 1 (L/P) 3,75 
2112/400 nS RAM stat. 256 x4 4,80 
2114/450 nS RAM stat. 1024 x 4 17,50 
4116/250 nS RAM dyn. 16384 x 1 23,50 
AY-5-1013 UART 14,90 
AY-5-2376 ASCII-Encoder 27,50 
RO-3-2583 Charaktergen. 28,50 
SFF 96364 Controler 55,50 
INS 8295 NIBL-EROM 89,00 
DM 911595 BUS-Buffer 3,20 
DM 811597 BUS-Buffer 3,50 
8251 USART 19,50 
8253 l/ Timer 36,50 

1/O-Port 15,90 








Preise inkl. Mwst. @ Nachnahmeversand ab DM 30,-- 


mm-computer 
TRS-80 


und die 


10 MILLIONEN BYTE 
MAGNETPLATTE 








Betriebssystem: NEWDOS 





Innerhalb 10 Minuten auf 
den anschließbaren Magnet- 
bandrekorder 
Alle TRSDOS-Software kann 100% übenom- 
men werden! 
Wir sind TANDY-Vertragshändler! 
mm-computer 
M.Mertens, Jahnstr. 17, 8210 Prien 
Tel.: 08051/ 4523 


Datensicherung: 











Angebot des Monats: 


Superboard Il 
zum Sonderpreis* 


Alles aus einer Hand: 
die Geräte 


OHIO SCIENTIFIC - Superboard II* 
Betriebsbereiter BASIC-Computer: benötigt nur 5V 
und einen Monitor. Über einen Modulator (DM 39,-) 
können Sie mit jedem Fernsehgerät arbeiten. 
Hochwertige Tastatur, 8K BASIC in ROM, 4K RAM 
(erweiterbar auf 8K RAM; Sockel für 2114 auf der 
Platine vorhanden). 

Cassetten-Interface (Kansas-City-Standard), 

256 grafische Zeichen DM 849,-* 


OHIO SCIENTIFIC - Challenger 1 P 
wie Superboard jedoch im Gehäuse mit Netzteil 
DM 1190,- 


OHIO SCIENTIFIC - Challenger 1PMF 
wie 1 P, jedoch 20K RAM und Minifloppy-Laufwerk 
































DM 4190,- 
SYNERTEK SYM 1 DM 629,- 
SYNERTEK KTM 2 DM 789,- 
SYNERTEK KTM 2/80 DM 950,- 
BASIC ROM zu SYM 1 DM 223,75 
ASSEMBLER ROM zu SYM 1 DM 223,75 
Wir führen außerdem: 
Commodore CBM Ohio Scientific 


Rockwell AIM 65 
SGS Nanocomputer NBZ-80 
Siemens PC 100 


Commodore KIM 
Centronics 779 
CSC Logiktester und 


Experimentierplatten Synertek 
Euro-Apple + Tandy 
ITT 2020 


die Fachbücher 


finden Sie bei uns in großer Auswahl 


die Bauteile 








Speicher IC’S EPROMS 

2114 LDM 17,- 2708 DM 20,- 

4116 200nS DM 19,90 2716 single 5 V DM 79,- 
RAM-Karte 


16K Europa-Format, Kontronbus kompatibel DM 70,- 
2114 hierzu ab 8 Stück DM 15,- 


Steckersatz 
für PET undCBM DM 32,- 
(1 x 4Opol., 1x 6pol., 1x 12pol.) 


Preise incl. MWST; 
ab DM 50,- Bestellwert Verpackung und Porto frei. 


Ein komplettes Angebot 
aus einer Hand: 


nnnc 


Heninger 


en 


Landwehrstraße 40, 8000 München 2, Telefon (089) 557067 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr und 14-17.30 Uhr, Sa 9-13 Uhr 
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Erhältlich beim Fachhandel oder direkt beim 


Hofacker Verlag, Tegernseer Str. 18, 8150 Holzkrichen 
Tel. 08024/7331 
Lieferung per Nachnahme oder Vorauskasse auf 


Programs for PET” Computers Postschekkto.-Nr. München 15 994-807 








URSOR 
)) Das erste Magazin auf Cassette für den Commodore PET oder CBM. 
Jeden Monat erhalten Sie fünf excellente Programme auf einer C-30 Cassette. 










m ede Ausgabe hat eine “Titelseite” (erstes Programm auf der Cassette) mit Graphik und Bewegung, die die Graphik 


a des PET voll ausschöpft — plus Tonuntermalung! 
Von US-Fachzeitschriften besonders gelobt und als hervorragend beurteilt! Sie werden zufrieden sein!!! 
CURSOR bringt meist Unterhaltungsprogramme, aber CURSOR bringt auch viele nützliche Utilities sowie Geschäfts- 
NH programme und Software für Ausbildung und Erziehung. AT 
// Mit jeder monatlichen Cassette erhalten Sie auch die CURSOR Notes (in Englisch). Hier werden die Programme be- \ [\ 


schrieben und Anweisungen für die Bedienung gegeben. Eine Anleitung zur Anpassung an die verschiedenen ROMs 


EEE 
Bf —g. 
mn nl wird beigefügt. CURSOR = Software für PET von hoher Qualität. nn gl 

Alle zurückliegenden Cassetten sind noch lieferbar: 

0 BRICK — Throw a brick as close to a window as possible. Addictive! WANDER — A (drunk) worm crawls over 
the screen of your PET. SHARK — You are a great white shark that eats people. Ouch. PLOT — Demonstration 
of plotting. TYPER — Simple PET typewriter demo. 

0 CURSOR Nr. 2: RACE — A 1 0r 2 person auto race that will keep you busy for a while. You can control the 
number of players, the number of obstacles or “'pylons“ that will appear in the track, and the speed of your car. 
ZAP — You control a rather strange missile, and try to hit targets that appear on the screen. Addictive. EST — 
The program presents various lengths of bars and sizes of rectangles so you can estimate length and area in metric 
units. It‘s harder than you might think.... GUESS — A number guessing game where you try to trap a number the 

3 computer selects. MAD — You supply the words to “fill in the blanks’‘ on one of five crazy stories. 

DO CURSOR No. 3: BAR — A vertical bar graphing program, DOTS — The game of Dots - you against the computer 
QUIC — A memory game with great sound effects. FLASH — Review “flash cards’ in random order. CARDS — 
Produces the tapes for the FLASH program 

D CURSOR No. 4: BOP — Chisanbop — the Korean technique of counting to 99 on your fingers. CALC — Every- 
thing you ever wanted in an $ 800 calculator. Hex, octal, decimal. Integer math only. CLOCK — an $800 digital 
alarm clock that also chimes on each quarter hour. Submitted by: John Fox, 23314 W. Sheffler, Elmira, 

OR 97437. INP — A short but powerful subroutine for use in your programs. Designed to be easy to merge with 
your code. Solves your input problems in an elegant fashion. CED — The CURSOR-Editor. Allows you to enter, 
edit, save and load three screens of text. ö 

D CURSOR No. 5: SHOOT — You shoot a gun at a fallins target. Not as.easy as it looks! BSHIP — A super game of 
battleship. You vs, Captain PET. FACE — Become a police artist! You (and your faithful computer) can draw 
almost any sort of face. HMAN — The word game "'Hangman“ (without those ugly gallows...) 

D CURSOR No. 6: BOX — Howard Arrington wrote this simulation of the Parker Brother‘s game “Black Box”. 
One of the more difficult logic games we have seen — be prepared to spend a few hours testing your brain.... 
BJACK — John Melissa wrote this game from his home town of Las Vegas. Double down, take insurance, bet 
your next paycheck! PACK — If you write large PET programs you will appreciate this handy routine that eli- 
minates all blanks from your BASIC program. LIST — But what if you need to look at that PACKed program? 
LIST to the rescue, with blanks inserted, line numbers aligned, and best of all, cursor keys shown in the stan- 
dard “spelled out” forms e.s. (DOWN) etc.. CEDPR — A program to print files produced by the CED Cursor Edi- 
tor from CURSOR No. 4. Allows you to print any number of files as one output file to the printer. 

© CURSOR No. 7: PRICER — A job cost estimation program, designed for contractors that bid on government 
work, but useful for many other situations. SOUND — A CURSOR sound effects library. Here come the French 
Police, lasers, even birds... Written by Ken Matthews. MIND — The Mastermind puzzle: try to guess a pattern of 
four colors. FBALL — Football on your PET:play another player, or try your skill against the machine. PAPER 
P Yes, you too can be a famous wallpaper designer. Submitted by Ralph Dufour. 

2 CURSOR No. 8: REVERS — The game of Reversi. You against the PET, or another player. By Glen Fisher. 
DBOOK -— An easy to use date book for birthdays, etc. By Glen Fisher. SPACE — Fly your PET into deep space 
as you persue the enemy. By Gres Erker. MAZE — You must find all the hidden gold in the maze. By Howard 
Arrington. ADD — Great addition drill that makes the magic of “carrying‘’ clear. By Donald Ross. X — A 
Skeleton’ program for programs submitted to Cursor. 

O0 CURSOR No. 9: YAHTZEE — The game of Yahtzee for one to four players. By Glen Fisher. SLOT — The Cur- 
sor Casino, with sound! By Mark Heaney. FLIP — A utility to help convert text in programs from old to new 
ROMs. By Glen Fisher. CIRCLE — Great circle navigations: How far is it to...Bases on programs by Martin Mabee 
in CLOAD Magazine GAMMON — A 16K game of Backgammon - you against the PET. By D. Halmberg and Glen 
Fisher. 

D CURSOR No. 10: TITRATE — Practice titration by turnins your PET into a chemistry lab. By Garry Fiyn. 

FINANCE — Calculate mortgages, pension plans, savings, etc. By T.M. Wagner COURSE — An interesting ob- 

stacle course, with varying degrees of difficulty. By Glen Fisher. ASM — A simple assembler for the 6502. By 

Glen Fisher. READER — Another tool for the machine language programmer: Turns machine code into DATA 

statements. By Glen Fisher. 

© CURSOR No. 11: DEMON — Use joysticks (or the numeric pad) to capture the Demon. (Has great sound effects) 

By Ken Morley. HI CALC — A high precision calculator. 120 digits on old rom, 8K Pets, and 684 digits on new 

rom 16k machines. By Glen Fischer. WIPEOUT — tchchRoll the dice and try to eliminate the 12 numbers. By 

heila Dolgowich. PET — A clever pegboard game. When you give up, have the Pet solve it! By Julia Hallford. 

STATES — Learn the states and capitals of the U.S. By Art Carpet. 

D CURSOR No. 12: CANYON - Train to become a starship pilot, using either Joysticks or the numeric pad to con- 

trol your ships. By Larry Stevens. GAUSS — Watch (and listen) as the PET drops 1000 bells an hour into one of 

12 bins. By Glen Fisher. PICKUP — Your mission: gather all of the dangerous chemicals. A game of great skill 

and daring. By Larry Phillips. PIEGRAM — You and the Pet throw pies at one another. Idea by Sheila Dolgowich. 

FLIGHT — Watch as Canadian astronauts land on the moon. By Ken Morley. 

Preis pro Cassette DM 24,80. Die Cassetten 1 — 12 sind alle noch lieferbar. Alle 12 Cassetten zusammen zum Son- 
d——— I —————— 
A — u EEREELEELEZESEEEEGER 

ern Be 
































































derpreis von DM 289,-- incl. MWSt. 

Abonnements: 

Natürlich können Sie CURSOR auch regelmäßig beziehen. Am besten Sie fragen monatlich bei Ihrem Compute; 
Shop, Fachhändler oder Buchhändler. Sollte er es nicht vorrätig haben, bestellen Sie direkt beim Hofacker-Verla 
(empfohlene Verkaufspreise). 

Jahresabonnement ab No. 16 Nov./Dez. 1979, 12 Cassetten frei Haus incl. Versand, FREE u. MWSt. Jetzt nu! 
noch DM 299,-- 
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TRS-80 Software von ELSOFT 
Eine Menge bester Software steht Ihnen jetzt für Ihren 


SARGON (Schach) 
Backgammon 


Bridge 
Stimulating Simulations 


FILE-IT (Data-Base) 
BASIC TOOLKIT 


Library 100 
Monitoren, Utility-Programme u. v. a. mehr. 
Fordern Sie den ausführlichen Katalog zu Ihrer Infor- 
mation gratis und unverbindlich an bei: 
Dipl.-Volksw. Reinhard Engel 
Engel & Lange Software Büro 
Rendsburger Platz 16 — 5000 Köln 80 
6 


Tel.: 


Minifloppies für TRSSO 

Preiswert ab Lager lieferbar! 89 bis 196K Speicher 
pro Laufwerk. Fordern Sie Informationen an. Händ- 
ler bitte Nettopreisliste anfordern. 


Uwe Markus Computersysteme j 
Papenberger Str. 30 _ 5630 Remscheid 
Tel.: 02191/ 22 22 1 _ Tix.: 0851 3639 


MINI-DISKETTEN (5,25”) 
Softsektoriert, unformatiert, Best.-Nr. 
auf CBM 3040 getestet! 7930201 
Lochsektoriert mit Schreibsperrenloch 
10 Sektorenlöcher + 1 Indexloch 
16 Sektorenlöcher + 1 Indexloch 


7930202 
7930203 


Alle Disketten einseitig beschreibbar, Single Density. 


Verpackungsinhalt: 10 Stück 
Preis per Stück: 14,50 DM inkl. MWST. 


DOP Vz 
Wohnpark 5, 5010 Bergheim 14 4 N 





TRS-80 Systeme 
Level 1 4K RAM 


Level Il 16K RAM 2.189 00 
Level II 16 K RAM incl.10er Tastatur. 2. 289.00 


Peripheriegeräte: 

Expansion Interface 
Speichererweiterung um 16K RAM 
(2 x möglich) 


Quick Printer I! 

Mini Disk (1. Einheit) 

Mini Disk (2., 3.,4. Einheit) 

RS232 (V24) Schnittstelle 

Software: 

Inventur System (deutsch) 229,00 
FORTRAN Comp.+Ass.+Edit.+L. -Load, :695,00 


Textverarbeitungsprogr.(deutsch) . 389,00 
T-Bug 


Schachprogramm (Chess 1,5) 
Disassembler für Diskette 


Weiteres Zubehör und Programme auf Anfrage. 
Alle Preise incl. Mwst. Ab DM 100,-- Auftrags- 
wert erfolgt die Lieferung porto- und ver- 
packungsfrei. Lieferung per Nachnahme. 


G. Füssner Mikrocomputer Systeme 
Postfach 1248,443%0 Steinfurt, Tel.:02551/2426 








Computer und Software für alle Bereiche 


APPLE Il Komplettsystem (für Schule, Institute, Small Business) 
mit der Leistung einer Großrechen-Anlage. 
Bestehend aus: 
1. APPLE 11, 48K 
2. 2x Floppy-Laufwerke (232K Formatik) 
3. 1 Monttor 
4.1 Drucker 80 Z, Tractor, Normalpaplier nur DM 10.168.- 
incl. Mwst. 


APPLE Il System (Schule, Labor, Institute etc.) bestehend aus 
Punkte 1-3 wie oben beschrieben, 4. jedoch mit Trencom 
Thermodrucker, 80 Z breit mit plott. Möglichkeiten 

nur DM 9.828,- Incl. Mwst. 


















Mwst. 











Data, Data- 
nstruments 






Geräte zu eihör 
ab nur DM 2. 139 ,-- incl. Re 

Software-Pakete für alle Geräte. 
Rechnungsschreibung, Buchhaltung, Lagerbestandsführung, Kal- 
kulation, Adressverwaltung, Arbeitsvorbereitung, Textverarbei- 
tung. 












Neu — Mipes ein leistungsfähiges Mikroprozessorentwicklungs- 
System für Lehre, Forschung und Entwicklung, selbstdok umen- 
tierend und Im Dialog arbeitend. Entwicklungszeiten werden 
erheblich verkürzt, da aufwendige Testroutinen und umfassen- 
de Fehlermeldungen sofort beim Editieren gemeldet und ver- 
arbeitet werden. 
Mipes besteht-aus: Testeditor mit Syntax Fehlermeldungen 
In-Circuit-Emulator, Sorceprogramm, Simulator, Tupesassem- 
bler, Hardware 48K, 2 Floppys, Bildschirm. 132 Zeichen Druk- 


ker und PROM-Programmer, Komplettpreis DM 22.583,-- 
Incl. Mwst.. Sonderangebot: Solange Vorrat reicht 
Lochstreifenstanzer für nur DM 568.-- incl. Mwst. 
Lochstreifenleser für nur DM 768,-- Incl. Mwst. 
TEACH GmbH, Versand: PVS, Pf. 700, 
7107 Neckarsulm, Tel. (0 7132) 37931, 
Geschäfte in: Heilbronn, ktrnerstr. 62. 








Tel. (07131) 161280, Karlsruhe, 
Zährinerstr. 15, Tel. (0721) 691166 


ELCOMP 61 


Lieferung durch Ihren 
Fachhändler oder di- 
rekt beim 

HOFACKER VERLAG 
Tegernseerstr. 18 

8150 Holzkirchen 

Tel.: 08024/7331 


FIN 


Machen Sie Musik mit Ihrem Com- 
puter. Eine Auswahl wie noch nie ! 


TRS-80: 

TRS-80 Opera von Richard Taylor. 

Kassette mit Computerprogramm 

für phantastische klassische Musik: 

1. Die Wilhelm Tell Overtüre 

2. Sempre Libera 

3. Musetta’s Waltz 

4. Queen of the night and La 
Donna E’Mobile 

Eine echte Extravaganz. Hören Sie 

die klare Musik bis ins Detail ausge- 

feilt: (TRS-80 Level Il 164) 

Best.Nr. 5048 DM 49, — 


PET 

PET: MUSIC MAESTRO 

Erzeugen Sie bis zu vier Töne gleich- 
zeitig mit Ihrem PET (Achtung nur 
für 8K alte ROM’s) Töne wie bei 
einer elektronischen Orgel. Bausatz 
enthält Digital / Analog Wandler 
Stecker für PORT und komfortable 
Software. 
Best.Nr. 419 DM 178, — 


62 ELCOMP 








Computermusik mit dem PET 

Für PET alte ROM’s oder auch die neuen 
ROM’s (CBM). Eine Cassette mit vielen 
Programmen zur Musikerzeugung. Viele 
nützliche Unterprogramme, die Sie für 
die musikalische Untermalung Ihrer ei- 
genen Software bestens verwenden kön- 
nen. 
Best.Nr. 435 DM 39,80 
Musikprogramme für PET 

Mit einer kleinen Zusatzschaltung: Stek- 
ker für USER PORT und 1 x 7400 kann 
der PET kleine musikalische Spiele (PET 
u. CBM). Lernen Sie Ihren Computer die 
Fähigkeit zu komponieren. Cassette mit 
deutscher Anleitung. 


Best.Nr. 416 DM 49, — 


Lieferung per Nachnahme 
oder Vorauskasse auf 
Postscheckkonto München 
Nr. 15 994-807 


KIM 

Musik mit' dem KIM. Viele interessante 
kleine Routinen für Ihren KIM. Phaser, 
lustige Lieder und Soundefekte für Pro- 
grammuntermalung. 

Best.Nr. 8110 DM 29,80 


Computermusik auf Cassette oder Schall- 
platte: 

1. BITS and BYTES (Bach, Binary u. 
Booleau). Computermusik mit drei Hard- 
ware-Stimmen. Gleichmäßig temperierte 
Skala, fünfundzwanzig Parameter pro 
Note für jede Stimmlage. Computermusik: 
Bach = 5, Einzug der Gladiatoren, Glüh- 
würmchen, Paulincke Auswahl, Mockin 
Bird Hill und vieles andere mehr. 

Best.Nr. 459 Schallplatte LP DM 19,80 
Best.Nr. 458 auf Cassette DM 19,80 


2.Aufzeichnung vom 1. Microcomputer 
Music Festival in Philadelphia. LP 52 
Minuten Computer Musik, 19 Kompo- 
sitionen. Von barocker Musik über Rock 
bis zu traditioneller Rag Musik. Zum 


Abschluß eine historische Sensation: 
Ein Computer singt und wird von einem 
anderen Computer musikalisch begleitet. 
Das müssen Sie gehört haben ! 


Best.Nr. 490 LP Schallplatte DM 29,80 














ZUBEHOR ZUM PET 2001 
MIT ENORMEN PREISNACHLASS: 


Interne Speichererweiterungen zum PET mit der Möglichkeit, die Floppy von 
COMPUTHINK anzuschließen: 







compuker siho 


Maximilianstr. 22 Geöffnet: 


5300 Bonn 1 Di.-Sa. 8.30 - 12.30 
Tel. 02221/223890 Di.-Fr. 15.00 - 17.45 
Telex 0886348 N] N] Mo. geschlossen 


P 














Expandamem 16k PREISSENKUNG ............ DM 1.124,— 
Expandamem 24k Preissenkumgen ..... 2.222200. DM 1.299,50 
TRS80 SPEZIAL Expandamem 32k Preissenkungen . . .. . 222222020. DM 1.525,50 
Computhink Dual-Floppy 2x200 K statt . 2... 22200. DM 3.378,— 















CBM 3001 und Peripherie 


CBM 3001 Der neue PET mit großer Tastatur und ohne Cassettenrecorder: 


GBM:3016: mM 16K BAM: 2: An ar Min nern erg DM 2.885,— 
GEM 30321 mi 32K. RAM. an et name ee made DM 3.360,— 
Cassettannecorder zum 200373001 =... «ara ana ea a Re DM 29,— 












Beim Kauf eines CBM kostet der Recorder .. .... 22.222220 e ren. 









cbm 3023 Printer Frictionsantrieb. : wma won nenne nun“ . 
cum SORZENIDLENITBRRON 4 20 m a ne ee a nen .. DM 2.790,— 


16K Level II 












cbm 2040 Dual-Floppy Commodore in Kürze Lieferbar 
D ER DIE SE RN er DM 3,428, — 
ru Computhink 2x 200 k Floppy zumcbm .... PERLE DM 3.491,— 
Steckbar an Ihren Fernsehapparat Benutzen Sie Ihren eigenen Recorder TRS-80 mit Samputtunk Een or doubleidenuty. DM 4.480,— 
BASIC-Level Il und 16 k RAM Voll auf deutsche Norm umgestellt mit Stromversorgung, NOV 7 MOLSUGNIENZIN. a5, Sn ea ae ELF HET «480, 













Cassetten-Anschluß, Programmcassette und Manuals (in englisch), Spezialkabel zum An- 
schluß Ihres Fernsehers. 


OHIO SCIENTIFIC COMPUTER 
TRS 80 EXPANSION INTERFACE Sur mi BLBASIC, AT, Ve-Augung RAN, (ig su 


Challenger IP, gleiches Board jedoch im Gehäuse und mit Stromversorgung DM 1.118,— 
Challenger IP-MF wie vor, jedoch 12-k-RAM und Minifloppy-Laufwerk .. DM 3.395,— 
Informieren Sie sich auch über den Challenger 4P — den preiswerten Farb-Computer mit 
dem großen Interface-Panel! Prospekt gegen DM 2, — in Briefmarken. 





Erweitern Sie Ihr System mit Ihren steigenden Ansprüchen! Enthält Fassungen für zusätz- 
liche 16 oder 32k RAM und einen Disk-Controller für bis zu 4 Mini-Disk-Laufwerken. 
Centronics-Parallel-Port, Real Time Clock und RS-232C-Stecker, 220 Volt-Anschluß kom- 


plettmit 32k RAM DM 1.645,— 


PET 2001 8K DM 1920,- 






APPLE plus / ITT 2020 


APPLE II plus mit 16 K-RAM undApple-Soft-Floating-Point-BASIC 
in ROM. Alle Vorzüge des Apple II — jedoch schwarz/weiß-Video- 























Der ın reihe en Kebaneacde Micro-Computer. Kompl. mit Bildschirm und inte- Ausgang. DM 3.590 — 
rt ; i - i l 
Be EALSNISCON ler. Powerful 8k-Microsoft-BASIC in ROM. Jede Menge Software ITT2020 mit 16K RAM und Apple-Soft-Floating-Point-BASIC 

in ROM, 16 Farben, hoch auflösende Graphik DM 3,890 ,— 
30-Seiten Software-Liste gegen DM 3,— in Briefmarken erhältlich. Disk-Drive mit DOS DM 1.785,— 


Disk -Drive zusätzlich, ohne DOS 


SORCERER 


DER Microcomputer der zweiten Generation! Groß- und Klein- 
schreibung, graphische Zeichen ähnlich PET. Jeder Taste kann 
innerhalb einer 8 x 8-Matrix ein Zeichen zugeordnet werden. BASIC 
in ROM Cassette steckbar!! 64 Zeichen in 30 Zeilen! 










DM 1.575,— 













RETROFIT ROM-Satz DM 245,- 


Jetzt können Sie einen Satz neuer ROMs für Ihnen “alten” PET 2001 erwerben. Er besteht 
aus sieben ROMs und beinhaltet das "'neue’' Betriebssystem des cbm 3001. Sie brauchen 
lediglich die alten ROMs aus den Fassungen zu nehmen und durch diese neuen zu ersetzten. 
Danach benützt Ihr PET die gleichen Speicherplätze wie der cbm. Sie können dann auch 





































größere Strings und Arrays programmieren als bis zu 256 Elementen! Mit BASIC-Cassette und 8K-RAM DM 2.685,— 
Mit BASIC-Cassette und 16 K-RAM DM 2,990 ,— 

Mit BASIC-Cassette und 32 K-RAM DM 3.439 ,— 

BASIC-SWITCH ab DM 299 = Development-Pac — statt BASIC steckbar — DM 340,- 
, Textverarbeitungssystem — steckbar in ROM — DM 580,— 

Der BASIC-Switch besteht aus einer kleinen Platine mit einem Anschluß, welcher in die S-100-Erweiterung mit 6 Steckplätzen DM 960,- 
ROM-Sockel eingesteckt werden kann. Die Platine bietet Sockel für die ROMs beider Be- 143 K Single Floppy Laufwerk DM 199,— 
triebssysteme und Ihnen die Möglichkeit, durch Betätigen eines Schalters das gewünschte Micropolis-Dual-Laufwerk 630 K DM 4.799 ,— 


Betriebssystem einzuschalten. 
Der BASIC-Switch ist lieferbar mit oder ohne RETROFIT-ROMs und kann darüber hinaus 
auf weiteren Stecksockeln noch das Toolkit aufnehmen. 


Programmers TOOLKIT ab DM 200,- 


















SHARP 


Der NEUE Microcomputer aus Japan. Hervorragendes Bild auf dem 
eingebauten Monitor. Cassetten-Interface mit 1200 Baud, 4K-Mo- 
nitor, Groß- und Kleinschreibung und feste Graphik -Symbole. 14K 
BASIC auf Cassette, 20 K RAM auf 48 K ausbaufähig, Z 80 CPU 



























Das TOOLKIT besteht aus einem ROM mit eingebranntem Programm und ist eine DM 2.175,— 

unschätzbare Hilfe für den Programmierer. Das TOOLKIT addiert folgende zehn Befehle E 

zum vorhandenen BASIC Ihres PET 2001 oder com 3001: 4K RAM-Erweiterung DM 85,—- 
| AUTO, RENUMBER, DELETE, FIND, DUMP, APPEND, HELP, TRACE, STEP, OFF 16 K RAM-Erweiterung DM 280 ,— 


HINWEIS: 

Es gibt verschiedens Typen von alten ROMs im PET! Und nicht jede der vorgenannten 
Erweiterungen kann an PET 2001 und cbm 3001 beliebig angeschlossen werden! Bitte 
fordern Sie vor Bestellung unsere Informationsschrift mit ausführlichem Bestellschein an! 


PET SOUNDBOX DM 75,- 


Komponieren Sie Ihre eigene Musik mit dem PET oder machen Sie Ihre Programme jetzt 
mit zusätzlichem Ton. Einfach auf den Port des zweiten Cassettenrecorders aufstecken! 
Mit Beschreibung und Demonstrations-Cassette. Eine neue Dimension für Ihren PET. 


DEMAGNETIZER DM 64,50 


Die Lese- und Schreibköpfe in den Recordern des PET sind sehr empfindlich gegen 
Magnetfelder. Sie sollten daher die Tonköpfe hin und wieder entmagnetisieren. Emp- 
fehlung: nach jedem zwanzigsten LOAD oder SAVE! 

Nach vielen Experimenten haben wir nun etwas gefunden, das den Anforderungen der 
Tonköpfe entspricht, stark entmagnetisiert und in der Hülle einer Cassette untergebracht 
ist. Das Gerät sendet rasche und starke Impulse und entmagnetisiert den Tonkopf schnell 
und gründlich. 


NASCOM-2 


Der GROSSE NASCOM als Bausatz. Z 80 CPU mit 4 MHz.8KMi- 
crosoft BASIC, 2K Monitor, 1 K Video-RAM, 1 K RAM, Fassungen 
für 8x 4118 oder 2708 EPROM -— plus 16 K RAM-Karte dazu! 

Angebot nur solange Vorrat DM 1.490 ,— 
NASCOM-1 fertig aufgebaut DM 985,— 
Farbzusatz-Karte für NASCOM-1 und 2 DM 199,— 


COMPUKIT UK 101 


Mit 6502 aufgebautem Single-Board-Computer für 50 Hz und 220 V 
ausgelegt. Videoausgang 48 Zeichen und 16 Zeilen. 256 Zeichen- 
vorrat, große, kleine Buchstaben, griechische Zeichen, graphische 
Zeichen, mit Video-Modulator und Stromversorgung. Kansas City 
Cassetten-Interface, 8-K-BASIC 4-K RAM auf der Platine bis8K er- 
welterbar, professionelle Tastatur mit 52 Tasten. 

Bausstenrels; zur anna nee“ DM 99995 
Aufgebaut und getestet. ... 2... ...- .... DM1.200,— 
Maschinencode-Monitor + Disassembler “ss DM 44,— 


In Kürze hierzu erhältlich: 
Farb-Zusatz und Erweiterungskarte bis 32-K-RAM, 8 EPROM- 
Fassungen, Parallel Port (Centronics) und RS?32C seriell Port. 


ELCOMP 63 












































_— 


vo Nachrichtentschnik GmbH 
Postfach 14563 
D-5100 Aachen 
Tel.: 0241-24070 
Telex: 832 521 rmi d 


Wir liefern: 
TRS-80 16K Level Il DM 2.289,00 
"BASF Mini-Floppy im Gehäuse mit Netzteil 
für TRS-80 DM 1.250,00 
Lagerhaltungsprogramm DM 295,00 
Memorex 5‘ (8°) Disketten DM 16,50/1,DM 125,--/10 


Software: 
NEWDOS, DOS 2.2, VTOS 3.0, FORTRAN, SAR- 
GON, Disk PENCIL, PASCAL, SPOOLER für TRS-80. 


Andere Hardware: 


CROMEMCO, ALTOS, HORIZON, SOROC Terminals, 
Hazeltine 1400 DM 2.205,00 
Papertiger IDS440 DM 2.695,00 
Grafik zu IDS440 DM 395,00 
Drucker LA34 für TRS-80 geeignet DM 4.125,00 
Persci Controller und Laufwerke 

Sonderangebot: 

Diablo Typenraddrucker HYTYPE1345 DM 3.995,00 
(Parallel-Schnittstelle) 

Angebot: 


Netzgerät für TRS-80 (Kompaktnetzgerät) und 
Expansion-Interface mit Entstörung —wichtig 

bei Disk-Operations! — nur DM 225,00 
RS-232-Einwegschnittstelle (Drucker- 

output) — kein Expansionsinterface nötigDM 155,00 


KERNE 
In Schleswig-Holst.: H. Senking, Bahnhofstr., 2301 KI-Raisdorf 


Alle Preise incl. Mwst. 


dedsta edv 


Hatzfelder Str. 35-37, D 5600 Wuppertal 2 
Hofäckerstraße 59, D 7500 Karlsruhe 1 (0721) 686655 


* Software- und Syeanlas * Plotterbau * 
Wir erstellen schon seit März 1978 Anwender- 
software für North-Star und CP/M Systeme: 
Unsere Systemerfahrung erspart Ihnen Kosten. 
Unsere Installationen: 

Textverarbeitungs/Adressenverwaltungssysteme 


Vermessungs- und Strassenbauprogramme ein- 
schliesslich PLOT für dedata-Zeichenautomat 


Allgemeine Plotsoftware (BASIC-Functions) 
für dedata und SYLVANHILLS Flachbettplotter 


Software-Tools: 
BASIC-ComPack (Entfernung überflüssiger In- 
formationen aus North Star BASIC-Programmen) 


Cross-Reference für North Star BASIC sowie 


Druckerspooler (ermöglicht Terminalsteuerung 
mit Druckoutput ohne Stop der Dateneingabe) 


Sonderleistung zum 
Jahresbeginn 
1980 


.  AIM (4K) im Gehäuse mit Netzteil 
“5 (Ausbau möglich) 1599,- DM 
Systemerweiterung für AIM-65, SYM 1, 
Y KIM-1 Speicher: 
£S Memory Plus 755,- DM 
S 8K-RAM frei adressierbar 
Fi: in 4K- oder 8K-Schritten. 
f EPROM Programmierer (2716) und 
Platz für 8K EPROM's 


Memory Plus und ein 2716 EPROM 865,- DM 


Video-Ausgabe: 
Das leistungsfähigste Video Interface 
— Video Plus 
mit 2K-Bildwiederholspeicher 755,- DM 
— mit 4K-Bildwiederholspeicher und Grafik 
Möglichkeit in 2K-RAM-programmierbarem 


Charaktergenerator (alle Zeichen möglich) 875,—- DM 


— EPROM mit Software für Video Plus 120,- DM 

— EPROM-Programmiergerät EP-ZA benötigt 8-bit-Port und 
ein 4-bit-Port von AIM, KIM, für 2704/2708/2716/2732, 
zwei Personality Module im Preis enthalten 708,- DM 
Software in EPROM 145,- DM 


Bei Bestellung Personality Module angeben. 


M&R. Nedela 
Tel. 07544, 3575 
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Bodensee Postfach 122 D-7778 Markdorf 





